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ariser "Frühling 
für oeutsche 

oamen 
1998 

12. french-Open 

M der seniore 

M der Juniore 
In Coesfeld 

Marek Busak 
bestätigte seine 

Position als 
Deutschlands 

Nummer 2 (Bericht 
German Badminton 

Masters 1998 in 
Goldbach). 

Titelfoto: Daniel Frobeen 
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Die nächsten wichtigsten Termine 
Internationale-Veranstaltungen 
02./03.05.1998 Österreich International (St. Pölten, EBU-Circuit) 

02./03.05.1998 Flora Cup 1998 in Elmshorn 
02./03.05.1998 12. Internationales Jugendturnier 

"Meraner Frühling" 

09./10.05.1998 22. Strasbourg International 

16./17.05.1998 (15.-24.) Thomas/Uber-Cup Finale in Hongkong 

~6./17.05.1998 Augsburg Open 

23./24.05.1998 31. Internationales Bodensee-Jugendturnier in 
Friedrichshafen 

23./24.05.1998 18. lnt. Mannheimer Wasserpokalturnier 

30./31.05.1998 8tes Internationales Jugendturnier in Luxemburg 

30./31.05.1998 l. Internationale schöler&micke Open 1998 in 
Dortmund 

30./31.05.1998 34. Internationales Ehepaartunier in Unkel 

30./31.05.1998 XVII. Internationales Pfingstturnier in 
Walferdange (Luxemburg) 

DBV-Termine 
09./10.05.1998 Deutsche Mannschaftsmeisterschaften Jugend und 

Schüler in Bonn/Beuel 

23./24.05.1998 3. Flying Pig Cup in Lübbecke 
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30./31.05.1998 17. Dansenberger Schüler-Jugendturnier 

30./31.05.1998 12. Alsfelder Maipokal Doppel-Turnier · 

30./31.05.1998 31. Pfingstturnier in Weiterstadt 

Bundesliga-Termine Play-Offs 
Halbfinale: 
01.05:1998 

01.05.1998 

03.05.1998 

03.05.1998 

Finale: 
30./31.05. 1998 
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l~.00 Uhr 
SC Bayer Uerdingen - Fortuna Regensburg 

15.00 Uhr 
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Fortuna Regensburg - SC Bayer Uerdingen 

Sonstige NRW-Termine 
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German Badminton Masters 1998 in Goldbach 
Zum ersten German Badminton 
Masters traf sich die deutsche 
Badminton Elite in Goldbach. 
Die Veranstaltung als Abschluß 
der Eliteturniere, die in dieser 
Saison nicht zustande kamen, 
geplant. Eingeladen waren die 
besten deutschen Spieler/-innen, 
sowie den in deutschen Teams 
spielenden Erica van den Heuvel 
und Hariati bei den Damen und 
Y oseph Phoa, Dharma Gunawi 
bei den Herren, die dem Masters 
etwas Internationalität gaben. 
Interessant war wieder einmal 
das Aufeinandertreffen der 
"Altstars" mit dem deutschen 
Nachwuchs zu beobachten. 
Die Veranstaltung, mit 10.000,­
DM dotiert , versprach viel. 
Vieles davon konnte sie nicht 
halten. Sicherlich gaben sich die 
Veranstalter große Mühe in der 
Ausrichtung .dieses ersten 
Masters, aber aufgrund der Größe 
der Halle war es sicherlich 
äußerst schwierig dem Turnier 
den Rahmen zu geben, den es 
verdienen sollte. 
Im Mixed erreichten ohne Über­
raschung van den Heuvel/Keck 
durch den Gruppensieg das 
Finale. Ihre Gegner hier waren 
Pitro/Kuhl, die sicherlich nicht 
unerwartet durch ihren 
Gruppensieg ins Finale vordran-

gen. Mit 15: 11 und 15: 14 sicher­
ten sich van den Heuvel / Keck 
den ersten Titel beim German 
Badminton Masters. 
Im Damendoppel traten Michaela 
Peiffer an der Seite von Katrin 
Schmidt und Kathrin Piotrowski 
an der Seite von Nicole Tummer 
an. Dieses ist ein Konzept , 
Nachwuchs mit Erfahrung zu 
kombinieren, um den Nachwuchs 
international weiter nach vorne 

Marc 
Hannes 
erreichte 
das 
Halbfinale 
(Foto: 
Daniel Frobeen) 

zubringen . Mit Stechmann/Ub­
ben (FC Langenfeld/VfL Ham­
burg) und Pitro/Sietz (SV For­
tuna Regensburg/FC Langenfeld) 
standen aber andere im Finale. 
Stechmann/Ubben konnten die­
ses mit 18:16 / 15:9 für sich 
entscheiden. Im Spiel um Platz 3 
setzten sich Tummer / Piotrowski 
(Bottroper BG) mit 15:6 / 15:4 
gegen Hönscheid / Overzier 
(TTC Brauweiler) durch. 

Stechmann/ 
Ubben siegten 
im Damen­
doppel 
(Foto: 
Daniel Frobeen) 

Das Herrendoppel Keck / Mohr 
(SSV Heiligenwald/FC Langen­
feld) war hier nicht zu stoppen, 
zumal ihre größten Gegner 
Helber/Siegemund (SVF Regens­
burg) bereits in den Gruppen­
spielen verletzungsbedingt aufge­
ben mußten. Nicole Grether 
(Bayer Verdingen) konnte sich 
ebenfall s als Siegerin im 
Dameneinzel in die Ergebnisliste 
eintragen. Nach ihrem verlorenen 

Die 
Deutschen 

~Meister 
Kuhl/Pitro ... 
(Foto: 
Daniel Frobeen) 

C: 



Deutschen Meistertitel zeigte sie 
beim Masters , daß sie die 
Spitzenposition im Damen­
bereich nicht ohne weiteres 
räumt. Im Endspiel siegte sie 
deutlich mit 11 :2/11 :7 gegen 
Heike Schönharting (PSV GW 
Wiesbaden). Die neue Deutsche 
Meisterin Katja Michalowski 
(SSV Heiligenwald) plazierte 
sich auf Rang 4. Petra Overzier 
verabschiedete sich mit einer 
knappen Niederlage (4: 11/11 :8/ 
7: 11) gegen Nicole Grether. 
Im Oli Pongratz dominierten 
Herreneinzel gab es auch diesmal 
keinen anderen Sieger wie ihn. 
Mit 15:6/11 :15/15: 12 siegte er im 
Endspiel , einer Neuauflage DM 
Finales von Bielefeld, gegen 
Marek Bujak (TuS Wiebelskir­
chen). Auf den Plätzen drei und 
vier landeten Mike Joppien (FC 
Langenfeld) und Marc Hannes 
(BC Beuel). Im Spiel um Platz 5 
kam es ebenfalls zu einer 
Neuauflage eines DM-Finals. 
Nämlich das der DM U19 zwi­
schen Ian Maywald (BC Beuel) 
und Andreas Wölk (FC Langen­
feld). Andreas wendete hier das 
Blatt und siegte mit 10:15/15:12/ 
18:13. 

HE Finale: 
Oliver Pongratz - Marek Bujak 
15:6 / 11 :15 / 15:12 
DE Finale: 
Nicole Grether - Heike Schönharting 
11 :2 / 11:7 
HD Finale: 
Michael Keck/Christian Mohr 
- Stefan Frey/Kai Mitteldorf 
15.9 / 15:4 
DDFinale: 
Karen Stechmann/Kerstin Ubben 
- Nicol Pitro/Anika Sietz 
18: 16 / 15:9 
MX Finale: 
Erica vd Heuvel/Michael Keck 
- Nicol Pitro/Stefan Kuhl 
15: 11 / 15: 14 

Norbert Atorf 

Anzeigenschluß 
für die BR 6/98 
ist der 16.05.98 
(Posteingang). 

... scheiterten 
an dem 
"deutschen 
Topmixed Keck/ 
v.d. Heuvel 
(Foto: 
Daniel Frobeen) 

12. French - Open in Paris vom 18.03. bis 22.03.1998 

Pariser 11Frühling11 für Deutsche Damen 
Es war wie immer in den letzten 
Jahren in Paris, große Parkplatz­
probleme rund um die Sporthalle 
Carpentier, frühlingshafte Tem­
peraturen im Süden der französi­
schen Metropole und volle 
Zuschauerränge am Samstag und 
Sonntag. Waren es am Freitag 
noch 1000 Zuschauer, so schnell­
ten die Zahlen auf 3000 am 
Samstag und auf 3500 am 
Sonntag zu den Endspielen , 
obwohl die ganz Großen der 
Badmintonszene in Basel bei den 
Swiss-Open (am gleichen Wo­
chenende) antraten. 

Voll besetzte Tribünen und be­
geisterte Anteilnahme gab es am 
Samstag, als die letzten französi ­
schen Spitzenspieler/innen im 
Viertelfinale ausschieden . Aus 
Deutscher Sicht war das Ab-

schneiden der Damen besonders 
hervorzuheben. Katja Michalo­
wsky zeigte eine ganz starke 
Leistung und erreichte nach 

.:.r jf 

ISYSTEMWJ801-ieß 
VERLAG FÜR DRUCKERZEUGNISSE JEDER ART 

Achtung: 

Siegen über Chien (TPE) , Lin 
(TPE), Pohar (SLO) und 
Willmott (ENG) das Finale 
gegen die sehr bewegliche 
Aparna Popat (IND), in dem sie 
aber nicht zu ihrem Spiel fand 
und relativ klar mit 3:11, 4:11 
verlor. 
Nicole Grether unterlag im 
Halbfinale gegen die spätere 
Siegerin nur knapp in drei 
Sätzen. Für Heike Schönharting 
kam das Aus im Viertelfinale 
gegen Justine Willmott (ENG) 
nach einer 10:6 Führung im drit­
ten Satz mit 10:12. Im Achtel­
finale schieden Anja Weber und 
Stephanie Müller aus. 

Unterlag in Paris erst im Halb­
finale der späteren Siegerin in 
drei Sätzen: Nicole Grether 
(Foto: lsenberg) 

Redaktionsschluß 
für die BR 6/98 

ist der 14.05.98 
(Posteingang). 

Telefon (0201) 891 7 4 22-23 
Teleion & Telelat 

neue Nummern Telefax (0201) 8917424 

A DD C:100 



Im Herreneinzel überstanden nur 
Björn Decker und Conrad Hück­
städt die ersten Runden und 
erreichten das Achtelfinale. Für 
Rehan Khan, Franklin Wahab 
und Marek Bujak kam schnell 
das Aus in der ersten Runde, für 

Mike Joppien in der zweiten 
Runde. Im Finale bezwang dann 
der konditionsstarke Niels 
Kaldau (DEN) Joris van Soerland 
(NEO) klar in zwei Sätzen. 
Das Damendoppel wurde zu 
einer überlegenen Angelegenheit 

von Taiwan, die drei Doppel ins 
Halbfinale brachten. Für Katja 
Michalowsky/Wiebke Schrempf 
war im Achtelfinale, für Nicole 
Grether/Sandra Beis sel im 
Viertelfinale Endstation. Das 
Endspiel wurde zu einer klaren 

Siegerehrung 
bei den French­
Open in Paris 
(v.l.n.r.) Katja 
Michalowsky 
(2. Platz), 
Aparna Papat 
(/ND), Nicole 
Grether 
(3. Platz) 
(Foto: lsenberg) 

Angelegenheit für Hui-Min 
Tsai/Li-Chin Chen (TPE) gegen 
Diana Koleva/Neli Nedjalkova 
(BUL). 

Die dänischen Herren bestimm­
ten die Doppeldisziplin nach 
Belieben . In den beiden Halb­
finals standen sich nur noch däni­
sche Paarungen gegenüber, aus 
denen sich schließlich im 
Endspiel Jan Joergensen/Ove 
Svejstrup mit 15 :7, 18:15 gegen 
Peder Nissen/Jonas Rasmussen 
durchsetzten. Die Endphase des 
2 . Satzes war sicherlich der 
Höhepunkt des Sonntages, als 
sich beide Doppel mit langen 
Smashserien bearbeiteten . Die 
3500 Zuschauer waren begeistert. 
Die deutschen Doppel hielten 
sich achtbar. Marek Bujak/Mike 
Joppien erreichten nach drei 
Siegen das Viertelfinale. Im 
Achtelfinale schieden Conrad 
Hückstädt/Bjöm Decker aus, eine 
Runde vorher verabschiedeten 
sich Thomas Tesche/Rehan Khan 
und Boris Reichel /Sebastian 

BR 5/98 1 



Erreichten in Paris nach drei Siegen das Viertelfinale: Mike 
Joppien (li.) und Marek Bujak 
/Foto: lsenberg) 

Ottrembka. Über die erste Runde 
kamen Norman Eby/Christian 
Tupay und Arndt Vetters/ Frank­
lin Wahab nicht hinaus. 
Durchaus als positive Überra­
schung kann man das Vordringen 
von Boris Reichel/Sandra Beissel 
bis in s Halbfinale bewerten . 
Nach Siegen über Gomes/ 
Guilbert (FRA), Toupe/Willmott 
(FRA/ENG) und Gargiulo/ 
Runesten (DEN) war dann im 
Halbfinale gegen Hugo Rodri­
gues/ Ana Ferreira (POR) mit 
8:15, 9:15 Endstation. Die star-

8 BR 5/98 

ken Portugiesen unterlagen im 
Finale mit 15 :7 , 4 :15 , 6:15 
Norbert van Baneveld/Lotte 
Jonathans (NED). 
Von den anderen deutschen 
Paarungen erreichten nur 
Sebastian Ottrembka/Anja Weber 
das Achtelfinale, während 
Norman Eby/Heike Schönharting 
und Thomas Tesche/W iebke 
Schrempf die 1. Runde nicht 
überstanden. 

Für den Text: Adelheid 
Stracke/Wilfried lsenberg 

Drang in Paris bis ins 
Endspiel vor: Katja 
Michalowsky 
/Foto: lsenberg) 



Ergebnise der 12. French-Open in Paris 
vom 18.-22.03.1998 

Herreneinzel, Halbfinale: Niels Kaldau (DEN) - Yong Jyen Yap (MAS) 11:15, 15:7, 15:6; 
Joris Van Soerland (NED) - Tjitte Weistra (NED) 15:10, 3:15, 15:7 

Finale: Niels Kaldau - Joris Van Soerland 15:4, 15:6 

Dameneinzel, Halbfinale: Katja Michalowsky (GER) - Justine Willmott (ENG) 11:15, 11:3 
Nicole Grether (GER) - Aparna Papat (IND) 11:9, 7:11, 6:11 

Finale: Katja Michalowsky - Aparna Popat 3:11, 4:11 

Herrendoppel, Halbfinale: Jan Joergensen/Ove Svejstrup (DEN) - Michael Lamp/Patrick 
Eijlerskov (DEN) 17:15, 18:16; 
Peder Nissen/Jonas Rasmussen (DEN) - Jesper Mikla/ 
Lars Paaske (DEN) 15:10, 17:14 

Finale: Joergensen/Svejstrup - Nissen/Rasmussen 15:7, 18:15 

Damendoppel, Halbfinale: Hui-Min Tsai/Li-Chin Chen (TPE) - Chiu-Yin Lin/Yu-Chin Chien (TPE) 15:5, 15:7 
Hua-Ching Jaw/Yueh-Yng Chen (TPE) - Diana Koleva/Neli 
Nedjalkova (BUL) 3:15, 15:7, 4:15 

Finale: Tsai/Chen - Koleva/Nedjalkova 15:6, 15:9 

Mixed, Halbfinale: Norbert Van Barneveld/Lotte Jonathans (NED) - Michael Lamp/Rikke Broen (DEN) 15:10, 15:7 
Hugo Rodrigues/Ana Ferreira (POR) - Boris Reichel/Sandra Beissel (GER) 15:9, 15:8 

Finale: Van Barneveld/Jonathans - Rodrigues/Ferreira 7:15, 15:4, 15:6 

Adelheid Stracke/Wilfried lsenberg 

r---------, 
Neukirchener 
Turnverein 186 

in Leverkusen 
sucht dringend 
Spielerinnen 

für die 
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Engagierter Trainer oder 
engagierte Trainerin 

für unsere Schüler- Ju end- Senioren­
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Nähere Informationen für Interessenten: 
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Tourney No. 1 24,00 
Silver 22,00 
Ace 18,00 

TG Bochum 
sucht 

eine Spielerin 
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Bezirksklassemannschaft 
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Mo,Mi,Do 
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Info: 
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Spielberichtblocks 
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Schon jetzt gibt es die neu überar­
beiteten Spielberichtblocks mit 
der vom Verbandstag neu fest­
gelegten Reihenfolge der Spiele 
und einer sehr guten Ubersicht, 
DIN A 4 selbstdurchschreibend, 40 BI. 

Bloc:k inkl. MwSt. DM 6 2Q 
zuzugl1ch Porto , 
Bestellungen ab 10 Stck. einen gratis! 
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Swedish Open 1998, 04.-08. März 1998 in Borlänge 

Michael Keck im Halbfinale 
Text von Bernd Volker Brahms, Internet: http://www.stud.uni-goettingen.de/-bbrahms/ 

Pongratz verliert schon 
in Runde eins bei den 
Swedish Open 
(brs) Barlänge. Bei den Swedish 
Open, die vom 04.-08 . März 
1998 im schwedischen Barlänge 
ausgetragen wurden, ist der 
Deutsche Meister Oliver 
Pongratz (FC Langenfeld) bereits 
in der ersten Runde gescheitert. 
Der 24jährige unterlag mit 12: 15, 
5:15 gegen den Malaien Choong 
Hang Wang. Die Deutsche 
Meisterin Katja Michalowsky 
(SSV:Heiligenwald) dagegen 
gewann gegen Johanna Holgers­
son (Schweden) mit 12:9, 11:2 
und trifft in der zweiten Runde 
auf die an Position zwei gesetzte 
Koreanerin Kirn Ji-Hyun. Bereits 
im Viertelfinale des Mixed stand 
Michael Keck (SSV Heiligen­
wald) zusammen mit seiner nie­
derländischen Vereinskameradin 
Erica van den Heuvel. Nach 
einem leichten 15:11 , 15 :4 
Auftaktsieg gegen die Chinesen 
Ming Yang und Ning Zhang 
besiegten die Titelverteidiger die 

Dänen Lars Paske und J ane 
Bramsen mit 9:15, 15:1, 15:7 . 
Auch Kerstin Ubben (VfL 93 
Hamburg) und Karen Stechmann 
(FC Langenfeld), die Deutschen 
Meisterinnen im Damendoppel, 
standen nach einem knappen 
8:15, 15:6, 15:10 über die 
Malaien Pek Siak Lim / Hooi 
Y ee Chor im Viertelfinale des 
zweiten Grand Prix Turnier des 
Jahres. 

Auch Katja Michalow­
sky ist bei den Swedish 
Open draußen 
(brs) Barlänge. Die 23jährige 
Deutsche Meisterin Katja 
Michalowsky (SSV Heiligen­
wald) ist bei den Swedish Open, 
die vom 04.-08. März 1998 in 
Barlänge ausgetragen wurden, an 
der Koreanerin Kirn Ji-Hyun mit 
4: 11 , 1: 11 gescheitert. Die 
Koreanerin, die bei den Olym­
pischen Spielen in Atlanta das 
Halbfinale erreicht hatte, war bei 
den Swedish Open an Position 
zwei gesetzt. Der 28jährige 

Michael Keck (SSV Heiligen­
wald) erreichte im Doppel 
zusammen mit Christian Mohr 
(FC Langenfeld) das Viertel­
finale , in dem die Deutschen 
Vizemeister der neuen indonesi­
schen Kombination Candra 
Wijaya und Tony 'Gunawan mit 
7:15, 6:15 unterlagen. Im Mixed 
erreichte Michael Keck sogar das 
Halbfinale. Zusammen mit seiner 
niederländischen Vereinskame­
radin Erica van den Heuvel 
unterlagen sie als Titelverteidiger 
gegen die an Position zwei 
gesetzten Chinesen Chen Gang 
und Tang Yongshu mit 17:18 , 
15:5 , 4:15 . Im Damendoppel 
konnten die Deutschen Meister­
innen Kerstin Ubben (VfL 93 
Hamburg) und Karen Stechmann 
(FC Langenfeld) ihrer Setzposi­
tion nicht gerecht werden. 
Als Nummer ¾ der Setzliste 
unterlagen die Weltranglisten 
27sten gegen die Neuseelän­
derinnen Rhona Robertson und 
Tammy Jenkins mit 15 :9, 3:15, 
9:15 . 

Swiss Open 1998, 18.-22. März 1998 in Basel/CH 

Siegemund/Stechmann erreichen im Mixed 
das Viertelfinale 

Björn SIEGEMUND (SVF Re­
gensburg) und Karen Stechmann 
(FC Langenfeld) haben beim mit 
125.000 USD dotierten Grand­
Prix-Turnier die beste Plazierung 
des deutschen Teams erreicht . 
Nach Siegen über Alastair Gatt / 
Kirsteen MCEW AN (SCO), 
15:0, 15:3 (34'), und gegen die an 
5/8 gesetzten Peter BLACK­
BURN / Rhonda CATOR (AUS), 
15:3 , 15:6 (35') , unterlagen die 
beiden Deutschen im Viertel­
finale den Dänen Jon HOLST 
/Ann JORGENSEN mit 10:15, 
4:15 (29'). 

Der Deutsche Meister Oliver 
PONGRATZ (FC Langenfeld, 
gesetzt an 9/16) gewann in der 
ersten Runde gegen Takaaki 
TANIUCHI (JPN) 15:9 , 15 :7 
(28'). Das zweite Spiel im Tur­
nier unterlag er Kenneth JONAS­
SEN (DEN) 8: 15, 8: 15 (35'). 

Im Hauptfeld unterlagen im 
ersten Spiel Anika SIETZ (eben­
falls FC Langenfeld) Rhona 
ROBERTSON (NZL) 11:2, 8:11, 
5: 11 (38') und Heidi DÖS SING 
(FC Bayer Uerdingen) - Mette 
SORENSEN (DEN) 3:11 , 2:11 
(15 '). 

Michael KECK / Christian 
MOHR (SSV Heiligenwald/FC 
Langenfeld) konnten sich im 
ersten Spiel mit 15:1, 15:4 (20') 
gegen Ales BABNIK / Miso 
MATTIAS (SLO) durchsetzen, 
hatten jedoch gegen die Nr. 1, 
Jon HOLST/Michael SOGAARD 
(DEN) 3:15, 11:15 (39'), keine 
Chance. 

Die Deutschen Doppelmeister 
Michael HELBER / Björn SIE­
GEMUND (beide SVF Regens­
burg) spielten gegen Christian 
NYFFENEGGER / Markus 

HEGAR (SUI) 15:7, 15 :6 (31') 
und unterlagen folgend LIU 
Yong & YU Jinhao (CHN, 5/8) 
8:15, 12:15 (37') 

Im Damendoppel traf Anika 
SIETZ /Nicol PITRO (FC 
Langenfeld/SVF Regensburg) 
mit der WeltNr. 2 GE Fei /GU 
Jun (CHN) ein schweres Los. 
So unterlagen sie deutlich mit 
5:15, 3:15 (25'). Ebenso schieden 
frühzeitig Kerstin UBBEN 
/Karen STECHMANN (VfL 93 
Hamburg/FC Langenfeld) gegen 
Nicole V AN HOOREN & Margit 
BORG (NED/SWE) 13:15, 4:15 
(39') aus. 

Drei weitere Paare traten im 
gemischten Doppel an: 
Christian MOHR / Kerstin 
UBBEN (FC LangenfeldNfL 93 
Hamburg) - ZHANG Jun / GU 
Jun (CHN) 11 :15, 6:15 (29'). 

' Stephan KUHL / Nicol PITRO 
(FC Bayer Uerdingen/SVF 
Regensburg) kämpften sich 
jeweils drei Sätze durch ihre 
Begegnungen: 17:18, 15:10, 15:6 
(60') gegen Hiroshi Ohyama / 
Naomi MURAKAMI (JPN) und 
18:14, 12:15, 6 :15 (58') Imam 
TOHARI / Ema ERMA WATI 
(INA, ¾). 
Michael KECK (SSV Heiligen­
wald) unterlag mit seiner nieder­
ländischen Partnerin Erica V AN 
DEN HEUVEL gegen Simon D. 
ARCHER & Joanne G. GOODE 
(ENG) 11 :15, 7:15 (41'). 

Stefan Mattheus 
- Vorsitzender Ausschuß für 
Öffentlichkeitsarbeit, DBV -



Westdeutsche Meisterschaften 
ein voller Erfolg für die 
Senioren-Badminton­

Spielerinnen und -Spieler 

Wie schon in den vergangenen Jahren, hat sich der Trend der steigenden Teilnehmerzahlen, bei den 
Westdeutschen Meisterschaften der Senioren , auch bei den diesjährigen weiter fortgesetzt: 
Teilnehmer 207 (191), Vereine 75 (66), Spiele 235 (233) in 27 Disziplinen. 
Auch neue, alte, ehemalige Landes-, Deutsche- und Spitzenspielerinnen und Spieler haben ihren 
Weg nach Witzhelden gefunden. 
Zum Beispiel: Birgitta Lehnert (Big Höhenhaus), Günther Bludau (OSC Werden) und (Bayer 
Uerdingen), Hans-Georg Fischedick (Bottroper BG) und (SpVg Steinhagen), Gerd Kucki (1. BV 
Mülheim), Björn Janson (Sax. Dortmund) und Roland Schuhmacher (GW Paderborn). 
Außerdem konnten wir unseren Präsidenten Karl-Heinz Kerst , Sportwart Herbert Manthey , 
Schatzmeister Hans Offer sowie Ehrenmitglied Siegfried Maywald begrüßen. 
Wieder waren die Seniorenmeisterschaften in Witzhelden für alle ein großer Erfolg und bestens 
organisiert von Klaus Bauer/Alfred Unruh vom Spielausschuß. 
Unser Dank gilt dem Ausrichter TV Witzhelden, der zum wiederholten Mal die Westdeutschen 
Meisterschaften sehr gut ausgerichtet hat. 

Nachfolgend die neuen Meister 1998: 

Westdeutsche Senioren Meister 1998 - Witzhelden - (20.-22.03.98) 

A 032 HE Fischedick, Hans-Georg SpVg Steinhagen 
DE Bender, Heidi TV Witzhelden 
HD Schumacher, Roland GWPaderborn 

Jansen, Björn Sax. Dortmund 
DD Bender, Heidi TV Witzhelden 

Lehnert, Birgitta BIG Höhenhaus 
GD Storch, Michael l. FBC Marl 

Bender, Heidi TV Witzhelden 

B 040 HE Eggers, Ludger 1. FBC Marl 
DE Schnaase, Barbara SC U. Lüdinghausen 
HD Eggers, Ludger 1. FBC Marl 

Wessels, Bernd STC BW Solingen 
DD Schenk, Dorothea Hülser SV 

Trirnpop, Ulla BC Hohenlimburg 
GD Wessels, Bernd STC BW Solingen 

Wessels, Marlies STC BW Solingen 

C 045 HE Joppien, Günther FC Langenfeld 
DE Ehm, Rotraud TV Witzhelden 
HD Lösche, Horst l. BV Mülheim 

Schnaase, Michael SC U. Lüdinghausen 
DD / 
GD Maywald, Roland l. BC Beuel 

Maywald, Helga 1. BC Beuel 

D 050 HE Honnen, Peter TV Witzhelden 
DE Bartelds, Brigitte Tb Osterfeld 
HD Honnen, Peter TV Witzhelden 

Dr. Niedrig, Eberhard RTV /PSV Remscheid 
DD Heidasch, Ursel l. FBC Marl 

Kasper, Inge l.FBC Marl 
GD Lösche, Horst l. B V Mülheim 

Schäfers, Karin OSC E. Werden 

ULRICH 
SCHAAF 
Der Badmintonspezialist 

Versandhandel 
-preiswert und zuverlässig-

SCHLÄGER Kunst-Darm 
inkl. Besaitung Synth. Saite 
YONEX ISO SLIM 10 199,-
YONEX ISO P600 Q 179.-
YONEX ISO 250 Lang 129,-
YONEX ISO 800 Tou r 185,-
YONEX ISO 300 Tou r 155,-
YONEX ISO 80 Light g9 __ 
Ca r lton Aerogear 2000 TFX 19g __ 
Ca r lton Ae rogear 1000 FX 149,­
Carlton Aerogear 900 FX Q 99,­
Ca r lton Powerflo BRPro Q 99,­
P R O KE N NEX US Exc l. Q 99,-
WIN EX KEVLAR 888 1g9,-
WIN EX SQUARE Power 600 199,-
WINEX SLIM 10 179,-
WINEX SQUARE Power 200 169,-
WINEX SQUARE 900 199,-
WINEX SQUARE 800 139,-
WINEX SQUARE 110 149,-
WINEX SUPER POWER 119,-
WINEX AERO -DYNAMIC 168 179,-
WINEX AERO-DYNAMIC 118 109,-
Friendship Xyratech 159,-
Friendship Lector 129,-
Friendsh ip Copenhagen Q 129,-
V ICTOR Zenit 119,-
V ICTOR Pro 99,-
V ICTOR Shadow 79,-
VICTOR "99 65.-
TORRO Black Magie 11 Q 79,-
W ILSON Pro Staff Classic 89.-
WILSON Hammer 90/95 119,-
WI LSON Hammer Classic 119.-
Tecno Pro Powerpoint 1000 149,-
Tecno Pro Powerpoint 500 79,-

Q = Auslaufmodell 

BOB-
Darm 

224,-
204,-
154,-
210,-
180,-
124.-
224,-
174.-
124,-
124.-
124,-
224.-
224,-
204.-
194,-
224.-
164,-
174,-
144,-
204,-
134,-
184,-
154,-
154,-
144,-
124,-
104,-

90 ,-

144,-
144,-
174,-

NATURFEDERBÄLLE (Preis ab 25 Dtzd.) 

V I CTOR-Champion Dtzd. 29,95 
V I CTOR - Ultimate ~ Dtzd. 26,50 
V I CTOR-Apo l lo Dtzd. 24,50 
V I CTOR-Service ~ Dtzd 2 1 ,80 
V I C T OR-Queen Dtzd. 14,90 
F ri e n dship Prem ium Dtzd. 21 ,80 
Friendship Select Dtzd. 18,30 
Aerop lane G 1101 Dtzd. 23,50 
PIO N EER 1130/32 Dtzd. 16,00 
WINEX-World Tourn. Dtzd. 24,90 
WINEX-Special Dtzd. 23,90 
WIN E X-Officia l Dtzd. 16,90 
TRUM P Yellow Dtzd. 29,40 
Carl t o n Aerogear 770 Dtzd. 22,50 
TORRO- H it 850 btzd. 21,90 
YONEX AS 20 .a7 Dtzd. 18,50 
YONEX AS 30 II= Dtzd. 23,90 
YON E X AS 40 ~ Dtzd. 28,50 
YONEX Mavis 350 Dtzd. 23,00 
YONEX Mavis 500 Dtzd. 26,0D 
RS L Tourney No.1 Dtzd. 23,00 

Garnituren für Selbstbesaite r 
BOB - VS-Darm 
80B- Tonic+Darm 
YONEX BG-65 (200m) 
Ashaway Flex 21 (200m) 
Ashaway Rally 20/21 (200m) 

BADMINTONSCHUHE 

35,-
30,­

~149,-
199,-
118,-

WINEX SMAS H SAS Q 49,-
Star 2000 80 S "Volley" 129,-
YONEX SHB 80 EX 149.-
YON E X S H B 790 1 119,-
H I -T E C Adre n al i n Pro 159,-
HI -T E C Adrenal i n XL 125.-
HI -TEC Pe r forme r B i o t ee Q 99,-
HI -TEC l ndoo r /Per f o r mer X4Q 89,­
H I- T E C I ndoor ( B adminton) 69.-

Bitte Gesamtpreisliste anfordern 1 
Deutschlands TOP-Versand 

mit Fachverstand 
Wassermannsweg 20 

33161 Hövelhof 

Telefon (05257) 1364 
Fax (05257) 5194 



E 055 DE / 
HD Friedrich, Heinrich 0SC E. Werden 

Schäfer, Helmuth 0SC E. Werden 
DD / 
GD Möller, Helmuth 1. CFB Köln 

Möller, Anneliese 1. CFB Köln 

F 060 He Jendraska, Kurt 1. BSC Bottrop 
DE Brauer, Ruth BSV Gelsenk. Buer 
HD Camp, Hans BV BGEssen 

Luthe, Paul BVBG Essen 
DD Markus, Gisela Bottroper BG 

Brauer, Ruth BSV Gelsenk. Buer 
GD Hugo, Manfred Euskirchener BC 

Jenniges, Ingrid Merscheider TV 

Bester Spieler Ludger Eggers + Peter Honnen (2 Titel) 
Beste Spielerin Heidi Bender (3 Titel) 

Der Förderverein informiert! 
In unserem Bemühen, den Leistungssport in NRW weiter nach 

vorne zu bringen, werden wir freundlicherweise von den Firmen 
YONEX und WWK Versicherungen unterstützt. IWWK.I 

~~'f YONEX® !Versicherungen! 

r----------------------, 
Der osc 04 Rheinhausen 

sucht für die 1. Mannschaft in der 

Landesliga noch Spieler/innen. 
Für die Bezirksklasse suchen wir 
noch Spielerinnen. 

Interessenten wenden sich bitte an: 
Ralf Kiewning, Ringstr. 13, 47228 Duisburg, 
Tel.: 02065/20249 

L----------------------J 
Für die kommende Saison 1998/99 suchen wir 

Mitspieler für folgende Spielklassen: 

Spieler/innen Landesliga 
Spieler/innen Bezirksliga 

Spieler/innen Krei~liga/-klasse 
Interessenten melden sich bitte bei: 

Alemannia Aachen 
Abteilung Badminton 

Susanne Jahr, Tel.: 02 41 / 15 23 88 

Siegerehrung WM 032 am 22.03.1998 (v.l.n.r. TL: Klaus 
Bauer, 0rganis.: v. TV Witzhelden C.P. Lienig u. G. Prenzel, 
Präsident: K.H. Kerst, Sportwart: H. Manthey) 

Sieger + Plazierte im DD + HD bei den WM 032 am 
22.03.1998 in Witzhelden 

Sieger+ Plazierte im GD bei den WM 032 am 20.03.1998 in 
Witzhelden 



Westdeutsche Meisterschaften der Junioren 
1998 in Coesfeld 

Am 21. und 22. März fanden die Westdeutschen Meisterschaften der 
Junioren im Badminton in Coesfeld statt. Der Ausrichter ESV Coesfeld 
verlieh dem Qualifikationsturnier für die Deutschen Meisterschaften 
den entsprechenden Rahmen und sorgte für einen reibungslosen Ablauf 
des Turniers. So sorgte eine gut ausgestattete Cafeteria für das leibliche 
Wohl der Spieler und Spielerinnen und der - leider nur wenig vertre­
tenden - Zuschauer. Leider trug zur zügigen Abwicklung des Turniers 
vor allem aber auch die schlechte Beteiligung bei. So riefen die im 
Vergleich zu den Vorjahren schwachen Meldezahlen (11 DE, 25 HE, 4 
DD, 13 HD, 6 GD) Enttäuschung sowohl beim Ausrichter, als auch 
beim Badminton-Landesverband hervor. 

Am Samstag konnte um 09.00 Uhr pünktlich mit den Vorrundenspie­
len begonnen werden, so daß bereits gegen 15.00 Uhr die Halbfinale in 
allen Disziplinen feststanden. Tags darauf war den Spielerinnen und 
Spielern eine Stunde länger Schlaf gegönnt, so daß um 10.00 Uhr die 
Halbfinalspiele bestritten werden konnten. Auch hierbei gab es dank 
der guten Organisation des Turniers und der über dreißig 
Schiedsrichter, keinerlei Verzögerungen. Die ersten Finalspiele wurden 
dann gegen 13.00 Uhr aufgerufen, wobei zugunsten der Zuschauer 
jeweils nur zwei Finale gleichzeitig gespielt wurden, und mit Namen 
versehene Spielstandsanzeigen für eine gute Übersicht sorgten. Im fol­
genden nun die einzelnen Plazierungen: 
(Im Gegensatz zu den Vorjahren wurde der 3. Platz nach der neuen Die Sieger im Herrendoppel: Marco und Thorsten Hukriede 
Turnierordnung nicht explizit ausgespielt.) 

Dameneinzel: 

Herreneinzel: 

Damendoppel: 

1. Platz: Katrin Kexel (DSC Wanne-Eickel) 
2. Platz: Miriam Mross (BVH Dorsten) 
3. Platz: Silke Hiertsiefer (Viktoria Mülheim) 
3. Platz: Jessica Willems (PSV Remscheid) 

1. Platz: Thorsten Hukriede (RV Wesel) 
2. Platz: Stephan Löll (BV Wesel) 
3. Platz: Marco Hukriede (PSV Remscheid) 
3. Platz: Danny Schwarz (DSC Wanne-Eickel) 

1. Platz: Birte Frings (FC Langenfeld) / 
Jessica Willems (PSV Remscheid) 

2. Platz: Britta Uhlenbroich / Katrin Kexel 
Ueweils DSC Wanne-Eickel) 

3. Platz: Rita Meßing / Daniela Wiermer 
Ueweils SC Münster) 

3. Platz: Katrin Brinker (OSC Düsseldorf)/ Sina 
Diefendahl (SG Neukirchen-Vluyn) 

Herrendoppel: 1. Platz: Marco Hukriede (PSV Remscheid)/ 
Thorsten Hukriede (RV Wesel) 

2. Platz: David Papendick / Christian Roth 
Ueweils BVH Dorsten) 

3. Platz: Danny Schwarz/ Raffael Korbe] 
Ueweils DSC Wanne-Eickel) 

3. Platz: Stephan Löll (BV Wesel)/ Holger 
Klupsch (BVH Dorsten) 

Gemischtes Doppel: 1. Platz: Katrin Piotowski / David Papendick 
Ueweils BVH Dorsten) 

Doppel: 2. Platz: Jessica Willems / Marco Hukriede 

Dirk Freßmann 

Ueweils PSV Remscheid) 
3. Platz: Silke Hiertsiefer / Thorsten van de Sand 

Ueweils Viktoria Mülheim) 
3. Platz: Katrin Kexel / Danny Schwarz 

Ueweils DSC Wanne-Eickel) 

ESV Sortfreunde Coesfeld e.V. 

Siegerehrung im Damendoppel 

Siegerehrung im Herrendoppel 



R. W. Wesel und FC Langenfeld gewinnen die 
Landesmannschaftsmeisterschaften 

Am 21. und 22.03.198 fanden in 
Langenfeld die Westdeutschen 
Mannschaftsmeisterschaften der 
Schüler und Jugend statt. 
Die Auswertung der Ranglisten­
ergebnisse ergab dabei folgende 
Gruppen in der Vorrunde. 

Gruppe 1; 
1. FC Langenfeld 
2. RTG Weidenau 
3. SV Kupferdreh 
4. BSC Gütersloh 

Gruppe 2; 
1. TV Refrath 
2.RWWesel 
3. PSV Bielefeld 
4. PSV Remscheid 

Für spannende Spiele in der 
Vorrunde war also gesorgt , 
zumal alle Mannschaften dem FC 
Langenfeld im Halbfinale aus 
dem Wege gehen wollten. Waren 
die ersten Begegnungen noch 
eine klare Sache für die 
Favoriten; so kam es schon in der 
zweiten Runde zu einigen Über­
raschungen. Die höher einge­
schätzten Spieler der RTG 
Weidenau verloren gegen die 
Youngsters aus Kupferdreh klar 
mit 2:6, die im letzten Spiel einen 
klaren 8:0 Sieg gegen den BSC 
Gütersloh folgen ließen . Am 
Ende qualifizierten sich der FC 
Langenfeld und der SV 
Kupferdreh für das Halbfinale 
am Sonntag. 
In der Gruppe 2 ging es eigent­
lich nur um die Frage, wer belegt 
den Platz 1 + 2, wer muß also 

gegen den FC Langenfeld spie­
len . Im entscheidenden Spiel 
standen sich der TV Refrath und 
RW Wesel gegenüber. Es endete 
unentschieden, doch konnte RW 
Wesel mit dem besseren 
Spielergebnis den ersten Platz 
belegen. 
In den Halbfinals kam es also zu 
folgenden Paarungen. Der FC 
Langenfeld traf auf den TV 
Refrath und RW Wesel und 

mußte sich mit dem SV Kupfer­
dreh auseinandersetzten. 
Im ersten Halbfinale ließ der FC 
Langenfeld den Refrathem keine 
Chance. Alle Spiele wurden hoch 
gewonnen, nur im 3. Herrenein­
zel konnte sich der Refrather 
Julius Jasso gegen den Langen-

Rot-Weiß Wuppertal 
sucht Spielerinnen 

für die 
Landesliga, Bezirksliga, Bezirksklasse 

Wir bieten Training unter einem 
erfahrenem B-Trainer. 

Meldet Euch bitte in unserer Geschäftsstelle: 
Rot-Weiß Wuppertal, SteiNi Sport 

Langerfelder Straße 136, 42389 Wuppertal 
Tel./Fax: 0202/600020 

t 4. DD r:::100 

felder Michael Burghard in drei 
Sätzen durchsetzen. Das Ender­
gebnis lautete 7 : 1, 15:2 und 
250: 134. Auch das zweite 
Halbfinale hatte einen ähnlichen 
Verlauf. Nur das Mixed Famulla 
- Schroer konnten sich gegen 
Bartei - Stegemann durchsetzen 
und so lautete auch hier das 
Ergebnis 7:1, 15:3 und 235:137. 
Richtig spannend sollte es also 
im Finale werden. Nach den bei-

den Jugendoppeln hieß es 1: 1. 
Die Langenfelder Andtratschke/ 
Bilo setzten sich gegen Preuten/ 
Henrichs durch, während das 2. 
Doppel Burghardt/Freudenham­
men gegen Masuth/ Barthel ver­
lor. Das Damendoppel war dann 
eine klare Sache für die Langen-

r--------------------, 
1 1 

: Der : 
1 1 

1. BC Herten i 
sucht für seine 
Landesliga 

und 

1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

Bezirksligamannschaft i 
: Spieler und Spielerinnen : 

1 

für die Saison 1998/99 1 

Interessenten melden sich 
bitte bei 

Martin Czychy, 
Tel. 02361/186199 

____________________ J 

felder Bergmann/Roessler gegen 
Dröse/Stegemann. Die Weselaner 
hatten gegenüber den Vorrun­
denspielen ihre Aufstellung geän­
dert und ihren Spitzenspieler 
Kai-Simon Preuten aus dem 
Einzel herausgenommen und ihn 
durch Malte Masuth ersetzt. 
Letztlich sicherte dieser Schach­
zug den Weselanem das erhoffte 
unentschieden, denn Malte konn­
te sein Einzel klar gegen Manuel 

WMM 
Langenfeld 
1998Jugend 

Andtratschke in 2. Sätzen gewin­
nen . Im Dameneinzel hatte 
Aileen Roessler gegen Laakmann 
keine Probleme, auch.,die Spieler 
Thorsten Wölk und Mathias Bilo 
gewannen ihre Spiele in drei 
bzw. zwei Sätzen. Wenn der 
Mixedspezialist Kai-Simon sein 

Der OSC Düsseldorf 
sucht noch Spiel- und 
Trainingspartner zur 
Erweiterung der 
Mannschaftskader 
Mädels und Jungen der Spiel­
stärke Regionalliga bis 
Kreisklasse aus dem Großraum 
Düsseldorf bitte melden. 
Training: dienstags und don­
nerstags in einer 8-Felder-Halle. 

Hartmut Kühler, OSC Düsseldorf 
Nierster Straße 59, 
40668 Meerbusch, 
Telefon 02150-5310, Fax 5449 



Mixed in zwei Sätzen gewinnt, 
ist der Außenseiter RW Wesel 
Meister. Dieses Spiel endete 15 :9 
und 15:6 und dementsprechend 

groß war der anschließende 
Jubel. 
Das Spiel um Platz drei endete 
mit einem Sieg der Spielerinnen 
und Spieler aus Kupferdreh, was 
schon eine kleine Uberraschung 
war, da die Refrather doch etwas 
höher eingeschätzt wurden. 5:3 
lautete das Endergebnis und auch 
hier konnten sich die Kupferdre­
her über ihren dritten Platz rich­
tig ausgelassen freuen. 
Bei der Jugend ging es eigentlich 
nur noch um den Platz drei, da 
mit dem FC Langenfeld der hohe 
Favorit ins Rennen ging und auch 
der 1. BC Beuel von keiner ande­
ren Mannschaft geschlagen wer­
den konnte. 

Gruppe 1 
1. FC Langenfeld 1 
2. 1. BC Beuel 
3. Iserlohner TS 
4. PSV Gelsenkirchen 

Gruppe 2 
1. TTC Brauweiler 
2. Bottroper BG 
3. BC Löhne 
4. FC Langenfeld 2 

In der Gruppe 1 kam es zu den 
erwarteten Siegen der Langen­
felder und den Beuelern. 
Erst das erste direkte Spiel der 
beiden Konkurrenten brachte die 
erhoffte Spannung, aber noch 
keine klare Entscheidung. Es 
wurde ein Unentschieden. Auch 
in der Gruppe 2 waren die 
Weichen schon frühzeitig 
gestellt, doch gewannen die 
Bottroper alle zwei Vorrunden-

spiele höher als die Brauweiler. 
Auch hier mußte das letzte Spiel 
entscheiden und auch hier endete 
es mit einem Unentschieden. 

Im Halbfinale trafen also der FC 
Langenfeld auf den TTC 
Brauweiler und der l. BC Beuel 
auf die Bottroper BG , die im 
übrigen immer ohne Kathrin 
Piotrowski spielen mußten und 
auch ohne Mathias Kuchen­
becker antraten. Ein klares 8:0, 
16:0 und 78:232 war eine deutli­
che Niederlage. Das die Nieder­
lage der Brauweiler gegen den 
FC Langenfeld nicht so deutlich 
werden konnte, lag an den Brau­
weiler Mädchen, die natürlich 
ihre drei Punkte einfuhren. 
Genauso natürlich war aber auch 
die Überlegenheit der Langen­
felder Jungen. 5 :3 , 10:6 und 
161: 115 lautete das erwartete 
Endergebnis. 
Im Endspiel trafen also wieder 
die Langenfelder auf Beuel und 
Brauweiler auf Bottrop. 
Alle warteten auf die Aufstel ­
lungen der Mannschaften mit 
großer Spannung. Auch im Spiel 
um Platz drei verzichteten die 
Bottroper auf ihren Spitzenspiec 
!er Mathias Kuchenbecker, der 
große Probleme mit der Patelle­
sehne hat. Die Entscheidung der 
Trainer verdient ein hohes Lob, 
da hier die Gesundheit eines 
Jugendlichen über den möglichen 
Erfolg gestellt wurde. Nach sechs 
Spielen stand es unentschieden 
und Brauweiler hatte 5 Punkte 
Vorsprung. Wenn das Mixed 
Gregor Hönscheid/Petra Overzier 
höher gewinnt als Joshy Thot­
tungal gegen Marc Schwarz ver­
liert, so ist der TTC Brauweiler 
der Gewinner des 3. Platzes. Das 
Mixed gewann 15:4 und 15:0 und 

damit war eigentlich schon alles 
klar . Im Endspiel setzten die 
Beueler ihren Spitzenmann Ian 
Maywald zusammen mit Marc 

WMM1998 
Langenfeld 
Schüler/Meister 

Zwiebler in das zweite Doppel, 
die den 1. Satz auch mit 15:10 
gewannen. Doch Björn Joppien 
mit seinem Partner Bergmann 
konnten die Sätze zwei und drei 
mit 15 :12 gewinnen. Das 1. 

Herrendoppel der Langenfelder 
Wölk/Bilo siegten ebenfalls klar 
gegen Kurschilgen/Clarenbach 
und so stand es 2:0 für Langen­
feld . Durch den Sieg von Bude/ 
Busch gegen Rommel/Willems 
und dem Sieg im Dameneinzel 
von Inga Bude gegen Denise Otte 
konnten die Beueler ausgleichen. 
In den 2. und 3. Einzeln hatten 
die Langenfelder keine großen 
Probleme und so gewann Johan­
nes Bilo gegen Lutz Lucas und 
Björn Joppien gegen Antoine 
Kurschilgen jeweils in zwei 
Sätzen. Das 1. Herreneinzel 
konnte also die Entscheidung 
bringen. Konnte Andreas Wölk 
seinem Vorrundensieg wieder­
holen oder sollte Ian Maywald 
die Oberhand behalten. 15:5 und 
15:2 war dann doch ein sehr kla­
res Ergebnis für Andreas. Damit 
stand der Sieg der Langenfelder 
fest. Bei den Deutschen Mann­
schaftsmeisterschaften in Beuel 
wird unser Landesverband also 
bei den Schülern von RW Wesel 
und FC Langenfeld, bei der 
Jugend von Langenfeld und 
Beuel vertreten. 
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg. 

Dietrich Heppner 
Jugendwart 

Sportartikel 
Ulrich Schäfers 

Badminton - Tennis - Besaitungen - Reparaturen aller Art 

47802 Krefeld 
Heyenbaumstr. 138 
Tel. 02151/561016 
Fax 0 2151/9538 33 

seit über Bürozeiten: 
Montag bis Freitag von 
9 - 13 und 15 - 18 Uhr 

Samstag von 9 - 11.30 Uhr 

Tennis- & Badmintoninsel 
Bruchfeld 60 Kr.-Linn - Tel. 02151 /594241 
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Familiensport Badminton 
Badminton "boomt" nach wie 
vor. Immer mehr Menschen ver­
schiedenen Alters spielen in ihrer 
Freizeit Badminton. Oft fängt es 
so an , daß Eltern mit ihren 
Kindern z.B. im Garten Federball 
spielen. Irgendwann macht das so 
viel Spaß, daß man in einem 
Verein richtig Badminton spielen 
lernen möchte. Also erkundigt 
man sich, ob ein Verein , der 
Badminton anbietet , in der 
Umgebung ist. Ist einer gefun­
den, stellt sich die Frage, für wel­
che Zielgruppen er Badminton 
anbietet. Meistens ist es so, daß 
die Zielgruppen unterteilt sind in 
Kinder , Jugendliche und Er­
wachsene. Innerhalb dieser 
Gruppen findet oft noch einmal 
eine Unterteilung für Anfänger 
und Fortgeschrittene statt. Die 
Kinder bzw . Jugendlichen, die 
mit einem oder sogar beiden 
Elternteilen gemeinsam das 
Badmintonspiel erlernen wollen, 
bleiben unberücksichtigt, denn 
leider bieten immer noch viel zu 
wenige Vereine Badminton für 
Familien an. Oft liegt es daran, 
daß Hallenkapazitäten erschöpft 
sind oder aber, was viel schlim­
mer ist, die Unterstützung vom 
Vereinsvorstand fehlt. Manchmal 
schneiden sich Vereine damit ins 
eigene Fleisch, denn viele wissen 
nicht , welche Möglichkeiten 
Familiensport bieten kann , 
sowohl im wirtschaftlichen , als 
auch im sportlichen Bereich. 
Hier einige Aspekte, die Vereins­
vorstände überzeugen könnten: 
Man kann Badminton für Fami­
lien in verschiedenen Formen 
anbieten, z.B. als Aktionstag, als 
"Schnupper-Wochenende" , als 
Kurs über einen bestimmten 
Zeitraum oder wöchentlich als 

fest bestehende Trainingszeit. 
Alle diese Formen, bis auf die 
letztgenannte, dienen primär 
dazu , Mitglieder zu gewinnen, 
sekundär, und das ist ein schöner 
Nebeneffekt, kann man dadurch 
auch noch eine zusätzliche 
Einnahmequelle schaffen, durch 
Gebühren z.B . für Nichtmitglie­
der des Vereins. Diese Gebühren 
setzt man dann so an, daß eine 
Mitgliedschaft im Verein billiger 

wäre, als z.B. alle drei Monate 
eine Kursgebühr zu entrichten. 
Oft ist es auch so, daß einer aus 
der Familie schon im Verein ist, 
und derjenige "zieht" die anderen 
Familienmitglieder mit in den 
Verein, was übrigens nicht nur 
bei Familienangeboten zu beob­
achten ist, aber dort eben noch 
verstärkter als sonst. 
Für den sportlichen Bereich 
spricht, daß bei einem Familien-
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angebot die Möglichkeit besteht, 
gemeinsam eine Sportart zu 
erlernen und auszuüben. Vor 
allem für Badminton trifft dies 
ZU. 

Dies ist eine Sportart, die jeder, 
egal ob jung oder alt, Männlein 
oder Weiblein, ausüben kann. 
Gemeinsam mit den Eltern bzw. 
Kindern zu spielen, bereitet bei­
den Seiten viel Spaß und man 
lernt auch viel voneinander. 

Ich persönlich habe mit 
Badminton als Familiensport 
gute Erfahrungen gemacht und 
möchte an dieser Stelle al s 
Anregung für andere Vereine 
einmal erzählen bzw. schreiben, 
wie so etwas ablaufen könnte . 
Vor zwei Jahren wurde ich in 
Mülheim/Ruhr zur Fachübungs­
leiterin Breitensport Badminton 
ausgebildet. Im Rahmen dieser 
Ausbildung muß man ein Projekt 

planen, durchführen und auswer­
ten. Dieses Projekt ist Prüfungs­
bestand teil. Man kann ein 
Projektthema auswählen (z .B. 
Badminton als Gesundheitssport, 
Badminton für 3-6jährige, Bad­
minton für Familien etc .). Mit 
einer Kollegin habe ich mich für 
Familiensport Badminton ent­
schieden. Wir haben dieses 
Projekt als 8-wöchigen Ein­
führungskurs in unserem Verein 

Die Teilnehmer 
des letzten 
Kurses mit den 
Übungsleiterin­
nen Regina 
Laibacher und 
Anke Böttcher 
nach erfolgreich 
abgelegtem 
Badminton­
Spielabzeichen. 

durchgeführt. Nichtmitglieder 
mußten eine Kursgebühr entrich­
ten , Vereinsmitglieder konnten 
kostenlos teilnehmen. Die 
Hallenzeit (samstags 10.30 Uhr -
12.00 Uhr) erwies sich als voller 
Erfolg. Wir hatten in 'diesen acht 
Wochen bei jeder Einheit 20 - 25 
Teilnehmer. Die Schwerpunkte 
waren die Grundschlagarten, 
Lauftechniken etc. und vor allem 
Spaß. Eingestiegen sind wir über 

BSC Herzogenrath 
sucht Spielerinnen und Spieler für 

Verbandsliga - Bezirksliga 

Optimale Trainingsbedingungen in 

Vereinseigener Halle. 

1 nteressenten melden sich bitte bei: 
Michael Jungbauer, Tel. 02407/3543 



andere Rückschlagsportarten 
(Beach Ball, Soft Ball, Badmin­
ton mit Tischtennisbällen, 
Indiaca etc). Das Aufwärmpro­
gramm vor jeder Trainingseinheit 
war nie dasselbe. Wir haben uns 
bemüht in jeder Trainingseinheit 
mindestens ein Spaßspiel (Dop­
pel mit einem Schläger pro Paar, 
Spiel über Tischtennisplatten, die 
das Netz verdecken mit mehreren 
Bällen und 5-6 Spielern auf jeder 
Seite etc.) anzubieten. Im Haup­
tei! wurde meistens spielerisch 
eine Technik erlernt (Unterarm­
drehung oder Überkopf-Clear 
z.B. mit Luftballons). Für den 
Hauptteil haben wir die Gruppen 
aufgeteilt (mal nach Familien, 
mal nach Kindern und Erwach­
senen). Zum Abschluß des 
Projekts konnten die Teilnehmer 
das Badminton-Spielabzeichen 
ablegen. Wir haben mittlerweile 
dieses Projekt mehrmals in unse­
rem Verein wiederholt und 
immer wieder etwas, was beim 
letzten Mal nicht so gut klappte, 
verbessert. Mittlerweile bieten 
wir für Kinder unter 7 Jahren, 
deren restliche Familie bei uns 
aktiv ist, eine qualifizierte 
Kinderbetreuung während des 
Trainings an. Um die Atmosphä­
re noch familiärer zu gestalten, 
nehmen wir beim letzten Tag des 
Kurses nicht nur das Spielabzei­
chen ab, sondern verbinden das 
Ganze mit einem Abschluß­
Frühstück. Da dieses Kursange­
bot nach zwei Jahren immer noch 

so gut läuft, wollen wir Badmin­
ton für Familien als feste 
Trainingszeit in der Woche 
anbieten, vorausgesetzt wir 
bekommen eine zusätzliche 
Trainingszeit. 
Was ich in diesen beiden Jahren 
festgestellt habe und erstaunlich 

finde, ist, daß der Trend, zumin­
dest in unserer Umgebung, dahin 
geht sich eher für einen Kurs 
anzumelden, als in einen Verein 
einzutreten, selbst wenn der Kurs 
im Vergleich teurer ist. Einige 
Kursteilnehmer sagten, dies sei 
besser, da es zeitlich begrenzt sei. 
Trotzdem hatten wir durch diese 

Kursangebote auch viele Neuan­
meldungen. 
Meiner Meinung nach sollte 
Familiensport regelmäßig statt­
finden, denn das Interesse ist sehr 
groß. Ich hoffe, daß auch andere 
Vereine das erkennen und för­
dern. 

Dies soll nur eine kleine An­
regung für andere Vereine sein. 
Es gibt natürlich viele andere 
Möglichkeiten für Familien 
etwas anzubieten. Es muß ja 
nicht unbedingt als Kurs stattfin­
den. 
Der BL V-NRW hat in den letzten 
Jahren mit Vereinen dahingehend 

zusammengearbeitet und kann 
Vereine beraten, sowie konkrete 
Hilfen und Anregungen zur 
Umsetzung eines Familien­
sportangebotes geben. Interes­
sierte Vereine wenden sich an 
den Breitensportbeauftragten des 
BLV-NRW: 

Nach 
abgelegtem 
Badminton­
Spielabzeichen 
folgte ein 
geselliges 
Beisammen­
sein mit 
Frühstück zum 
Abschluß des 
Kurses. 

Thomas Backhaus-Elbracht 
Südstr. 25 
45470 Mülheim 
Tel. 0208/383523 (Mi.-Fr.) 

Anke Böttcher 
Fachübungsleiterin 
Badminton-Breitensport 

Sondermittel Breitensportentwicklung 
für Kinder und Jugendliche ~ 

Für die Förderung von Breiten­
sportmaßnahmen im Kinder- und 
Jugendbereich stellt der Landes­
SportBund Nordrhein-Westfalen 
in diesem Jahr wieder Sonder­
mittel in Höhe von DM 500,- pro 
Veranstaltung zur Verfügung. 
Diese Mittel können auf Antrag 
Fachverbänden und SSB/KSB in 
Zusammenarbeit mit ihren jewei­
ligen Jugendvertretungen bewil­
ligt werden, wenn diese Mittel 
für öffentlichkeitswirksame 
Breitensportaktionen in folgen ­
den Handlungsfeldern eingesetzt 
werden: 

- Zusammenarbeit von Schule 
und Verein 

- Kinder und Jugendliche mit 
mangelnden Bewegungs­
erfahrungen 

- Bewegungserziehung im 

Kleinkind- und Vorschulalter 
- Abenteuer- und Erlebnissport 
- Kulturelle Jugendarbeit im 

Sport 
- Jugendgerechte Meister­

schaften 
- Sport und Umwelt 
- Sport und soziale Lebenslagen 

von Kindern und Jugendlichen 
- Sport und Gesundheit 
- Breitensport allgemein. 

Die Breitensportaktivitäten kön­
nen in einer Tagesveranstaltung 
eines oder mehrere der genannten 
Handlungsfelder als Grundlage 
haben (Lehrgänge werden nicht 
gefördert). 
Antragsteller müssen ein 
Konzept der Veranstaltung mit 
Finanzierungsplan (Antragsfor­
mular) vorlegen und verpflichten 
sich, spätestens zwei Wochen 

nach Durchführung der Veran­
staltung einen schriftlichen 
Bericht (mit Presseartikel, 
Plakaten, Handzettel, o ä.) zu 
verfassen und der Sportjugend 
NW zur Verfügung zu stellen. 
Vorrangig gefördert werden 
Maßnahmen, die erstmalig statt­
finden und deren Finanzierung 
durch Eigenanteil und/oder Dritte 
nicht vollständig abgedeckt ist. 
Die Anträge sind bis spätestens 
15. Mai 1998 zu stellen. 

Antragsformulare und weitere 
Informationen bei: 
Sportjugend NW, Referent 
"Sportliche Jugendarbeit" 
Ulrich Beckmann, Postfach 
101506, 47015 Duisburg, Tel. 
0203/7381/876 
Dort sind auch weitere Infos zu 
den jeweiligen Förderungsvor-

aussetzungen sowie Antrags­
formulare erhältlich. 

r---------, 
TuSpo Richrath 
Abteilung Badminton 
Zur Verstärkung unserer 
Kreisliga bzw. Bezirksklasse 
suchen wir Spieler/innen. 

Wir trainieren Dienstags 
und Freitag von 19.30 bis 
22.00 Uhr in der Sporthalle 
am Schlangenberg in 
Langenfeld-Richrath. 

Interessierte können 
entweder direkt zum Training 
kommen oder anrufen bei 
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Vorzugssätze von GEMA-Gebühren für Sportvereine 
Der Deutsche Sportbund hat mit der GEMA einen Gesamtvertrag 
geschlossen, der allen Mitgliedsvereinen bei der Abrechnung von 
Musiknutzung Vorzugssätze in Höhe von 
80 Prozent der Normaltarife einräumt. Daneben besteht eine Zusatz­
.vereinbarung, mit der bestimmte Musiknutzungen durch die Zahlung 
einer jährlichen Pauschalsumme bereits abgegolten sind. 

8. Mini­
Mannschaftsturnier 
SV Hamminkeln 

Feldschlös­
schen Cup 
Ausrichter: 
Hamminkelner Sportverein, 
Abteilung Badminton 
Termin: (1) Jugend: Sa., 23. Ml\i 
1998 ab 14.00 Uhr, (2) Schüler: 
So., 24. Mai 1998 ab 10.00 Uhr 
Ort: Sporthalle Haupt-/Real­
schule Hamminkeln, Diersfordter 
Straße 
Startberechtigung: (1) Jugend­
liche, die in der Saison 1997 /98 
bis Bezirksklasse und Normal­
klasse startberechtigt waren, (2) 
Schüler , die in der Saison 
1997 /98 bis Bezirksklasse und 
Normalklasse startberechtigt 
waren 
Disziplinen und Modus: 
Jungeneinzel , Mädcheneinzel, 
Jungendoppel, Mädchendoppel, 
Mixed. Jeder Spieler/jede Spie­
lerin darf nur zwei Spiele bestrei­
ten. Nach Anzahl der Meldun­
gen: Gruppenspiele oder "Jeder 
gegen Jeden" 
Meldegebühr: Pro Mini-Mann­
schaft DM 50,-. Bitte mit der 
schriftlichen Anmeldung Ver­
rechnungsscheck mitschicken. 
Meldungen werden nach Post­
eingang berücksichtigt. 

Preise: Wanderpokal, Besitz­
pokale, Urkunden 
Meldeanschrift: Thomas Schu­
kies , Krokusweg 10 , 46499 
Hamminkeln, Tel. 02852/5551 
Meldeschluß: Mittwoch, 13. Mai 
1998 
Bälle: Plastikbälle: YONEX 
Mavis 350 (werden vom Veran­
stalter gestellt), Federbälle: wer­
den von den Teilnehmern 
gleichermaßen gestellt (Können 
sich die Spieler nicht auf eine 
Ballart einigen, wird mit Plastik­
bällen gespielt). 

3.Ascheberger 
Badminton 
Schüler und 
Jugend Turnier 
Offene Meister­
schaften für den 
Kreis Coesfeld 
Ausrichter: TuS Ascheberg 
Termin: 23./24. Mai 1998 
Ort: Sporthalle Nordkirchener 
Str., 59387 Ascheberg 
Startberechtigung: Mädchen 
und Jungen der Altersklassen U 9 
- U 19. Ranglistenspieler/innen 
(NRW- , Bezirksrangliste 1-8) 
sind nicht zugelassen. 
Disziplinen und Modus: Damen­
einzel , Herreneinzel. Je nach 

Der TuS 05 Oberpleis (Raum Köln/Bonn) 
sucht Spielerinnen 

zur Verstärkung seiner Mannschaften in der 
Landesliga, Bezirksklasse und Kreisliga. 

Wir bieten optimale Trainingsbedingungen unter 
qualifizierter Anleitung, sympathische Mitspielerinnen 

und ein fröhliches Umfeld. 

Interessentinnen wenden sich bitte an: 
Michael Toyka-Seid 

Weilerweg 6a, 53639 Königswinter-Oberpleis 
Tel.: 02244-912733 
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Der Gesamtvertrag, die Zusatzvereinbarung, Spartips, Adressen 
und Formulare sind zu bestellen mit Artikel-Nr. 147 bei 

Fa. Lingenbrink, August-Schanz-Straße 33, 
60433 Frankfurt, Telefon 069/954220, 
Kosten: 7,50 DM zzgl. Porto 

Teilnehmerzahl, Gruppenspiele 
mit anschließendem K.O.-System 
oder Schweizer System. 
Meldegebühr: 8,- DM pro Per­
son (Bitte per Verrechnungs­
scheck der Anmeldung beifügen). 
Preise: Urkunden für alle 
Teilnehmer; Sachpreise für die 
Plazierten. Für Teilnehmer aus 
dem Kreis Coesfeld findet eine 
extra Wertung statt! 
Meldeanschrift: Georg Küter, 
Himmelstr. 25 , 59387 Asche­
berg, Tel. 02593/843 
Meldeschluß: 13.05.1998 (Post­
stempel) 
Bälle: U 19-U 15 Federbälle, die 
von den Teilnehmern zu stellen 
sind. U 13 - U 9 Plastikbälle, die 
vom Veranstalter gestellt werden. 

2. MaLu-Cup 
1998 
Ausrichter: STC BW Solingen 
Termin: 31.05.1998 und 01.06. 
1998 
Ort: Humboldthalle in Solingen 
(Weyerstr./Ecke Bebelallee) 
Startberechtigung: Startbe­
rechtigt sind alle Jugendliche und 
Schüler, die in einem dem DBV 
angeschlossenen Badmintonver­
ein spielen. 
Disziplinen und Modus: Her­
reneinzel , Herrendoppel, 
Dameneinzel, Damendoppel. 

Je nach Teilnehmerzahl wahr­
scheinlich Gruppenspiele mit 
anschließendem K.O.-System 
Meldegebühr: 8,- DM für die 
Einzeldisziplinen, 7,- DM für die 
Doppeldisziplinen 
Preise: Pokale, Urkunden und 
Sachpreise 
Meldeanschrift: Lutz Lichten­
berg, Bollenberger Busch 18, 
42781 Haan 
Meldeschluß: 25.05.1998 (Post­
stempel) 
Bälle: Federbälle, die von den 
Teilnehmern gestellt werden. 

5. Wegberger 
Mannschafts­
turnier 
Ausrichter: Schwarz-Weiß­
Badminton Wegberge.V. 
Termin: So., 31.05.1998 (Pfing­
sten) ab 09.30 Uhr 
Ort: Turnhalle Maaseiker Str. , 
41844 Wegberg (am Schwimm­
bad) 
Startberechtigung: Kreisliga, 
Kreisklasse und Hobby 
Modus: 12 Mannschaften in 
zwei Gruppen (je,der gegen 
jeden), 1 HD, 1 GD, 3 HE, 1 DE 
Meldegebühr: 60,- DM je Mann­
schaft zu überweisen auf Konto­
Nr. 2700094, BLZ 312 512 20 
bei der Kreissparkasse Heins­
berg. Aufgrund des begrenzten 

Junge, aufgeschlossene, leistungsstarke 
Spielerin (Schwerpunkt DD/MX) 
für den Aufstieg einer Verbandsligamann­
schaft gesucht. Wir bieten eine sehr 
sympathische, junge Mannschaft und Training 
bei einem A-Lizenz-Trainer. 

BSC/DJK SOLINGEN 
Kontakt über J. Busch 
Telefon p.: 02 12 - 20 38 80 
Telefond.: 02 11 - 61 81 207 



Teilnehmerfeldes werden die 
Meldungen nach Eingang der 
Meldegebühr berücksichtigt. 
Meldeanschrift: Jutta Wolf, 
Wachtelstr. 8, 41812 Erkelenz, 
Tel. 02432/81360 
Meldeschluß: Mo., 25.05.1998 
Bälle: Federbälle, die von den 
Teilnehmern zu stellen sind (im 
beiderseitigem Einvernehmen 
Plastikbälle). 

9. Solinger 
4-Schläger­
Turnier 
(Badminton, 
Tennis, Squash, 
Tischtennis) 
Ausrichter: Merscheider TV und 
Sportpark Landwehr 
Ort: Sportpark Landwehr, Land­
wehr 11, 42697 Solingen 
Zeit: 06./07. Juni 1998 
Modus: Damen A u. B, Herren 
A, Senioren (Ü 35) und Senioren 
(Ü 45) je ein 8-er Feld. Herren B 
+ C je ein 16-er Feld. Jede/r 
Spieler/in hat in den einzelnen 
Sportarten je 4 Spiele (insgesamt 
also 16 Spiele) auszutragen, da 
jeder Platz ausgespielt wird. 
Meldegebühr: DM 65,- inkl. ein 
rustikales Buffet am Samstag 
Abend 
Preise: Sachpreise im Wert von 
über DM 3.000,­
Meldeanschrift: Rolf Gerhards, 
Herzogstr. 94, 42699 Solingen, 
Tel. (pr.) 0212/330644. 
Der Meldung ist das Startgeld 
beizufügen (Verrechnungsscheck 
oder bar.) 
Meldeschluß: 27. Mai 1998 
Bälle: Werden für alle 4 Sport­
arten gestellt. 

10. Kirsten 
Strafe Mini­
Mannschafts­
turnier 
Ausrichter: STC BW Solingen 
Termin: Do., 11. Juni 1998 
(Fronleichnam) ab 13.00 Uhr 
Ort: Humboldtgymnasium, So­
lingen-Weyer, Ecke Bebelallee/ 
W eyerstraße 
Startberechtigung: Gespielt 
wird in drei Leistungsklassen. 
Klasse A: Oberliga, Verbands­
liga, Landesliga, Klasse B: 

Bezirksliga, Bezirksklasse, Klas­
se C: Kreisliga, Kreisklasse, 
Hobbyspieler 
Modus: 1 HE, 1 DE, 1 HD, 1 GD 
Meldegebühr: Um einen gemüt­
lichen Ablauf zu gewährleisten, 
wird die Startgebühr in Form von 
Naturalien erhoben. Jeder Teil­
nehmer sollte Kuchen, Salate , 
Getränke oder ähnliches mitbrin­
gen. Wird dies bei der Meldung 
bereits angekündigt, kann evtl. 
eine Abstimmung vorgenommen 
werden. 
Meldeanschrift: Rainer Gehring, 
Obere Holzstr. 39, 42653 
Solingen, Telefon: 0212/590990 
Meldeschluß: 01. Juni 1998 
Bälle: Naturfederbälle, die von 
den Teilnehmern selbst zu stellen 
sind. 

4. Eagles-Cup 
1998 
Ausrichter: Badminton Eagles 
Lünen e.V. 
Termin: 13.06.98 von 12.30 Uhr 
- 21.00 Uhr, 14.06.98 von 08.30 -
21.00 Uhr 
Ort: Sporthalle Kreisberufs­
schule, Dortmunder Str. 42, 
44536 Lünen, Tel.: 02306/21457 
Startberechtigung: Bezirks­
klasse, Kreisliga, Kreisklasse und 
Hobby 
Modus: Damendoppel und Her­
rendoppel, Vorrunde: Gruppen­
spiele, Hauptrunde: K.O.-System 
Meldegebühr: 30 ,- DM pro 
Doppel 
Preise: Pokale , Urkunden und 
Sachpreise 
Meldeanschrift: Andreas Hüb­
scher, Lessingstraße 5, 44534 
Lünen, Tel. 02306/55699 und 
0172/9518385 
Meldeschluß: 01.06.1998 (Post­
stempel) 
Bälle: Federbälle, die von den 
Spielern selbst zu stellen sind. 

23. BSCJDJK­
Doppelturnier 
Ausrichter: BSC/DJK-Solingen 
Termin: 13.06.1998 Mixed A + 
B-Turnier um 14.00 Uhr, 14.06. 
1998 Herren- / Damen-Doppel, 
A + B-Turnier um 09.00 Uhr 
Ort: Klingenhalle, Kotterstraße 
Solingen City 
Spielklassen: A-Turnier: Landes­
liga, Bezirksliga, B-Turnier: Be­
zirksklasse, Kreisliga, Kreisklasse 

Disziplinen und Modus: Mixed, 
Damendoppel, Herrendoppel. 
3er/4er-Gruppenspiele, wovon 
die ersten Beiden in das 
anschließende K.O.-System wei­
terkommen. Die Turnierleitung 
behält sich vor, den Modus nach 
sportlichen Notwendigkeiten 
abzuändern bzw. die Teilnehmer­
zahl zu begrenzen 
Meldegebühr: 25, - DM je ge­
meldetes Doppel, mit Meldung 
fällig auf Konto 25676, Stadt­
sparkasse Solingen, BLZ 342 500 
00 (Rolf Dohr) Vermerk: 
Doppelturnier 98, bitte Verein 
unbedingt mit angeben. 
Preise: Die vier Erstplazierten 
erhalten Urkunden und Sach­
preise 
Meldeanschrift: Jürgen Busch, 
Klemens -Horn-Str. 35 , 42655 
Solingen, Tel./Fax: 0212/203880 
Meldeschluß: 05. Juni 1998 
(Poststempel), bei Teilnehmer­
begrenzung entscheidet die 
Reihenfolge des Posteingangs 
Bälle: Gespielt wird mit vom 
BL V-NRW zugelassenen Natur­
federbällen, die von den Teil­
nehmern selbst zu stellen sind. 

5. Refrather 
"Mini-Team-Cup" 
um DM 1200,­
Preisgeld 
Ausrichter: TV Refrath 
Termin: Sa., 20.06.1998 ab 
14.00 Uhr (A-Turnier), So ., 
21.06.1998 ab 10.00 Uhr (B ­
Turnier) 
Ort: Halle Steinbreche, 51427 
Bergisch Gladbach (Refrath) 
Startberechtigung: A-Turnier: 
Verbandsliga, Landesliga, Be­
zirksliga, B-Turnier: Bezirks­
klasse, Kreisliga, Kreisklasse, 
Hobbyspieler. Jugendliche star­
ten im B-Turnier , nur NRW ­
Ranglistenspieler Ul7/19 im A­
Tumier 
Turnierart + Modus: Mini ­
Mannschaftsturnier (2 Herren/ 
lDame). Pro Spiel 1 HD, 1 HE, 1 
DE, 1 GD. Jedes Team macht 
mehrere Spiele. 
Meldegebühr: DM 50,-/ Mann­
schaft 
Preise: Preisgeld in Höhe von 
DM 1200,- (Sieger DM 300,-, 
Zweiter DM 200,-, Dritter 100,­
= für A- und B-Feld gleich) 
Meldeanschrift: Heinz Kelzen­
berg, Brandroster 52 , 51427 
Bergisch Gladbach, Tel. + Fax: 
02204/24165 

2. Racki­
Turnier 

Ausrichter: Dormagener 
Badminton Gemeinschaft 
62e.V. 
Ort: Aktiv-Sportpark Dor­
magen, Gewerbegebiet TOP­
West, 41540 Dormagen 
Zeit: 06.06.1998 ab 14.00 
Uhr, 07 .06.98 ab 10.00 Uhr 
Startberechtigung: Lan­
desliga bis Kreisklasse, max. 
24 Mannschaften werden 
angenommen. Die Eintei­
lung nach Spielklassen 
erfolgt nach Eingang der 
Meldungen, bei Anmeldung 
bitte Spielklasse angeben. 
Spielmodus: Minimann ­
schaftsturnier 2 Herren und 
2 Damen nach Schweizer 
System (1 HE, 1 DE, 1 DD, 
1 HD, 1 GD), garantierte 
Anzahl der Spiele pro 
Mannschaft 4-5 
Meldegebühr: DM 80,-­
(beinhaltet Frühstück am 7. 
Juni), vor Turnierbeginn zu 
zahlen 
Preise: Urkunden und Sach­
preise 
Meldeanschrift: Monika 
Schmitz, Delrather Str. 51, 
41541 Dormagen , Tel. + 
Fax: 02133/73627 
Meldeschluß: 20. Mai 1998 
Bälle: Naturfederbälle, die 
von den Teilnehmern selbst 
zu stellen sind (Kauf in der 
Halle möglich) 

Meldeschluß: schriftlich oder 
per Fax bis 10.06.1998 (bitte 
Tel.-Nr. angeben!) 
Bälle: Federbälle, die selbst zu 
stellen sind. Im B-Feld ist 
Einigung auf Plastik möglich. 

14.Hövelhofer 
Doppel- und 
Mixedturnier 
Ausrichter: SV Hövelhof 
Ort: Dreifachturnhalle am 
Hallenbad (16 Spielfelder) , 
Hövelhof 
Termin: Sa., 08.08.1998 ab 
11.00 Uhr - 21.00 Uhr Mixed­
Tumier, So., 09.08.1998 ab 09.00 
Uhr - 20.00 Uhr Damen- und 
Herrendoppel-Turnier 
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Startberechtigung und Klas­
seneinteilung: Alle Verbandsan­
gehörigen des BLV-NRW mit 
Angabe der Klasse, in der sie in 
der Saison 98/99 spielen. A­
Turnier: Spieler der Landes- und 
Bezirksliga, B-Turnier: Spieler 
der Bezirksklasse und J-MK, C­
Turnier: Spieler der Kreisliga, D­
Turnier: Spieler der Kreisklasse, 
J-NK und Anfänger 
Disziplinen und Modus: HD , 
DD , Mixed - Es kann in zwei 
Disziplinen gemeldet und gestar­
tet werden . Vorrunde in 
Gruppen, Endrunde im einfachen 
K.O.-System. Die Gruppendritten 
und -vierten spielen in eine r 
Trostrunde nach dem einfachen 
K.O.-System ebenfalls weiter. 
Meldegebühr: 20 ,00 DM pro 
Doppel und pro Mi xed . Die 
Meldegebühr ist mit der Meldung 
fällig und auf das Konto 
10018190 bei der Sp ark ass e 
Paderborn (BLZ 47250101 ) zu 
überweisen . 
Preise: Die Sieger der Konkur­
renzen erhalten Besitzpokale. Die 
Zweitplazierten erhalten Sach­
preise. 
Meldeanschrift: Beate Jonetzko, 
Zur Post 21 , 33161 Hövelhof, 
Tel. 05257/940937 
Meldeschluß: Do. , 16.07.1998 

(Posteingang). Aus organisatori­
schen Gründen können nur 
schriftliche Meldungen bis zum 
obigen Termin berücksichtigt 
werden. Das Turnier wird 
beschränkt auf 64 HD , 32 DD 
und 64 Mixed, maßgeblich ist die 
Reihenfolge der Meldungen. 
Bälle: A- , B-, C-Turnier: Natur­
federbälle, die von den Teilneh­
mern zu stellen sind. D-Turnier: 
YONEX-Mavi s-Bälle , werden 
vom Ausrichter gestellt. Über die 
gebrauchten Plastik-Bälle verfügt 
der Ausrichter. 

6. Muskel­
katerturnier 
Ausrichter: TV TB Leckingsen 
u.U. 1911 
Termin: Sa. , 15 .08 .98 v. 14.00 
Uhr - 19.00 Uhr, So., 16.08.98 v. 
09.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Ort: Turnhalle Grundschule 
Hennen , Kükenweg (Friedhof) , 
58640 Iserlohn - Hennen 
Startberechtigung: Gruppe A: 
Krei sliga- und Bezirksklasse, 
Gruppe B: Hobby und Kreis­
klasse 
Disziplinen und Modus: 1 HE, 
1 DE , 1 HD , 1 MD. Mini-

Mannschaften (mind . 2 Herren 
und 1 Dame) in Gruppen "Jeder 
gegen Jeden" 
Meldegebühr: 35 ,00 DM pro 
Mannschaft , zu zahlen auf 
Konto-Nr. 8015414, Sparkasse 
Iserlohn , BLZ 44550045 , 
Kennwort "Turnier" 
Preise: Pokal , Urkunden und 
Sachpreise 
Meldeanschrift: Bärbel Witt­
nebel, Herderstraße 5 , 5 8640 
Iserlohn, Telefon: 02371/45050 
Meldeschluß: 13.06.1998 
Bälle: Federbälle, die von den 
Te ilnehmern selbst zu stellen 
sind (Kauf möglich). 

3. Bottroper 
Badminton 
Cup 
Ausrichter: Bottroper BG 
Ort: Sporthalle an der Berufs­
schule Bottrop, Gladbecker Str. 
81 , 46236 Bottrop 
Termin: Sa. , 22.08.1998 ab 
14.30 Uhr Gemischtes Doppel, 
So ., 23 .08 . 1998 ab 09 .00 Uhr 
Damen- und Herrendoppel 
Startberechtigung: Damen und 
Herren, die in der Saison 98/99 in 

der Landesliga, Verbandsliga = 
Gruppe A, Bezirksliga, Bezirks­
klas se = Gruppe B, Kreisliga, 
Kreisklasse = Gruppe C, Hobby­
spieler = Gruppe D spielen. 
Modus: Vorrunde: Gruppen­
spiele , Hauptrunde: 1. Und 2. 
Plazierte im einfachen K.O. 
System 
Meldegebühr: 20,- DM je Dop­
pel und Disziplin 
Preise: Pokale und Sachpreise 
Meldeanschrift: Thorsten 
Elsner, Wiesengrund 41 , 46244 
Bottrop-Kirchheilen , Telefon: 
02045/84420 (Anfrufbeantwor­
ter), Fax: 02045/84421 
Meldeschluß: 15 .08.1998 (Post­
stempel) 
Bälle: Federbälle, die vom BL V -
NRW zugelassen sind. Bälle sind 
von den Teilnehmern mitzubrin­
gen , werden aber auch in der 
Halle zum Verkauf angeboten. 

Redaktionsschluß 
für die BR 6/98 

ist der 
14.05.1998 

(Posteingang) 

Victor Rätsel - Lösung - Victor Rätsel 
Die Würfel sind gefallen ! 

Die Auslosung ist erfolgt und damit sind die Gewinner für das 
Victor-Rätsel Ausgabe März 1998 ermittelt worden: 

1. Preis: 1 Victor-Badminton-Schläger Ulrich Kenzer, Höfmannstr. 11, 46045 Oberhausen 

2. Preis: 1 Victor-Sporttasche, groß Ingeborg Schnittert, Tizianstr. 9, 42719 Solingen 

3. Preis: 1 Victor-Badminton-Schläger Volker Schulz, Farnweg 21, 53721 Siegburg 

Die Geschäftsstelle des BLV-NRW gratuliert allen Gewinnern recht herzlich! 

Unter allen Einsendern wird eine Reise nach Hamburg zum Elite-Turnier mit 
Übernachtung und Überraschung verlost. 



1 Frage• 

1 Frage - 5 Antworten 

? • 

Auf dem Verbandstag 1998 
kandidiert Horst Boldt nicht 
mehr für das Amt des Vize­
Präsidenten des BLV-NRW. Er 
zieht sich damit nach rund 
40jähriger Tätigkeit aus der 
Führungsspitze unseres Lan­
desverbandes zurück. Welche 
guten Wünsche geben sie Horst 
Boldt mit in den Badminton­
Ruhestand? 

Mit Horst Boldt geht einer der 
profiliertesten Funktionäre des 
deutschen Badminton-Sports in 
den "Ruhestand". Über 40 Jahre 
lang hat Horst Boldt mit viel 
Sachkompetenz den BLV-NRW 
mit gestaltet und verwaltet. Er 
war für mich in den Zeiten unse­
rer gemeinsamen Arbeit nicht nur 
Vorstands- und Präsidiumskol­
lege, sondern ein echter Freund. 
Durch seine große Erfahrung 
konnte er mir in vielen Situatio­
nen mit guten Ratschlägen hel-

fen . "Für die Zukunft wünsche ich 
ihm und seiner Frau , die seine 
Aktivitäten über die vielen Jahre 
mitgetragen hat , noch viele 
gemeinsame Jahre bei guter 
Gesundheit. Mögen sie noch viel 
von dem verwirklichen, was sie 
sich für die nächsten Jahre vorge­
nommen haben. Ich hoffe gleich­
zeitig, daß mit seinem Abstand 
vom Amt nicht ein Abschied 
vom Badminton-Sport verbunden 
ist. Doch wie ich Horst Boldt ein­
schätze, wird er mit kritischer 
Di stanz die Badmintonszene 
beobachten und sich immer dann, 
wenn er es für erforderlich hält, 
auch zu Wort melden." 
Karl-Heinz Kerst, Präsident des 
Badminton-Landesverbandes 
NRW 

Wenn jemand über 40 Jahre ein 
Amt im Landesverband innege­
habt hat 
• und noch dazu überwiegend 

als Vizepräsident des Landes­
verbandes 

• dann bringt eine Trennung 
von jedem Verbandsamt und 
besonders von 

einem so verantwortungsvollen 
wie dem des Vizepräsidenten 
eine tiefgreifende Veränderung 
und Umstellung im Leben mit 

sich - ich weiß das aus eigener 
Erfahrung, wenn ich auch bei 
weitem nicht so lange Amtsträger 
war. So kann ich Horst Boldt nur 
wünschen, daß es ihm gelingt, 
diese Veränderung möglichst 
ohne große Belastungen, 
Schwierigkeiten oder gar 
Schmerzen zu überwinden und 
demgegenüber die positiven , 
schönen Seiten des Lebens an der 
Seite seiner Frau, die ihm mit 
Sicherheit sehr dabei helfen wird, 
überall zu sehen, sie zu genießen 
und sich darauf zu konzentrieren, 
damit er noch lange Freude am 
Leben hat. 
Dr. Hans Richard Lange, 
Präsident des BLV-NRW von 
1985-97 

"Ich wünsche Horst Boldt noch 
eine lange fortwährende Ge­
sundheit. Auch wünsche ich ihm 
noch viele schöne Badminton­
spiele , die er bei un seren 
Turnieren oder Meisterschafts­
spielen sehen kann. Die von 
Horst Boldt geleistete Arbeit soll 
in gute Hände kommen und in 
seinem Sinne fortgeführt wer­
den." 
Ingrid Barsch, 
Frauensportreferentin des 
BLV-NRW 

"Die Zusammenarbeit mit Horst 
Boldt war immer hervorragend. 
Ich bedauere, daß er aufhört. Er 
ist ja inzwischen 65 und hat wohl 
den für ihn richtigen Zeitpunkt 
zum Abtreten gefunden. Ich wün­
sche ihm, daß er gesund bleibt 
und daß er noch lange Zeit der 
Badminton-Szene verbunden 
bleiben wird und uns nicht aus 
dem Sinn verliert." 

Hans-Herrmann Drüen, 
Lehrwart des BLV-NRW 

Nach so vielen guten Wünschen 
und Lobesworten die in der letz­
ten Zeit zum Abschied an unse­
ren Vizepräsidenten Horst Boldt 
vermittelt wurden , fällt es 
schwer, sich nicht zu wiederho­
len . Ich möchte alle die sen 
Wünschen noch hinzufügen, daß 
Horst Boldt den Mitarbeitern der 
Geschäftsstelle zwar als 
Respektsperson gegenüber stand, 
jedoch stets in seinem Handeln 
menschlich , gerecht und eher 
freundschaftlich verbunden 
agierte. 
Wir sind uns da ganz sicher, daß 
der Kontakt mit Aufgabe seines 
Amtes nicht abbrechen wird. 

Ulrike Thomas, Leiterin der 
Geschäftsstelle 

Was war vor 40 Jahren ... ? 
Vor nun 40 Jahren, am 11. Mai 1958 gab es für den Solinger 
Badmintonsport einen seiner größten Erfolge. 
Der STC Blau-Weiß Solingen, einer der Mitgründer des DBV, 
sicherte sich mit einem 10: 1 Endspielsieg über Hannover 96, 
die Deutsche Mannschaftsi;neisterschaft. Die Mannschaft des 
STC hatte mit den Herren Heinz Koch, Kurt Veller, Walter 
Ern, Erich Rakowski und dem leider bereits verstorbenen 
Erhard Wagner sowie den Damen Gisela Ellermann und 
Hannelore Schmidt, zuvor im Halbfinale den Titelverteidiger 1. 
DBC Bonn mit 8:3 und im Viertelfinale den PSV Bad 
Kreuznach mit 10:1 ausgeschaltet. 
W eitere Erfolge im Mannschaftssport gab es für den STC der 
1957 und dann 1980 und 1981 in der Bundesliga jeweils Dritter 
der DMM wurde. 
Mit dem TV Merscheid ist ein weiterer Solinger Verein auf 
vorderen Plätzen der DMM zu finden. Die Merscheider unter­
lagen 1959 erst im Finale dem 1. DBC Bonn mit 4:7 und wur­
den 1960/1961/1962 und 1974 (BL) jeweils Dritter. 
Erfolgreichster Solinger Verein bei der Jugend-Mannschafts­
Meisterschaft ist der WMTV Solingen der 1977 mit einem 5:3 

Endspielerfolg über denTV Mainz-Zahlbach den Titel holte 
und 1968 den 3 . . Platz belegte sowie 1969 Vizemeister wurde. 

Deutscher Mannschaftsmeister 1958: STC Blau-Weiß Solingen 
von Links: Walter Ern, Hannelore Schmidt, Erich Rakowski , Gisela 
Ellermann, Kurt Veller und Heinz Koch. 

CID C/00 ,1 



C US TA V Der SPIELPLAN-SERVICE für NRW-Vereine 
11C11 omputer 
11U11 nterstützte 
11STA11 ffel 

unterstützt die Vereine, die spielleitenden Stellen sowie die Geschäftsstelle 
auch in der kommenden Saison bei der Bewältigung sich wiederholender 
Arbeiten im Rahmen der Verwaltung der Spielklassen des Landesverbandes 

11V11 erwaltung 

Das Programm CUST A V wird angeboten, um die ehrenamtlichen 
Funktionäre in den Vereinen von der Arbeit zu entlasten, die u.a darin 
besteht, aus 

- Terminübersichten, 
- Tabellen mit Buchstabencodes (Spielreihenfolge und Staffelzusam-

mensetzung), 
- Hallen- und Vereinsanschriften 
- Anschriften der Staffelleiter, 
- den Korrekturmitteilungen der Badminton-Rundschau (BR) in den 

Folgemonaten sowie 
- erhalt~nen und verschickten Spielverlegungen 

eigene individuelle Spielpläne zu erstellen und Einladungsschreiben 
mit Spielverlegungen zu schreiben 

Mit dem Programm lassen sich folgende Listen erstellen: 

(1) Übersichtsplan für alle Spiele eines Vereins, zusammengefaßt nach 
Spieltagen (vorbereitende Arbeit zur Erstellung eines Hallen­
belegungsplans, Übersichtsplan für den Vereinsvorstand zur globa­
len Information über seine Mannschaften oder für die Pressearbeit) 

(2) Individueller Mannschafts-Spielplan (alle Spiele einer Mannschaft 
mit Datum und Uhrzeit, Hallenanschrift, Gegner, gegnerische 
Vereinsanschrift sowie Platz für Ergebnisse und Bemerkungen zu 
Spielverlegungen) 

(3) Staffel-Spielplan (pro Spieltag alle Spielpaarungen der Staffel mit 
Datum und Uhrzeit) 

(4) Adreßetiketten der spielleitenden Stellen (zum Versenden der 
Spielberichte für die Mannschaftsführer) 

(5) Aktualisierung der Daten bei verbandsseitigen Änderungen der 
Staffeleinteilung bzw. von Hallenanschriften auch nach dem 
Termin der Erstauslieferung 

(6) Erfa~sung aller Spielverlegungen (Datums-, Uhrzeit- oder 
Hallenänderungen) für Heim- und Auswärtsspiele 

(7) Druck der Einladungsschreiben für die Gastvereine in der vom 
Verband vorgeschriebenen Form 

(8) Erfassungsmöglichkeit für Name des Mannschaftsführers, Feld­
nummern u.a. in Liste (2) 

SG Rhevdt {Mönchengladbach} 
sucht eine Spielerin mit Ambitionen 

für Bezirksklasse, evtl. auch Bezirksliga 
oder Landesliga. 

Teamübergreifende Bombenstimmung wird 
gewährleistet. 

Bewerbungen bitte an Britta + George, Tel. 02166-56863 

The Rheydt-Site of Badminton: 
http.//www.Rhevdt-Citv.de/Badminton 

Neben dem Programm werden die dazugehörigen Daten mitgeliefert. 
Der VERSAND der Daten erfolgt (ausgerichtet nach dem 
Redaktionsschluß der BR) zu folgenden Terminen: 

Ende Mai (Stand BR Juni): Noch ohne Hallenanschriften und 
mit den alten Vereinsanschriften 

Ende Juni (Stand BR Juli) : mit den Hallenanschriften und den 
aktuellen Vereinsanschriften 

Ende Juli (Stand BR Aug.): aktualisierte Daten 
Ende August (Stand BR Sep.): aktualisierte Daten 

Das Programm läuft auf allen DOS-kompatiblen Rechnern mit belie­
biger Grafikkarte (monochrom oder Farbe) mit Festplatte (Platzbedarf 
je nach Anzahl der Staffeln ca. 1,5 bis 2,0 MB). Ein Ausdruck von 
Listen ist auf allen Druckern mit HP-Emulation oder IBM-Emulation 
möglich. Das Programm benötigt ca. 520 KB freien Arbeitsspeicher. 

Der PREIS für das Programm CUST A V 
Die Kosten für das ST ANDARDPAKET belaufen sich auf DM 250,--. 
Darin enthalten sind die Lieferung der aktuellen Daten und aller 
Programm-Updates zu den o.g. Terminen für insg. drei Spielzeiten. Ab 
dem 4 . Jahr werden jährlich DM 25 ,-- als Kostenbeitrag für den 
Datenaustausch erhoben. 

BESTELLUNG (bitte NUR schriftlich) direkt an Bernd WESSELS, 
Pestalozzistraße 69, 48159 Münster, (Tel. 0251/264260, Fax: 
0251/264261). In der Bestellung sollten der Verein (BLV-NR.) und die 
Lieferadresse erkennbar werden. 

Dieser Beitrag zur deutlichen Verringerung von Nachmeldungen und 
Korrekturen in den Folgemonaten bei der Staffeleinteilung, den 
Vereins- und Hallenanschriften dürfte im Interesse aller Vereine und 
Funktionäre liegen. 
Wir bemühen uns verbandsseitig auch weiterhin, zu einer fehlerfreien 
Erfassung und schnellen Übermittlung der gesammelten Daten beizu-
tragen. ; 

Bitte tragen Sie mit einer fristgerechten Meldung Ihrer Senioren-, 
Jugend- und Schülermannschaften dazu bei, daß deren Staffeleintei­
Jung pünktlich vorgenommen und in der BR Juni (nahezu) endgültig 
veröffentlicht werden kann, damit nicht zu viele Korrekturen (z.B. 
Neubildung von Staffeln durch An- oder Abmeldungen) in die Zeit der 
großen Ferien fallen. 

Weibliche Verstärkung 
dringend gesucht! 

Pulheimer SC 
sucht badmintonbegeisterte Mädels für 
die Oberliga bis Kreisligamannschaften. 

Antwort an: Michael Kleibert, Am Rosenhügel 21, 
50259 Pulheim, Tel.: 02238/57884 



... kann aber auch trotzdem viel 
Spaß machen. Diese Ausgabe der 
Trainerecke beschäftigt sich 
daher nicht, wie üblich mit 
Trainingsinhalten, sondern stellt 
einmal kurz mögliche Ausbil­
dungsformen im Trainerwesen 
auf den Prüfstand. Grund für 
diese Trainerecke ist sozusagen 
die Halbzeitpause bei der Trai-

ner-C- und Fachübungsleiter­
Breitensport-Ausbildung. Die 
Bilder stammen aus den Vor­
osterwochen 98 und zeigen mit 
wieviel Engagement sowohl 
Teilnehmer, wie aber auch die 
Ausbilder Karl Heinz Walter 
(Leiter der 1. Ausbildungs­
woche), Ulrich Schaaf, Martin 
Knupp, Elke Schmidt-Walter 
(Leiterin der 2. Ausbildungs­
woche, Leiterin der Ausbildung 
Fachübungsleiter Breitensport), 
Robert Jagelki, Holger Hasse , 
Manfred Lüneberg , Holger 
Kampen (Hospitant), Lars 
Krachten (Hospitant), Uwe 
Harsdorf (Hospitant), Christiane 
Bartsch (Hospitantin), sowie der 
Autor dieses Artikels zu Werke 
gingen. 
Die beiden (gleichberechtigten) 
ersten Stufen der Ausbildung 
sind die Ausbildun,g zum 
Trainer/in C und zum Fach­
übungsleiter/in Breitensport. 
Beide Ausbildungsformen haben 
einerseits große Ähnlichkeit (vor 

Ausbildung tut Not, ... 
allem in der Wochenausbildung 
in NRW), differenzieren sich 
aber doch in ihrer Auslegung der 
Inhalte . Diese Ähnlichkeit er­
möglicht den Teilnehmern auch , 

Holger 
Hasse probt 
mit dem 
Badminton­
chor das 
"Lied von 
der uner­
träglichen 
Leichtigkeit 
des 
Federballs" 
im Hörsaal. 

innerhalb der ersten Tage die 
Ausbildungsstufe zu wechseln , 
was nicht einse iti g von Fach­
übungsleiter zu Trainer C zu ver­
stehen ist. 

Trainer C - Ziel der Ausbildung 
ist die Ausbildung von Trainer/­
innen, die im leistungsorientier­
ten Sport die Basisausbildung der 
Athleten betreuen können. 
Weiterhin sollen die Trainer C 
den leistungsorientiert arbeiten­
den Vereinen helfen Strukturen 
für den Leistungssport zu schaf­
fen . Auf den Trainer C aufbau­
end kann die Trainer B, A und 
Diplomtrainerlizenz erworben 
werden. In NRW leitet Karl­
Heinz Walter seit Jahren erfolg­
reich diese Ausbildung und wird 
dabei kräftig von seiner Frau, wie 
auch den anderen Ausbildern 
unterstützt. 

Fachübungsleiter Breitensport -
Ziel der Ausbildung von 
Fachübungsleiter/innen ist die 
Betreuung und Leitung breiten­
sportlich, gesundheitsorientierter 
oder sozial engagierter Gruppen. 
Weitere Inhalte der Ausbildung 
qualifizieren die Fachübungslei­
ter/innen dazu eigenständig wich­
tige Projekte in den Vereinen zu 
realisierern. Elke Schmidt-Walter 
hat es geschafft in Zusammen­
arbeit mit dem Breitensportrefe­
renten Thomas Backhaus und 
dem Breitensport- und Lehraus­
sch uß eine hochqualifizierte 
Ausbildung zu konzipieren, die 
sich seit 10 Jahren fest im 
Ausbildungsplan NRW etabliert 
hat. 

Das vielfach zitierte Gerücht, der 
Breitensportübungsleiter sei die 
"schlechtere, einfachere" Aus-

bildung stimmt daher überhaupt 
nicht. Die Inhalte würden viel ­
fach Teilnehmer der Trainer-C­
Ausbildung besser für ihre tägli­
che Trainingsarbeit qualifizieren 
als der auf den leistungsorientier­
ten Sport ausgerichtete Trainer C. 
Weiterhin wird häufig das 
Argument angeführt, eine 
Weiterbildung auf Basis des 
Fachübungsleiters Breitensport 
sei im Gegensatz zum Trainer C 
nicht möglich. Auch dies ist so 
nicht richtig . Erstens besteht 
schon seit langer Zeit über eine 
Zusatzqualifikation (Teilnahme 
am Aufbaukurs Trainer C ohne 
den Grundkurs erneut zu besu­
chen) die Möglichkeit an der 
Trainer-B-Ausbildung teilzuneh­
men. Zweitens befindet sich der­
zeit eine Ausbildung zum 
Fachübungsleiter Breitensport B 
in ihrer endgültigen Konzep­
tionsphase und soll zukünftig 
neben dem Trainer B eigenstän­
dig angeboten werden. (Weitere 
Informationen zum Fachübungs­
leiter finden sich in Badminton 
Sport 2/98, S. 18 f.). 

Im Anschluß an die Trainer-C­
Ausbildung folgt die Ausbildung 
zum Trainer B. Der Trainer B 
stellt die Zwischenstufe zur 
Trainer-A-Ausbildung dar und 
wird auch noch durch die 
Landesverbände eigenständ ig 
durchgeführt. 
Trainer B - Ziel der Ausbildung 
es , daß die Trainer/innen Leis­
tungstraining mit höherklassigen 
Spielern/innen und das Aufbau­
training von besonders förde­
rungswürdigen Nachwuchsspie­
lern eigenständig gestalten kön­
nen . Schwerpunkte der Ausbil-

Prüfend 
beobachten 
Christiane 
Bartsch und 
Uwe Harsdorf 
den laufenden 
Unterricht 



dung liegen daher in Praxisaus­
bildung von und mit Leistungs­
spielern/innen. Daher wird neben 
der Ausbildung auch Wert auf 
Praktika (bei einem A-Trainer) 
und der Besuch eines großen 
internationalen Turnier (meist 
Internationale Deutsche Meister­
schaften) gelegt. Hinzu kommen 
Trainingseinheiten mit Nach­
wuchsspitzenspielern . In NRW 
leitet Martin Knupp seit Jahren 
erfolgreich diese Ausbildung und 
arbeitet dort eng mit seinem 
langjährigen Weggefährten 
Manfred Lüneberg zusammen. 
Wer gerne mehr über die Inhalte 
erfahren möchte, dem sei die 
Lektüre von Martin Knupps 
Badminton Praxis (RoRoRo, 
1989) ans Herz gelegt. Die 
Trainer-A-Ausbildung ist die 
höchste Lizenzstufe die der 
Deutsche Badminton Verband 
anbietet. 

Trainer A - Ziel ist die Ausbil­
dung von Trainer/innen für den 
Spitzensport und Förderung des 
national hochtalentierten Nach­
wuchses. Die Ausbildung zum 
Trainer A erfolgt nicht wie 
gewohnt zentral an einem Ort 
sondern verteilt sich über ver­
schiedene Stationen (Saar­
brücken, Mülheim a. d. Ruhr, 
u.a.), da zahlreiche Spezialisten 
wie z. B. der Bundestrainer 
Flemming Wiberg oder der 
Sportpsychologe Wolfgang 
Klöckner mit eingebunden wer­
den. Wer sich nach der Trainer­
B-Ausbildung tatsächlich für 
diese Ausbildung entscheidet, der 
sollte sich über den erheblichen 
Zeitaufwand bewußt sein und 
nicht nur die Lizenz zum bloßen 
Selbstzwecke anpeilen. Es emp­
fiehlt sich daher eine kritische 
Überprüfung der eigenen 
Arbeitssituation, ob und ja mit 
welchen Zielen diese Ausbildung 
angegangen werden sollte. Die 
Ausbildung wird seit Jahren 
durch den Lehrwart des 
Deutschen Badminton Verban­
des, Wilfried Beckord mit 
Unterstützung weiterer Lehr-

ausschußmitglieder koordiniert 
und durchgeführt. Die Trainer A­
Lizenz ist Voraussetzung für den 
Besuch der Trainerakademie 
Köln. Damit nun zur höchsten 
Ausbildungsstufe im deutschen 
Trainerwesen überhaupt, dem 
Diplomtrainer. Der Diplomtrai­
ner - Ziel der Ausbildung ist es 
den/die Trainer/in auf den (inter­
nationalen) Spitzensport vorzu­
bereiten. Weiterhin sollen die 
Trainer/innen in der Lage sein 
(hauptberuflich) Leistungssport­
projekte, Mannschaften und 
Einzelathleten zu betreuen . 
Zusätzlich sollen die Diplom­
trainer/innen im Ausbildungs­
betrieb die Qualität der unteren 
Stufen verbessern helfen. Nahezu 
alle ehemaligen Studenten der 
deutschen Trainerakademie Köln 
e.V. arbeiten heute rund um den 
Spitzensport in Deutschland. Das 
Studium zum Diplomtrainer setzt 
ungefähr da an, wo die Ausbil­
dung zum Trainer A aufhört. 
Fachspezifische Inhalte rücken 
zunächst teilweise in den Hinter­
grund und eine allgemeine, sport­
wi s senschaftlich fundierte 
Ausbildung steht im Vorder­
grund, da auch nicht nur einzelne 
Trainer der Sportarten gleichzei­
tig die Ausbildung genießen, son­
dern interdisziplinär zwischen 

Der Förderverein informiert! 
In unserem Bemühen, den Leistungssport in NRW weiter 

nach vorne zu bringen, werden wir freundlicherweise von den 
Firmen Yonex und WWK Versicherungen unterstützt. 

IWWKI 
!Versicherungen 1 

Sportarten gearbeitet wird. Wer 
allerdings meint, damit käme die 
sportartspezifische Ausbildung 

zu kurz, dem sei gesagt, daß er 
begleitend zur Ausbildung an der 
Akademie ein erhebliches 
Volumen an Praktika (z.B. beim 
Bundestrainer) ableisten muß. 
Der Badminton-Landesverband 
NRW hat derzeit 4 der insgesamt 
sieben Diplomtrainer Badminton 
in seinen Reihen (Ulrich Schaaf, 
Rachmat Hidajat , Gerolf 
Kleinschmidt, Jörg Müller). Wer 
sich also für eine Trainerlauf­
bahn , auch unter beruflicher 
Perspektive entscheidet , dem 
steht ein langer, aber nach mei­
nen eigenen Erfahrungen sehr 

Virtuelles 
Rückhandtrai­
ning 

lohnenswerter Weg bevor. Und, 
wie hoffentlich auf den Bildern 
zum Ausdruck kommt, bleibt der 

"Einer für 
alle, alle für 
einen .... " 

Spaß nie dabei auf der Strecke. 
Bis zur nächsten Trainerecke, 

Ihr Jörg Müller 

Redaktionsschluß 
für die BR 6/98 

ist der 
14.05.1998 

(Posteingang) 



Dezentrale U11-Sichtungen 1998 
Die dezentralen Ul !-Sichtungen - nach der 1995 vom Verbandsausschuß Leistungssport (VAL) verabschiedeten Konzeption - gehen in ihr viertes 
Jahr. Sie sind fester Bestandteil der Talentsichtungs- und Fördermaßnahmen des BLV-NRW. Die Ul 1-Sichtungsmaßnahmen und der 
anschließende Sichtungs- und Förderungsprozeß an den Bezirksstützpunkten werden auch in diesem Jahr dem Landesverband helfen, die 
Talentförderung durch die Vereine frühzeitig zu unterstützen. Zum besseren Verständnis ist die Sichtungskonzeption hier in einer Kurzfassung 
dargestellt. 

Vereine melden ihre 
Ul 1-Spieler/innen zu 
einem der fünf Sich­
tungstermine 

Vereine 

und 

Projekte 

des 

BLV-NRW 

dezentrale U 11-Sichtungen an den Bezirksstütz­
punkten im Mai/ Juni 98. 
Förderbeginn nach den Sommerferien. 

Paderborn 4.6.98 

Münster 5.6.98 

Lendringsen 5.6.98 

Berg. Gladbach 4.6.98 

Düsseldorf 9.6.98 

Gelsenkirchen 9.6.98 

Förder-
dauer bis Juni 99 

Die besten U 11-Spieler/innen 
werden im November zur 
zentralen Sichtung (2,5 Tage) 
eingeladen 

zentrale Sichtung 

27.-29.11.98 

Mülheim a.d. Ruhr 

Die Vereine, die mit talentierten Kindern der Altersstufe Ul 1 arbeiten, können diese zu einer der fünf dezentralen Sichtungen melden. Die 
Sichtungen werden vom jeweiligen Bezirksstützpunkttrainer geleitet und von einem Mitglied des jeweiligen Bezirksjugendausschusses unterstützt. 
Beide treffen gemeinsam die Entscheidung, welche Kinder an die Bezirksstützpunkte übernommen werden. Vereine und Eltern werden darüber 
noch vor den Sommerferien schriftlich informiert. Nach den Sommerferien beginnt dann einmal pro Woche das Training am zugeteilten 
Bezirksstützpunkt. 
Zur besseren Einschätzung des damit verbundenen Zeitaufwandes sind Sichtungstag und -zeit mit der späteren Trainingszeit am Bezirksstützpunkt 
identisch. 
Anfang Oktober schlägt der Landestrainer dem Verbandsausschuß Leistungssport (V AL) auf der Basis der Spielermeldungen der 
Bezirksstützpunkttrainer und der Bezirksjugendwarte vor, welche Kinder auf Grund ihrer Entwicklung zur zentralen Sichtung eingeladen werden. 
Diese findet ab diesem Jahr nicht mehr in den Weihnachtsferien statt, sondern ist in den November (27.-29.11.98) verlegt worden, um allen 
Kindern eine Teilnahme zu ermöglichen. Auf der zentralen Sichtung erstellen der Landestrainer und zwei weitere Sichtungstrainer eine Liste der 
Kinder, die dem Verbandsausschuß Leistungssport (V AL) zur Aufnahme in den Dl-Kader vorgeschlagen werden. 
Im vergangenen Jahr nahmen 71 Kinder an den 5 dezentralen Sichtungen teil, fast doppelt so viele wie im Jahr davor. Die Sichtungen werden 
erkennbar zunehmend von den Vereinen mit guter Nachwuchsarbeit angenommen. Die Konzeption beginnt effektiv zu arbeiten. 

,, 

Stützpunkt Teilnahme dez. Sichtung Aufnahme Bezirksstützp. Nomininierung zen. Sichtung Aufnahme Dl-Kader 
Düsseldorf 13 8 2 2 
Lendringsen 14 7 1 0 
Gelsenkirchen 18 7 6 5 
Münster 15 11 3 
Paderborn 11 5 2 1 
Gesamt: 71 38 14 9 

Für die dezentralen Ull -Sichtungen 98 sind die Kinder teilnahmeberechtigt, die nach dem 31.12.87 geboren sind. Die Termine für die dezentra­
len Sichtungen sind: 

Bezirksstützpunkt Paderborn 4.6.98 
Bezirksstützpunkt Münster 5.6.98 
Bezirksstützpunkt Lendringsen 5.6.98 
Bezirksstützpunkt Bergisch-Gladbach 4.6.98 
Bezirksstützpunkt Gelsenkirchen 9.6.98 
Bezirksstützpunkt Düsseldorf 9.6.98 

16:00-18:00 
18:00-20:00 
17:00-19:00 
16:30-18:30 
17:00-19:00 
16:00-18:00 

Schulzentrum Am Niesenteich 
lmanuel-Kant-Gymnasi um 
Schulzentrum Bieberberg 
Sporthalle der kaufm. Berufsschule Heidkamp, Feldstr. 
Gesamtschule Berger Feld 
Sporthalle Kickweg 

Paderborn 
Münster-Hiltrup 
Lendringsen 
Berg.-Gladbach 
Parkstadion Gelsenkirchen 
Düsseldorf-Eller 

Meldeschluß ist Montag der 11.5.98. Die Meldungen gehen an die Geschäftsstelle des BLV-NRW, Südstr.25, 45470 Mülheim a.d. Ruhr. 
Die Meldungen müssen Name, Vorname, Adresse, Geburtsdatum, Telefon, Verein und den Heimtrainer mit Telefonnummer enthalten. Im 
letzten Jahr hatten unvollständige Meldungen zur Folge, daß Spielerlnnen nicht über das Sichtungsergebnis informiert werden konnten. 
Mit der Meldung werden der Meldeadresse entsprechend der Meldung Umfeldfragebögen zugesandt, die entweder an die Geschäftsstelle 
geschickt, oder am Sichtungstermin abgegeben werden. Diese Bögen dienen dem Aufbau einer Spielerdatei (nähere Erläuterungen während der 

DD 1:/0Q 



Sichtung) . Von jedem Teilnehmer wird zu Beginn der Sichtung ein Kostenbeitrag von DM 10,- eingesammelt. Bei Rückfragen wenden Sie sich 
bitte telefonisch an R. Diehl 0221/619753. 
In Absprache mit Herrn Knupp werden diese Maßnahmen für B-Traineranwärter als Hospitationen anerkannt. Meldungen bitte schriftlich an 
die Geschäftsstelle des BLV-NRW. 

Der zentrale Sichtungslehrgang vom 27. -29.12.97, der den Sichtungszyklus 1997 abschloß, konnte erfolgreich am Leistungszentrum des BLV­
NRW in Mülheim a.d. Ruhr durchgeführt werden. Die Trainer zeigten sich von den Leistungen die die Kinder beim Badminton lernen, Turniere 
spielen, Vielseitigkeitsparcours durchlaufen und Ballspielen in den 3 Lehrgangstagen darboten, sehr angetan. 

r------------------------------------------~-, 

Der Badminton,-Landes­
verban~Oflrhein­

Westfale1 ,s. l1Qht einen 
Landet ra~11er/in 

~/ 

Als Nachfolger/in des zum 30.04.1998 ausscheidenden bisherigen 
Stelleninhabers wird eine zuverlässige und erfahrene Badmintontrai­
ner-Persönlichkeit mit hoher Fachkompetenz und ausgeprägtem 
Verantwortungsbewußtsein gesucht. 
Sie sollten an einer selbständigen, eigenverantwortlichen Arbeit 
interessiert sein und Spaß daran haben, in einem aufgeschlossenen 
Team erfolgreich zu arbeiten. 

Zu Ihren Aufgaben gehört u.a.: 

- Führung und Aufstellung der Kader 
- Planung und Durchführung von Kaderlehrgängen 
- Turnierbetreuung bei nationalen und internationalen Veranstaltungen 
- Entwicklung und führen einer Spielerdatei 
- Planung, Leitung und Organisation des regelmäßigen Trainings mit 

den Kaderathleten am Landesleistungszentrum in Mülheim an der 
Ruhr 
- Zusammenarbeit mit den Bundes- und Talentteamtrainern 
- Mitarbeit in den Bereichen "Talentsichtung/Talentförderung" 
- Erstellung neuer Konzeptionen in den verschiedenen Bereichen 

des Leistungssports 
- · Mitarbeit in der Traineraus- und -weiterbildung 
- Aufstellen der Jahrestrainingsplanung und individuelle Trainings-

pläne für die Kaderathleten 
- Dienstort und Büro ist in Mülheim an der Ruhr 

Als Qualifikation werden erwartet: 

- Höchste Badminton-Trainer-Lizenz 
- Erfahrung im Training und Coaching auf hohem Niveau, 
- Erfahrung in Sportpolitik, Organisation und Verwaltung im Sport, 
- Führungsqualitäten, Kommunikationsfähigkeit, Leistungsbereit-

schaft, Teamfähigkeit, 
- Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift 

Die Vergütung ist angemessen und richtet sich nach der Qualifikati­
on des Bewerbers/der Bewerberin, Bewerbungen mit vollständigen 
und aussagekräftigen Unterlagen 
(Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Referenzen u.a.) und Ge- 1 

haltsvorstellungen erbeten an: : 
1 

BLV-NRW : 
Ulrich Schaaf, Wassermannsweg 20, 1 

33161 Hövelhof, Tel.: 05257-1364, Fax: 05257-5194 : 
L---------------------------------------------J 

Neuaufnahmen zum 01. April 1998 
838) Badminton Club Netzroller Amern, Christoph Hendelkens, 

Marienberg 22, 41844 Wegberg-Dalheim, Tel. 02436/2976 
839) 1. BV Lippstadt, Franz-Josef Risse, Daimlerstr. 4, 

59557 Lippstadt, Tel. 02941/13587 

RD c;,/QQ 

840) TSV Oberfischbach 1963 e.V., Thorben Grohnert, Waldstr. 77 , 
57258 Freudenberg, Tel. 02734/61311 

841) TuS Holzen-Sommerberg 92/07 e.V., Andreas Keller, 
Brandbruchstr. 19, 44246 Dortmund, Tel. 0231/469130 

Anschriftenänderungen der Vereine: 

3) Ohligser TV, Peter Lehnertz, Wiefeldicker Str. 120 d, 
Tel. 0212/652634 

9) BC Westfalia Herne 92 e. V., Mathias Joswig, 
Mont-Cenis-Str. 51, 44623 Herne, Tel. 02323/18233 

138) TuS RW Wuppertal, Frank-Achim Hofmann, Kastanienstr. 66, 
58332 Schwelm, Tel. 2336/83393 

193) BC Herringen, Werner Brennecke, Peterstr. 21 , 59199 Bönen, 
Tel. 02383/3212 

252) BIG Höhenhaus, Jan Kockelkorn, Talstr. 34, 51069 Köln, 
Tel. 0221/686853 p. 

338) Moerser TV von 1850, Andreas Ernst, Sandstr. 134, 
47199 Moers, Tel. 02841/507797 p., Fax 02841/507822 p. 

347) 1. BC Recklinghausen, Carsten Bieker, Erlbruch 29, 
45657 Recklinghausen, Tel. 02361/184728 p., 
Tel. 02361/186866 d., Fax 02361/186867 

422) BC Lennestadt, Andreas Hansjosten, Wesmecke Str. 4, 
57368 Lennestadt 

444) Schwelmer Sportclub 1895 e. V., Alfons Peters, Thomerstr. 14, 
42283 Wuppertal, Tel. 0202/511519 

456) TV Eintracht Greven 1898, Gudula Hericks, Gronenweg 18, 
48268 Greven, Tel. 02571/6037 

508) Dorstener BC 1986 e. V. , Friedhelm Robert, 
Clemens-August-Str. 20, 46282 Dorsten, Tel. 02363/42817 

566) VfL Hülse. V., Peter Marks, Bitterfelder Str. 9 A, 45772 Marl , 
Tel.+ Fax 02365/65181 p., Tel. 02365/496947 d., , 
e-mail: MarksPeter@AOL.com 

579) TV Rhede 1925 e. V., Hermann Eckers, Am Hüning 18, 
46414 Rhede, Tel. 02872/2197 p. 

582) TV Mehrhoog, Ludger Stevens, Möllenkampweg 10 a, 
46499 Hamminkeln 

643) Spiel- u. Tumv. Hünxe 1912 e. V. , Reiner Knie! , 
Gansenbergweg 29, 46569 Hünxe, Tel. 02858/7206, 
e-mail: kniel.huenxe@t-online.de 

644) Gütersloher Turnvereine. V. , RalfThumel, Bultmannstr. 37, 
33330 Gütersloh, Tel. 05241/531415 

748) Männer TV 1860 Minden e. V., Sportwart Günther Lüder, 
Weserpromenade 26, 32384 Minden, Tel. 0571/23885 

770) SV Schermbeck e. V. , Volker Rauße, Rossiniweg 22 a, 
43282 Dorsten, Tel. 02362/208107 

811) TV Arminius 84 e. V. DO-Wickede, Matthias Eppmann, 
Asselner Heilweg 2, 44309 Dortmund, Tel. 0231/256861 p. 

841) TuS Holzern-Sommerberg 92/07 eV, Andreas Keller, 
Brandbruchstr. 19, 44265 Dortmund, Tel. 0231/469130 p. 

Anschriftenänderungen der Funktionäre: 

Süd I Bezirksjugendwart: Frank Niegeloh, Lilienthalstr. 34, 
42719 Solingen, Fax und Telefon: 0212/314127, 
E-mail-Adresse: Frank.Niegeloh@t-online.de 



Süd II Jug.-Beisitzerin: Karin Heidemeich, Klosterstr. 16, 
53332 Bornheim, Tel. 02227/926951 Vereins-/Hallenanschriften 
Sportmediz. Beauftragter: Dr. Norbert Möllers, Am Weiher 29 , 
50226 Frechen, Tel. 02234/64416 (p.) 

Fragebogen Rückgabe 
Stützpunkttrainer Solingen: Jörg Müller, Abteiweg 12, Am 18.04.1998 (Verbandstag) wurde von der Geschäftsstelle des 

BLV-NRW der Fragebogen Vereins- und Hallenanschriften an die 
anwesenden Vereine verteilt. Nicht anwesende Vereine erhielten die 
Vordrucke per Post an die Vereinsanschrift. 

42653 Solingen, Tel. 0212/590527, Mobil: 0 l 71/6936092, 
E-Mail: jumpman@uni-wuppertal.de 
Vertreter Lehrausschuß: Karl-Heinz Walter, Perricher Kirchweg 22, 
46487 Wesel-Büderich, Tel. 02803/1577 (p.), Fax: 02803/800684, 
E-Mail: khwesw@cww.de 

Erstmalig wurde die Möglichkeit der Angabe einer E-mail und Internet . 
Adresse geschaffen. 

Achtung! 
Diese Adressen werden jedoch nur jährlich mit dem Bogen Vereins­
und Hallenanschriften gepflegt. Eine Veröffentlichung erfolgt nicht 
regelmäßig. 

Durch Urteil 7/98 der Spruchkammer 1 geänderte Abschlußtabelle: Wer irrtümlich keinen Fragebogen erhalten hat, melde sich bitte umge­
hend bei der Geschäftsstelle unter Tel. 0208/360834. Verbandsliga Nord I 

Staffel 4 

Platz 
6. 
7. 
8. 

Verein 
OSCWerden2 
BVRWWesel 2 
OSC Düsseldorf 2 

•• 

Zahl 
14 
14 
14 

Sätze 
116-147 
96-153 
86-168 

Spiele 
48-64 
41-71 
34-78 

Punkte 
11-17 
9-19 
6-22 

Wir weisen Sie hiermit auf den Rückgabetermin 20.05.1998 hin, der 
unbedingt einzuhalten ist. Bei verspäteter Rückgabe kann die entspre­
chende Hallenanschrift nicht mehr veröffentlicht werden, so daß derje­
nige Verein jeweils selber zu seinen Heimspielen einzuladen hat. 

Ulrike Thomas 

Anderung der Spielberechtigung Stand: 20.04.1998 

Pass Name alter Verein neuer Verein Freigabe 
78369 Althof, Isabelle ( 5) OSC Düsseldorf--> ( 56) Verberger TV 06.04.1998 
56459 Beckers, Marco ( 543) TV Gut-H. Krefeld--> ( 232) Hülser SV 07.04.1998 
36236 Beckmann, Annegret ( 347) BC Recklinghausen--> ( 436) ATVHaltern 14.04.1998 
37227 Bergmann, Peter ( 143) Pol. TuS Linnich--> ( 173) TuS Aldenhoven 08.04.1998 
16960 Biom, Anne ( 166) Bielefelder TG--> ( 50) TuS Ein. Bielefeld 01.04.1998 
79925 Boddenberg, Marc Andre ( 34) FC Langenfeld--> ( 3) Ohligser TV 24.03.1998 
81012 Bracke, Bernd ( 681) TG 1884 Bochum--> ( 322) DJK Vikt. Bochum 01.04.1998 
28311 Brauner, Detlev ( 125) Plettenberger BV--> ( 685) BC Herscheid 06.04.1998 
42424 Brieden, Jörg ( 493) TuRa Remscheid-Süd--> ( 69) WMTV Solingen 08.04.1998 
81795 Brinke, Tobias ( 457) TuS Lohauserholz--> ( 221) TuS Heessen 01.04.1998 
26051 Broschk, Rita ( 74) VfB Gelsenkirchen--> ( 177) Gladbecker FC 16.04.1998 
32116 Buchholz, Sabina ( 138) TuS RW Wuppertal--> ( 432) ETG 47 Wuppertal 14.04.1998 
34262 Buchmüller, Jörg ( 624) Düsseldorf.TV 1847--> ( 215) TuS Viersen 14.04.1998 
87908 Burgdorf, Markus ( 337) TB Hückeswagen--> ( 822) Ski-Club Wermelsk. 14.04.1998 
50136 Busse, Michael ( 121) TV Witzhelden--> ( 252) BIG Höhenhaus 15.04.1998 
60214 Büser, Henning ( 136) BVH Dorsten--> ( 524) SV Lippramsdorf 23.03.1998 
77716 Creuels, Alexandra ( 591) FC Rhen. Immendorf--> ( 827) FC Rheinland Übach 08.04.1998 
66878 Czurko, Jaroslav ( 100) TSV 1860 Hagen--> ( 324) BC Hohenlimburg 14.04.1998 
87907 Dirks, Ann-Katrin ( 337) TB Hückeswagen--> ( 822) Ski-Club Wermelsk. 14.04.1998 
77772 Dittmer, Stephanie ( 767) VfB Hochneukirch--> ( 570) VfL Otzeruath 01.04.1998 
79836 Dose, Torsten ( 563) TuS Erkrath--> ( 223) LTV Wuppertal 26.03.1998 
87910 Elberzhager, Marion ( 337) TB Hückeswagen--> ( 822) Ski-Club Wermelsk. 14.04.1998 
54535 Eller, Volker ( 264) SV Wipperfürth--> ( 628) TV Refrath 14.04.1998 
79056 Engel, Kathrin ( 415) SGB Recklinghausen--> ( 801) ETG Recklinghausen 09.04.1998 
45753 Erwin, Lars ( 367) VfB GW Mülheim--> ( 48) l.BV Mülheim 26.03.1998 
15940 Fiebrandt, Horst ( 222) DJK SF Leverkusen--> ( 163) SV Bergfried Lev. 01.04.1998 
88222 Fischer, Martin ( 337) TB Hückeswagen--> ( 822) Ski-Club Wermelsk. 14.04.1998 
82058 Fischer, Michaela ( 596) BC 89 Bottrop--> ( 277) Bottroper BG 09.04.1998 
85484 Fischer, Nicole ( 337) TB Hückeswagen--> ( 822) Ski-Club Wermelsk. 14.04.1998 
75597 Fischer, Patrick ( 74) VfB Gelsenkirchen--> ( 177) Gladbecker FC 16.04.1998 
78839 Flottmann, Heike ( 431) TuS Baumberg--> ( 797) SG Ddorf-Unterrath 01.04.1998 
82530 Franke, Guido ( 800) BT Oberhausen--> ( 15) !.Essener BC 01.04.1998 
80933 Franz, Dominik ( 596) BC 89 Bottrop--> ( 277) Bottroper BG 09.04.1998 
68925 Pritschen, Gabi ( 120) Post SV Essen--> ( 397) TuS Meinerzhagen 01.04.1998 
74566 Glöckner, Susanne ( 700) BG Shutt. Dortmund--> ( 129) DJK Saxon.Dortmund 01.07.1998 
34880 Gonska, Guido ( 154) BG 62 Dormagen--> ( 484) TuS G.Hackenbroich 20.03.1998 
59081 Gründel, David ( 200) SF Siepen-Neviges--> ( 432) ETG 47 Wuppertal 07.04.1998 
52214 Guntermann, Andrea ( 3) Ohligser TV--> ( 10) Merscheider TV 17.04.1998 
76757 Günther, Marco ( 316) BSC Unna--> ( 461) GSV Fröndenberg 01.04.1998 
42892 Hay, Jan-Lennard ( 115) Soester TV--> ( 510) TuS Friedrichsdorf 09.04.1998 
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Pass Name alter Verein neuer Verein Freigabe 
45364 Hekers, Sven ( 200) SF Siepen-Neviges--> ( 55) VfLBochum 16.04.1998 
79809 Heyer, Jens ( 126) DJK Thomas. Kempen--> ( 56) Verberger TV 25.03.1998 
53695 Heyer, Niels ( 126) DJK Thomas. Kempen--> ( 56) Verberger TV 25.03.1998 
49736 Heyne, Doris ( 596) BC 89 Bottrop--> ( 15) 1.Essener BC 14.04.1998 
82702 Hillebrand, Marcel ( 596) BC 89 Bottrop--> ( 277) Bottroper BG 09.04.1998 
43332 Hitz, Ralf ( 59) TuS Hattingen--> ( 735) PSVBochum 14.04.1998 ' 
22382 Hochbruck, Martin ( 117) BC Tönisvorst--> ( 227) DJK Sportfr. Leuth 31.03.1998 
82629 Hoedemaker, Björn ( 337) TB Hückeswagen--> ( 822) Ski-Club Wermelsk. 14.04.1998 
82631 Hoedemaker, Dustin ( 337) TB Hückeswagen--> ( 822) Ski-Club Wermelsk. 14.04.1998 
86415 Hornung, Philipp ( 697) FC Junkersdorf--> ( 268) TTC Brauweiler 09.04.1998 
53186 Hukriede, Carsten ( 355) TV Jahn Rheine--> ( 122) SC Münster 08 08.04.1998 
80932 Hüskes, Christian ( 596) BC 89 Bottrop--> ( 277) Bottroper BG 09.04.1998 
52266 Hüttermann, Jan-Eike ( 13) PSV Gelsenk.-Buer--> ( 122) SC Münster 08 16.04.1998 

8081 Jankovec, Dieter ( 129) DJK Saxon.Dortmund--> ( 316) BSC Unna 14.04.1998 
81975 J arosczinsky, Katrin ( 200) SF Siepen-Neviges--> ( 612) Langenberger SG 16.04.1998 
86007 Jennrich, Jan-Philipp ( 337) TB Hückeswagen--> ( 822) Ski-Club Wermelsk. 14.04.1998 
59784 Jumpertz, Christina ( 145) BRC Eschweiler--> ( 173) TuS Aldenhoven 06.04.1998 
43558 Kalisch, Michael ( 372) TV Datteln--> ( 463) BC DJK Teu.Waltrop 24.03.1998 
58610 Kexel, Helen ( 48) l.BV Mülheim--> ( 75) BC RW Borbeck 23.03.1998 
38563 Kleibert, Michael ( 247) Pulheimer SC--> ( 268) TTC Brauweiler 03.04.1998 
13788 Knepper, Martina ( 74) VfB Gelsenkirchen--> ( 177) Gladbecker FC 16.04.1998 
81013 Komp, Stefanie ( 681) TG 1884 Bochum--> ( 322) DJK Vikt. Bochum 01.04.1998 
61321 König, Kai Arne ( 471) SpVg Langenh.-Wbg.--> ( 427) DJK Ras. Steinfurt 27.03.1998 
36153 Krämer, Peter ( 312) BC Wachtberg--> ( 132) DJK BW Friesdorf 07.04.1998 
86937 Krüger, Meikel ( 252) BIG Höhenhaus--> ( 628) TV Refrath 19.03.1998 
85485 Kunde, Anne ( 337) TB Hückeswagen--> ( 822) Ski-Club Wermelsk. 14.04.1998 
50854 Kusenberg, Alexandra ( 133) Tbd. Osterfeld--> ( 72) OSC Essen-Werden 09.04.1998 
70709 Küchler, Daniel ( 289) Eintracht Emmerich--> ( 63) BVRWWesel 16.04.1998 
65002 Lien, Thanh Liem (VIE) ( 331) SFD 75 Düsseldorf--> ( 6) BC SW Düsseldorf 16.04.1998 
65368 Lohmann, Michael ( 312) BC Wachtberg--> ( 132) DJK BW Friesdorf 07.04.1998 
54882 Loznica, Nermin (YUG) ( 552) Alb. Henrichenburg--> ( 35) BC Lünen 14.04.1998 
53474 Maaßen, Philipp ( 797) SG Ddorf-Unterrath--> ( 6) BC SW Düsseldorf 17.04.1998 
79237 Marinello, Britta ( 126) DJK Thomas. Kempen--> ( 56) Verberger TV 23.03.1998 
67940 Marinello, Sandra ( 126) DJK Thomas. Kempen--> ( 63) BVRWWesel 25.03.1998 
70231 Mohren, Sandra ( 787) BW Niederkrüchten--> ( 838) Netzroller Amern 09.04.1998 
86825 Müller-Holz, Robert ( 468) SSV Krefeld-Gart.--> ( 53) SC Bayer Uerdingen 08.04.1998 
81198 Nguyen, Vu-Truong (INA) ( 331) SFD 75 Düsseldorf--> ( 6) BC SW Düsseldorf 16.04.1998 
70265 Nierling, Mark ( 126) DJK Thomas. Kempen--> ( 53) SC Bayer Uerdingen 02.04.1998 
70266 Nierling, Peter ( 126) DJK Thomas. Kempen--> ( 53) SC Bayer Uerdingen 02.04.1998 
31774 Nowak, Frank ( 122) SC Münster 08--> ( 167) SV Vorwärts Gronau 03.04.1998 
81550 Nysten, Robert ( 75) BC RW Borbeck--> ( 48) l.BV Mülheim 19.03.1998 
71591 Oellers, Stefan ( 53) SC Bayer Uerdingen--> ( 390) SG Gartenst./Rath 14.04.1998 
57824 Otter, Patrick ( 482) TelekomPostSG Köln--> ( 497) SV Auweiler-Esch 25.03.1998 
65190 Origs, Thorsten ( 138) TuS RW Wuppertal--> ( 174) BV 69 Velbert 17.04.1998 
65763 Panitzek, Matthias ( 286) Sp V gg Sterkrade-N.--> ( 133) Tbd. Osterfeld 01.04.1998 
76984 Patzker, Petra ( 470) VfB Attendorn--> ( 361) TV Rosbach 01.04.1998 
48443 Pentzek, Andrea ( 467) SuS Neuenkirchen--> ( 355) TV Jahn Rheine 23.03.1998 
69323 Peters, Martin ( 138) TuS RW Wuppertal--> ( 76) Cronenberger BC 07.04.1998 
84663 Plücker, Clemens ( 69) WMTV Solingen--> ( 2) STC BW Solingen 31.03.1998 
74324 Pohl, Julian ( 286) SpVgg Sterkrade-N.--> ( 48) 1.BV Mülheim 01.04.1998 
82459 Pohl, Mathieu ( 286) SpVgg Sterkrade-N.--> ( 48) 1.BV Mülheim 01.04.1998 
86335 Porwitzki, Sascha ( 337) TB Hückeswagen--> ( 822) Ski-Club Wermelsk. 14.04.1998 
87909 Rawe, Philipp ( 337) TB Hückeswagen--> ( 822) Ski-Club Wermelsk. 14.04.1998 
75140 Riege, Benjamin ( 194) SG Kaarst--> ( 53) SC Bayer Uerdingen 14.04.1998 
78733 Rothstein, Janine ( 10) Merscheider TV--> ( 2) STC BW Solingen 18.03.1998 
75047 Rothstein, Rene ( 10) Merscheider TV--> ( 2) STC BW Solingen 18.03.1998 
56734 Sarski, Klaus ( 188) SG Neukirch.-Vluyn--> ( 303) LTV Kamp-Lintfort 15.04.1998 
70059 Sauerstein, Daniel ( 75) BC RW Borbeck--> ( 48) 1.BV Mülheim 19.03.1998 
82496 Saupe, Michael ( 800) BT Oberhausen--> ( 15) 1.Essener BC 01.04.1998 
84038 Schäfer, Carsten ( 138) TuS RW Wuppertal--> ( 432) ETG 47 Wuppertal 14.04.1998 
38510 Schmidt, Torsten ( 3) Ohligser TV--> ( 69) WMTV Solingen 17.04.1998 
78840 Schmitz-Flottmann, Stefan ( 431) TuS Baumberg--> ( 797) SG Ddorf-Unterrath 01.04.1998 
80403 Schneider, Marco ( 74) VfB Gelsenkirchen--> ( 177) Gladbecker FC 16.04.1998 
76983 Schnieder, Michael ( 470) VfB Attendorn--> ( 361) TV Rosbach 01.04.1998 
61211 Schröer, Christian ( 641) SF Tornado Gescher--> ( 828) DJK Eint.Stadtlohn 25.03.1998 
48612 Schultes, Sören ( 121) TV Witzhelden--> ( 332) Opladener BC 01.04.1998 
82290 Schwerdt, Thomas ( 332) Opladener BC--> ( 497) SV Auweiler-Esch 25.03.1998 
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Pass Name alter Verein neuer Verein Freigabe 
72872 Senk, Stefanie ( 596) BC 89 Bottrop--> ( 133) Tbd. Osterfeld 18.03.1998 
73835 Sieben, Esther ( 676) B-T Baesweiler--> ( 789) Würselener TV 15.04.1998 
69537 Siebert, Dirk ( 200) SF Siepen-Neviges--> ( 174) BV 69 Velbert 16.04.1998 
77241 Simonis, Markus ( 676) B-T Baesweiler--> ( 270) BSC Herzogenrath 01.04.1998 
50973 Sohn, Wolfgang ( 785) SuN Bochum Witten--> ( 681) TG 1884 Bochum 07.04.1998 
41276 Stein, Hanno ( 347) BC Recklinghausen--> ( 436) ATV Haltern 14.04.1998 
85153 Stein, Horst ( 154) BG 62 Dormagen--> ( 484) TuS G.Hackenbroich 20.03.1998 
63737 Steinbach, Dirk ( 10) Merscheider TV--> ( 256) Post SV Opladen 01.04.1998 
81575 Stremlau, David ( 277) Bottroper BG--> ( 48) l.BV Mülheim 30.04.1998 
33067 Sudhölter, Maria ( 166) Bielefelder TG--> ( 50) TuS Ein. Bielefeld 01.04.1998 
62000 Surdyk, Ruth ( 552) Alb. Henrichenburg--> ( 40) l .BC Dortmund 14.04.1998 
67339 Tran, Duc Hop (VIE) ( 676) B-T Baesweiler--> ( 789) Würselener TV 15.04.1998 
77944 Trotzeck, Andre ( 735) PSV Bochum--> ( 55) VfLBochum 17.04.1998 
26921 Trösken, Markus ( 284) SG RoteErde Beckum--> ( 73) BCBeckum 14.04.1998 
51582 Trusch, Thomas ( 43) l.SC Ed.Oeynhausen--> ( 135) BCLöhne 02.04.1998 
62190 van de Sand, Thorsten ( 48) l.BV Mülheim--> ( 324) BC Hohenlimburg 02.04.1998 
87424 vom Stein, Sarah ( 337) TB Hückeswagen--> ( 822) Ski-Club Wermelsk. 14.04.1998 
16249 von Schwedler, Stephan ( 138) TuS RW Wuppertal--> ( 432) ETG 47 Wuppertal 14.04.1998 
78936 Wallner, Rainer ( 415) SGB Recklinghausen--> ( 801) ETG Recklinghausen 09.04.1998 
53803 Weck, Christina ( 2) STC BW Solingen--> ( 76) Cronenberger BC 06.04.1998 
47380 Weißmeier, Björn ( 3) Ohligser TV--> ( 69) WMTV Solingen 17.04.1998 
85486 Wiedenhoff, Claudia ( 337) TB Hückeswagen--> ( 822) Ski-Club Wermelsk. 14.04.1998 
38427 Wienecke, Christiane ( 193) BC Herringen--> ( 451) BC Schwerte 07.04.1998 
34423 Wildner, Stefan ( 200) SF Siepen-Neviges--> ( 76) Cronenberger BC 07.04.1998 
32121 Zak, Monika ( 138) TuS RW Wuppertal--> ( 432) ETG 47 Wuppertal 14.04.1998 
43163 Zerpner, Barbara ( 277) Bottroper BG--> ( 23) l .BSC Bottrop 30.04.1998 

Saison 1998/99 NRW-Rangliste Doppel (Stand: 07.04.98) 

Festlegung der Bälle, Damen Doppel 
RLP Name Verein RLTl RLT2 RLT3 GES 

die in der Sai son 1998/99 im Senioren- (ohne Bundes liga) und 1 Krause, Nicole OSC Düsseldorf 64 64 0 128 
Jugendbereich gespielt werden dürfen. 1 Ern, Cornelia Ohligser TV 64 64 0 128 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin , daß nur mit den aufgeführten 3 Döhmen, Steffi RWWesel 63 63 56 126 
Bällen Meisterschaften und/oder Verbandsspiele ausgetragen werden 3 Döhmen, Michaela RW Wesel 63 63 0 126 
dürfen. 5 Uhlenbroich, Britta SpVg Steinhagen 61 0 64 125 
Zuwiderhandlungen können zur Umwertung der Spiele führen . Zum 5 Kexel, Katrin DSC Wanne-Eickel 61 0 64 125 
Training können jedoch auch andere als die hier aufgeführten Bälle 7 Gabriel, Silke Tb Rheinhausen 58 62 59 121 
benutzt werden. 7 Klasmeier, Anke Vikt. Mülheim 0 60 61 121 

7 Hirtsiefer, Anja Vikt. Mülheim 0 60 61 121 

1. Federbälle X-B Yellow X-B-Born 7 Voltmann, Christi . BSC Gütersloh 58 62 ~ 59 121 

Andro "Match Pro" Schöler + X-B Red X-B-Bom II Kattner, Natascha BC Steinheim 59 61 0 120 

RSLAce RSLGmbH II Kahner, Andrea BC Steinheim 59 61 0 120 
Micke 13 Sommer, Nicole Sp V g Steinhagen 56 57 62 119 RSL Silver RSLGmbH Friendship F= l 130 Friendship 

RSL Tourney No. l RSLGmbH 13 Rüther, Ilka TV Soest 56 57 62 119 
Friendship Premium Friendship 15 Schulte, Claudia OSC Werden 0 59 56 115 
Friendship Select Friendship AS 20 Yonex 16 Wiermer, Daniela SC Münster 08 60 53 0 113 
Victor Apollo Victor AS 30 Yonex 16 Berges, Anne TV Emsdetten 60 53 0 113 
Victor Queen Victor AS40 Yonex 

Victor Service Victor Herren Doppel 
Victor Ultimate Victor 2. Kunststoffbälle RLP Name Verein RLTl RLT2 RLT3 GES 
Victor Champion Victor 1 Gerber, Karl-Heinz DSC Wanne-Eickel 128 127 0 255 
MIG RJ Tournament Hammig Friendship CUP Friendship 1 Kleine, Rajko DSC Wanne-Eickel 128 127 0 255 
MIG RJ Standard Hammig Victor-Shuttle Victor 3 Bertko, Andre OSC Düsseldorf 126 128 122 254 
MIG RJ Center Hamrnig Mavis 500 Yonex 3 Heuwing, Frank OSC Düsseldorf 126 128 122 254 
BOZSA 100 BOZRack. Mavis 370 Yonex 5 Schüler, Marc RWWesel 124 0 128 252 

u.Sportswear Mavis 350 Yonex 5 Kampen, Holger DSC Wanne-Eickel 124 0 128 252 
7 Mössing, Markus RWWesel 127 124 124 251 
7 Ruberg, Dirk BVRWWesel 127 124 124 251 

Der Förderverein informiert! 9 Mohaupt, Dirk BSC Gütersloh 125 122 125 250 
In unserem Bemühen, den Leistungssport in NRW weiter nach vorne zu 10 Noronha, Mohan Pulheimer SC 0 126 123 249 
bringen, werden wir freundlicherweise von den Firmen 10 Kleibert, Michael Pulheimer SC 0 126 123 249 
Y onex und WWK Versicherungen unterstützt. 

IWWKI 
12 Behrens, Holger OSC Düsseldorf 123 125 121 248 
12 Börsch, Frank TV Witzhelden 123 125 121 248 

~~·voNEX® 14 Löffler, Ralf BSCC Gütersloh 0 122 125 247 
!Versicherungen J 15 Wieneke, Helmut BC Steinheim 117 127 118 245 

16 Hoheisel, Christo. BC 64 Steinheim 116 127 117 244 
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Mixed Damen 
RLP Spielemarne Verein RLTl RLT2 RLT3 GES 
1 Döhmen,Michaela RWWesel 96 96 0 192 
2 Kexel, Katrin DSC Wanne-Eickel 95 0 96 191 
3 Döhmen, Steffi RWWesel 0 96 94 190 
4 Voltmann, Christi. BSC Gütersloh 94 91 93 187 
5 Krause, Nicole OSC Düsseldorf 88 95 0 183 
6 Gabriel , Silke Tb Rheinhausen 76 90 92 182 
6 Hüttig, Mieke 1. BC Dortmund 91 88 91 182 
8 Körner, Simone BVH Dorsten 92 87 89 181 
9 Bartsch, Christiane BC Heiligenhaus 90 86 83 176 
10 Kattner, Natascha BC Steinheim 83 92 0 175 
11 Engels, Andrea TuS Ende 89 85 0 174 
12 Diehl, Susanne DJK Solingen 79 93 0 172 
13 Schindler, Katrin TV Stoppenberg 82 70 88 170 
14 Brockhoff, Birgit Wiedenbrücker TV 86 83 0 169 
15 Sagner, Denise BVH Dorsten 87 81 0 168 
15 Döhmen, Beate VfLBochum 81 70 87 168 
17 Ketelhodt, Susanne DSC Kaiserberg 80 79 86 166 

Mixed Herren 
RLP Spielemarne Verein RLT RLT2 RLT3 GES 
1 Mössing, Markus RWWesel 96 96 0 
2 Kampen, Holger DSC Wanne-Eickel 95 0 96 
3 Kleine, Rajko DSC Wanne-Eickel 0 96 94 
4 Wieneke, Helmut BC Steinheim 94 91 93 
5 Heuwing, Frank OSC Düsseldorf 88 95 0 
6 Heiß, Andreas 1. BC Dortmund 91 88 91 
6 Volay, Oliver GSV Moers 0 90 92 
8 Körner, Sebastian BVH Dorsten 92 87 89 
9 Hasse, Holger BC Heiligenhaus 90 86 83 
10 Schlömp, Michael TV Jahn Minden 83 92 0 
11 Engels, Thomas TuS Ende 89 85 0 
12 Binus, Oliver DJK Solingen 79 93 0 
13 Jansen, Andreas TV Stoppenberg 82 70 88 
14 Wochnik, Hans-Jü. TV Wiedenbrück86 83 74 169 
15 Schlotz, Sven VfL Bochum 81 70 87 
16 Bongartz, Mark DSC Kaiserberg 80 79 86 

NRW-Ranglistenturnier 
Ergebnisse am 28./29.03.1998 in 
Gütersloh, Doppel u. Mixed 
GD 
Platz 
1. 
2. 

Name Verein 
DSC Wanne-Eickel 
SpVg Steinhagen 

192 
191 
190 
187 
183 
182 
182 
181 
176 
175 
174 
172 
170 

168 
166 

3. 
4. 
5. 

Kampen/Kexel 
Koscielniak/Uhlenbroich 
Kleine/Döhmen 
WienekeN oltmann 
Volay /Gabriel 
Heiß/Hüttig 

DSC Wanne-Eickel/RW Wesel 
BC Steinheim/ESC Gütersloh 
GSV Moers/Tb Rheinhausen 

6. 
9. 
10. 
13. 
14. 
15. 
16. 
21. 
22. 

DD 

J ansen/Schindler 
Schlotz/Döhmen 
Schacht/Svorotcheva 
Hasse/Bautsch 
Müther/Sommer 
Hegemann/Scheperj ans 
Schamofske/Passin 
Stieger/Jacobs 

1. BC Dortmund 
TV Stoppenberg 
VfL Bochum 
TuS Friedrichsdorf 
BC Heiligenhaus 
Sp V g Steinhagen 
BC Hohenlirnburg 
1. BC Düren 
BC Steinheim 

Platz Name Verein 
1. Kexel/Uhlenbroich DSC Wanne-Eickel/ 

Sp V g Steinhagen 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 

Kleinerüschkamp/Svorotcheva TuS Friedrichsdorf 
Sommer/Rüther Sp V g Steinhagen/Soester TV 
Hirtsiefer/Klasmeier Vikt. Mülheim 
Passin/Fleschmann 1. BC Düren 
Voltmann/Gabriel BSC Gütersloh/Tb Rheinhausen 
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9. Schulte/Döhmen OSC Werden/RW Wesel 
10. Unruh/Ringelstein OSCWerden 
11. J acobs/Ondracek BC Steinheim/ 

PSV Gelsenkirchen.-Buer 
12. Körner/Mühlen BVH Dorsten 

HD 
Platz Name Verein 
1. Kampen/Schüler DSC Wanne-Eickel/RW Wesel 
2. Koscielniak/Bichowski Sp V g Steinhagen 
3. Schwarz/Korbe! DSC Wanne-Eickel/ 

Lüdinghausen 
4. Mohaupt/Löffler BSC Gütersloh 
5. Ruberg/Mössing RWWesel 
6. Kleibert/Noronha Pulheimer SC 
7. Bertko/Heuwing OSC Düsseldorf 
8. Behrens/Börsch OSC Düsseldorf/ 

TV Witzhelden 
9. Krampe/Oeder OSCWerden 
10. Veerkamp/Pulsfort TV Emsdetten 
11. Wieneke/Stieger BC Steinheim 
12 Langer/Hoheisel BC Steinheim 
17. Kerst/Pyka BC Kleve 
18. Riotte/Riotte 1. CfB Köln 
19. Faust/Grosse OSC Werden 
20. Balz/Whittington BC Hohenlimburg 
21. Heuts/Schamofske 1. BC Düren 
25. Burrnester/Grape PSV Gelsenk.-Buer 
26. Kemper/W ashausen BRC Eschweiler 

Turnierausschreibung 98/99 
Jugend 
1. A.-DRLT U 15/U 17/U 19 
Ausrichter: Tb Rheinhausen 
Ort: Sporthalle Krefelder Straße, 47226 Duisburg-
Rheinhausen 
Termin: 07. Juni 1998 

2. A-DRLT U 15/U 17/U 19 
Ausrichter: BC 64 Steinheim 
Ort: Sporthalle Gymnasium Steinheim, Schulzentrum/ 

Ostpreußenstr. , 32833 Steinheim 
Termin: 23 . August 1998 

1. A.-ERLT U 13 
Ausrichter: 
Ort: 

Termin: 

TG Ahlen 
Sporthalle Don-Bosco-Schule 
Bürgerrneister-Comeli-Ring, nähe Sportpark 
13. September 1998 

1. A-ERLT U 15 
Ausrichter: SV Kupferdreh 
Ort: Sporthalle Prinz-Friedrich Straße, 45277 Essen-

Kupferdreh 
Termin: 13. September 1998 

1. A-ERLT U 17/U 19 
Ausrichter: TTC Brauweiler 
Ort: Sporthalle Schulzentrum Brauweiler, Kastanienallee 

50259 Brauweiler 
Termin: 13. September 1998 

2. A-ERLT U 13/U 15 
Ausrichter: 
Ort: 

Termin: 

TTC Brauweiler 
Sporthalle Schulzentrum Brauweiler, Kastanienallee 
50259 Brauweiler 
27. September 1998 

2. A-ERLT U 17/U 19 
Ausrichter: 
Ort: 

Termin: 

1. BC Beuel 
Erwin-Kranz Halle, Limpericher Str. 141 
53225 Bonn-Beuel 
27 . September 1998 



Nord Verbands­
rangliste 
am 28./29.03.1998 
in Soest 
Ergebnisliste 

Damendoppel 
NR Name 
1 Minke/Klinger 
2 Kümrnritz/Forster 
3 Menne/Holdgrewe 
4 Schindler/Roeder 
5 Hüser/Blöbaum 
6 Heise/Gehrke 
7 TokerNictor 
8 Willekes/Petsching 
9 Stenzel/Wallmeier 
10 Bohle/Bracht 
11 Klaas/Kluß 

Herrendoppel 
NR Name 
1 Detering/Gerling 
2 Engel/Bark 
3 Krebs/Messingfeld 
4 Weber/Roessler 
5 Strotmann/Krampe 
6 Schlüter/Berendsen 
7 Pietsch/Unger 
8 Fichtner/Bennefeld 
9 Pöppinghaus/Wiemann 
10 Blank/Fischer 
11 Schmidt/Lewerenz 
12 Grapenthin/Heise 
13 Mössing/Kemper 
14 Tappe/Nagel 
15 Ziolkowski/Heintze 
16 Nowinski/Franz 

Gemischtes Doppel 
NR Name 
1 Rehmani/Rüther 
2 Pietruska/Kau 
3 Stenzel/Blank 
4 Kuzniak/Reintsch 
5 VictorNictor 
6 Micheel/Bieber 
7 Hirtsiefer/Losert 
8 Mühlen/Sahlmen 
9 Pospiech/Wallmeier 
10 Schäfer/Donner 
11 Pietsch/Queckenstedt 
12 Nowacki/Ziolkowski 
13 Kerst/Krebber 
14 Nüsse/Polte 
15 Pöppinghaus/Hirtsiefer 
16 Nagel/Bracht 

Verein 
BCKleve 
DSC Wanne-Eickel 
TUS Bad Driburg 
TV Stoppenberg 
SV Lünen 
BV BG Essen 
BC Dortmund/SV Lünen 
TUS Nachrodt-Obstfeld 
PSV Gelsenkirchen-Euer 
PSV Herford 
TUS Ascheberg/SC GW Paderborn 

Verein 
1. SC Bad Oeynhausen 
Vikt. Mülheim 
DSC Wanne-Eickel 
TV Jahn Minden 
SpVg Steinhagen 
Eintr. Emmerich 
SV Bor. Lippstadt 
BC Löhne 
Vikt. Mülheim 
PSV Gelsenkirchen-Euer 
TUS Nachrodt-Obstfeld 
BVBGEssen 
DJK Sax. Dortm./TUS Lendringsen 
TV Jahn Minden/PSV Herford 
SpVg Sterkrade-Nord 
BC Beckum 

Verein 
TV Soest 
Sp V g Steinhagen/TV Jahn Minden 
PSV Gelsenkirchen-Euer 
SpVg Sterkrade-Nord 
SV Lünen 
1. BC Herten 
Vikt. Mülheim 
BVH Dorsten 
PSV Gelsenkirchen-Euer 
TUS Heessen/SV Lünen 
SV Bor. Lippstadt 
SpVg Sterkrade-Nord 
BC Kleve 
SC Münster 
Vikt. Mülheim 
PSV Herford 

Ausschreibung 
Qualifikations- und 
Bezirksranglistenturniere 

Saison 1998/99 
1.B-DRLT U13,U15,U17,U19 
Ausrichter: Gladbecker FC U 17 / 
U19; Ul3/Ul5 noch frei 
Austragungsort: SH Brauck, 
Am Kortenkamp, Einfahrt Horster Str. 390, Gladbeck 

Termin: 17.05.98 ab 9.00 Uhr Mixed und ab 11.30 Uhr Doppel 
Meldeschluß: 04.05.98 

2.B-DOT U13,U15,U17,U19 
Ausrichter: SCU Lüdinghausen Ul3/Ul5; MTV Dinslaken Ul7/Ul9 
Austragungsort: SH der Kreisberufsschule , Auf der Geest 2, 
Lüdinghausen; Hans Efing SH, Gneisenaustr. (Bezirkssportanlage), 
Dinslaken 
Termin: 06.06.98 14:00 Uhr Mixed; 07.06.98 9:00 Uhr Doppel 
Meldeschluß: 25.05.98 

2.B-DRLT U13,U15,U17,U19 
Ausrichter: GladbeckerFC Ul7/Ul9; Ul3/Ul5 noch frei 
Austragungsort: SH Brauck, Am Kortenkamp, Einfahrt Horster Str. 
390, Gladbeck 
Termin: 14.06.98 ab 9.00 Uhr Mixed und ab 11.30 Uhr Doppel 
Meldeschluß: 08.06.98 

1.B-EOT U13,U15,U17,U19 
Ausrichter: Nla SV Kupferdreh Ul3/Ul5 ; OSC Rheinhausen 
Ul 7/Ul9; Nlb SCU Lüdinghausen Ul3-U19 
Austragungsort: TH Prinz Friedrich Str. , Essen-Kupferdreh; SH Albert 
Einstein Gymnasium, Schulallee 11, 4 7239 Duisburg; SH der 
Kreisberufsschule, Auf der Geest 2, Lüdinghausen 
Termin: 23.08.98 
Meldeschluß: 14.08.98 

1.B-ERLT Ull,U13,Ul5,U17,U19 
Ausrichter: SCU Lüdinghausen; MTV Dinslaken 
Austragungsort: SH der Kreisberufsschule , Auf der Geest 2, 
Lüdinghausen; Hans Efing SH, Gneisenaustr. (Bezirkssportanlage), 
Dinslaken 
Termin: 30.08.98 
Meldeschluß: 24.08.98 

2.B-EOT Ul3,U15,U17,Ul9 
Ausrichter: Nla BC Kleve Ul3/Ul5für U17 und U19 Nla wird noch 
dringend ein Ausrichter gesucht: TuS Ascheberg Ul3/Ul5 für U17 
und U19 Nlb wird noch dringend ein Ausrichter gesucht 
Austragungsort: SH Schulzentrum Kellen, Köstersweg bzw. Postdeich, 
Kleve-Kellen ( Turnschuhe mit hellen Sohlen); 
Termin: 13 .09.98 
Meldeschluß: 31.08.98 

2.B-ERLT Ull,U13,U15,U17,U19 
Ausrichter: Gladbecker FC Ull/Ul3; SV Kupferdreh Ul5 ; MTV 
Dinslaken U 1 7 /lJ 19 
Austragungsort: SH Brauck, Am Kortenkamp, Einfahrt Horster Str. 
390, Gladbeck; TH Prinz Friedrich Str., Essen-Kupferdreh; Hans Efing 
SH, Gneisenaustr. (Bezirkssportanlage), Dinslaken 
Termin: 20.09.98 
Meldeschluß: 14.09.98 

Kreisvorentscheiduni:en Ul3,Ul5,Ul 7,U19 
Ausrichter: Nla MTV Dinslaken, Nlb SCU Lüdinghausen 
Austragungsort: Nla Hans Efing SH, Gneisenaustr. (Bezirkssportan­
lage), Dinslaken und SH am Theodor Heuss Gymnasium; Nlb SH der 
Kreisberufsschule, Auf der Geest 2, Lüdinghausen und SH der 
Realschule, Tüllinghoferstr. 
Termin: 07 /08.11.98 
Meldeschluß: 19.10.98 

Bezirksvorentscheiduni:en U11,U13,U15,Ul 7 ,U19 
Ausrichter: OSC Rheinhausen 
Austragungsort: SH Krefelder Str., 47226 Duisburg und TH Friedrich­
Ebert-Str. , 47226 Duisburg 
Termin: 19/20.12.98 
Meldeschluß: 30.11.98 

Anhani:: 
Für die ausgeschriebenen Turniere gilt folgendes: 
Auslosung u. Meldebestätigung: Samstag 13.45 Uhr, Sonntag 8.45 Uhr 
Wer nicht angemeldet und anwesend ist darf nicht mit ausgelost werden. 
Startgebühren: Je Teilnehmer im Doppel und Mixed DM 6,00 und im 



Einzel DM 8,00 bei Qualifikationsturnieren und KVE. Je Teilnehmer 
im Doppel und Mixed DM 7,00 und im Einzel DM 9,00 bei 
Ranglistenturnieren und BVE. 
Die Gebühr wird vom Ausrichter in der Halle eingezogen. 
Bälle: Zugelassene Federbälle sind in ausreichender Anzahl von den 
Teilnehmern selbst zu stellen. 
Meldungen: Alle Meldungen sind an den BJW zu richten, es gilt der 
Poststempel. 
Anschrift: Karsten Drüen, Atroper Str. 68, 47226 Duisburg 
Vor- und Zuname, Geburtsdatum wie auch die Altersklasse in der 
der/die Teilnehmer/in starten soll, ist mit anzugeben. Werden 
Doppelpaarungen aus zwei Vereinen zusammengestellt, so muß jeder 
Verein gesondert melden. Bitte Absender und Telefonnummern mit 
angeben. Die Teilnehmer sind in der Reihenfolge ihrer Spielstärke zu 
melden. 
Die Qualifizierten aus den QT sind automatisch für die Ranglistentur­
niere gemeldet. Soll ein qualifizierter Spieler/in nicht starten, so ist 
diese/r früh genug abzumelden . 
Die Durchführung der Turniere obliegt dem Bezirksjugendausschuß. 
Änderungen bleiben dem BJA NI vorbehalten. 
Altersklassen: U19 Jahrgänge 1980 und 1981 

U17 Jahrgänge 1982 und 1983 
UlS Jahrgänge 1984 und 1985 
U13 Jahrgänge 1986 und 1987 
Ull Jahrgänge 1988 und jünger 

Karsten Drüen BJW NI 

Nord I 
Die Ranglisten der Mini-Mannschaften sind nicht nach Jungen und 
Mädchen zu trennen, sondern nur gemäß der Spielstärke aufzustellen. 
Schüler die nicht auf der Jugendrangliste stehen sind nicht als Ersatz 
spiel berechtigt. 
Wir bitten die Vereine die Ranglisten vollständig und leserlich auszu­
füllen , insbesondere die Staffel-Nr. (z.Bsp. Sl0, J0l.. .) anzugeben. 

Karsten Drüen BJW 

Nord I 
Bezirksranglistenturnier 
vom 29.03.1998 in Essen, Doppel 
Damen 
Platz Name Verein 
1 Dumke/Voß EtuS Rheine 
2 Schwarzrock/V ermöhlen OSC Rheinhausen 
3 Kersting/Brandt Lüdingh./Gladbeck 
4 Raffelsiefer/Knaak BG Essen 
5 Booms/Ueffing BC/TuB Bocholt 
6 Eltze/de Byl TB Osterfeld 
7 Decker/Krüll VfB GW Mülheim 
8 Rommel/Brüggenhorst BC 89 Bottrop 
9 Prohl/Hache Vikt. Mülheim 
10 Kirchner/Meer TV Datteln 

Herren 
Platz Name Verein 
1 Muralter/Schoch BC 89 Bottrop 
2 Kerkhoff/Kaschura SCU Lüdinghausen 
3 Zieminski/Winter BC/TuB Bocholt 
4 Lukassen/Hess VfB GW Mülheim 
5 Rother/Gebbing Tb Osterfeld 
6 Müller/Wiggermann SCU Lüdinghausen 
7 Grözinger/Tiedemann Vikt. Mülheim 
8 Funk/Fänger Vikt. Mülheim 

~., 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 

Bieker/Hampel 
Draisbach/Lanius 
Kammeier/Schukies 
Khanavkar/Lindenbaum 
Althoff/W ehling 
Beckord/Lichtenberger 
Michels/Schmidt 
Rahier/W allach 

1. BC R'hausen 
Vikt. Mülheim/GW Mülheim 
SV Hamminkeln 
BG Essen 
ATV Haltern 
Vikt. Mülheim 
RWWesel 
VfB GW Mülheim 

Bezirksranglistenturnier 
vom 28.03.1998 in Essen, Doppel 
Mixed 
Platz Name Verein 
1 Liffers/Klinger BCK!eve 
2 Kositzke/Pitz Wiedenbr./Emmerich 
3 Käsler/Rogall SV Sterkr.-Nord 
4 Supanz/Sagan RWBorbeck 
5 Kerkhoff/Kemming SCU Lüdinghausen 
6 Nowacki/Jansen Sterkr./GW Mülheim 
7 Loru/V ermöhlen OSC Rheinhausen 
8 Gebbing/Kusenberg Tb Osterfeld 
9 Vopel/Eltze Tb Osterfeld 
10 Kunert/Skutelij Rheinh./GSV Moers 
11 Müller/Kersting SCU Lüdinghausen 
12 Jäger/Rottstegge HSC Berg 
13 Stefan/Brandt Gladbecker FC 
14 Funk/Tilmann Vikt. Mülheim 
15 Khanavkar/Knaak BG Essen 
16 Holte/Habich Sterkr./Tb Osterfeld 

Abschlußrangliste Saison 97/98 
Einzelrangliste Jungen 
Platz NAME VEREIN Ges. 
Ull 
1 Roovers, Alexander BV Mülheim 32 
2 Weidemann, Daniel Hamminkelner SV 30 
3 Kaminski, Kevin BC Recklinghausen 28 
4 Engel, Tim BV Mülheim 26 
5 Bieber, Fabian BC Herten ; 26 
6 Pohl, Mathieu Sterkrade Nord 23 
7 Renk, Ansgar Gladbecker FC 22 
8 Bast, Julian BVMülheim 20 
9 Lange, Fabian BC Herten 16 
10 Lensing, Hendrik SCU Lüdinghausen 15 
11 Streicher, Florian SV Kupferdreh 14 
12 Förderer, Micha SG Neukirchen-Vluyn 14 

U13 
1 Schneider, Gregory BV Mülheim 64 
2 Hetterscheid, Nils TVG Hüllen 61 
3 Pohl, Julien Sterkrade Nord 58 
4 Hohenberg, Steffen GladbeckerFC 54 
5 Wennemers, Sebastian BVMülheim 45 
6 Stremlau, David Bottroper BG 38 
7 Nysten, Robert BC RW Borbeck 30 
8 Hüttermann, Kai PSV G.-Buer 24 
9 Middelkamp, Dennis TuB Bocholt 22 
10 Schiebener, Johannes Tb Rheinhausen 18 
11 Pach, Tobias Hamminkelner SV 16 
12 Tessmann, Thomas GWMülheim 13 

UlS 
1 Knoll, Philipp SCU Lüdinghausen 62 
2 Preuten, Cai-Simon BVWese!RW 62 
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Platz NAME VEREIN Ges. Platz NAME VEREIN Ges. 
3 Lemke, Christian TV Emsdetten 53 4 Spennhoff, Tanja BV Mülheim 52 
4 Reinders, Björn TuB Bocholt 46 5 Rylender, Katrin BVMülheim 47 
7 Tzschoppe, Benjamin Sterkrade Nord 44 6 Lelgemann, Fabienne SV Kupferdreh 44 
5 Famulla, Fabian SV Kupferdreh 36 7 Siekmann, Pia SV Kupferdreh 25 
6 Niermann, Adrian SV Kupferdreh 35 8 Brammen, Lina Essener SG 24 
8 Schmitz, Justus TV Emsdetten 33 9 Haselhof, Julia GladbeckerFC 23 
9 Erkens, Daniel Bottroper BG 28 10 Dahmann, Sandra Essener SG 18 
10 Schmidt, Ralf Bottroper BG 19 11 Rörtgen, Kathrin Bottroper BG 15 
11 Flack, Kristian TSV M.-Hüls 13 12 Bieber, Mona BC Herten 10 
12 Sieberichs, Helge DSC Kaiserberg 12 

U17 
UlS 

Stühmeier, Carolin TV Emsdetten 62 
1 Kuchenbecker, Mathias Bottroper BG 64 2 Legge, Anne-Sophie SCU Lüdinghausen 56 2 Böhmer, Christian PSV G.-Buer 62 
3 Prochaska, Jan Bottroper BG 60 3 Fenneken, Cordula Hamminkelner SV 51 

4 Groß, Raphael Tb Rheinhausen 58 4 Weyck, Susanne Bottroper BG 44 

5 Vogelpohl, Julian SC Münster 56 5 Offergeld, Jana Hamminkelner SV 37 

6 Schnaase, Christoph SCU Lüdinghausen 53 6 Wessel, Sabrina Bottroper BG 35 
7 Weyck, Michael Bottroper BG 51 7 Dröse, Christina BVWese!RW 28 
8 Stadie, Dennis SV Rees 43 8 Spill, Julia BC RW Borbeck 21 
9 Wilbuer, Alexander SCU Lüdinghausen 38 9 Siekmann, Katja SV Kupferdreh 21 
10 Grap, Rene Tb Rheinhausen 26 10 Willing, Sandra TuB Bocholt 17 
11 Adamczyk, Thomas BC RW Borbeck 23 11 Hübner, Daniela GWMülheim 14 
12 Ehlert, Jens TV Emsdetten 22 12 Kuhn, Annika Hamminkelner SV 14 

U19 U17 
1 Löll, Stephan BVWeselRW 60 

Mette, Carina BV Mülheim 60 2 Papendick, David BVH Dorsten 59 2 Risthaus, Frauke BVH Dorsten 57 3 Roth, Christian Tb Rheinhausen 58 
4 Korbe! , Raphael SCU Lüdinghausen 58 3 Dammann, Christin SCU Lüdinghausen 57 

5 Staczan, Thomas BV Mülheim 53 4 Mollin, Katrin Tb Rheinhausen 48 

6 van de Sand, Thorsten BV Mülheim 50 5 van de Sand, Meike BV Mülheim 42 
7 Mertens, Daniel PSV G.-Buer 42 6 Eltzner, Julia Bottroper BG 35 
8 Potthoff, Benjamin PSV G.-Buer 27 7 Müller, Jasmine BC RW Borbeck 25 
9 Schwarz, Marc Bottroper BG 24 8 Pastewka, Kathrin PSV G.-Buer 24 
10 Kunkel, Thorsten TSV Marl-Hüls 22 9 Gerbig, Silvia GladbeckerFC 24 
11 Lucia, Thomas GladbeckerFC 18 10 Koitka, Anna DSC Kaiserberg 23 
12 Oberheid, Niklas BV Mülheim 13 11 Gerbig, Cornelia GladbeckerFC 22 

12 Kolpatzik, Andrea BC Herten 20 

Einzelrangliste Mädchen U19 
Ull 1 Piotrowski , Kathrin Bottroper BG 64 
1 Groß, Suzanne Tb Rheinhausen 32 2 Mross, Miriam PSV G.-Buer 60 
2 Stilla, Judith PSV G.·Buer 29 3 Lakermann, Diane BVWese!RW 56 

~ 3 Fries, Ines SV Schermbeck 25 4 Üyük, Cemile Tb Rheinhausen 48 
4 Hetterscheidt, Christina TVG Hüllen 25 5 Schmitz, Karoline TV Emsdetten 48 
5 Dröse, Carina BVWesel RW 24 6 Pauls, Mareike BCK!eve 36 
6 Lelgemann, Sabrina SV Kupferdreh 22 7 Stockhaus, Sabrina SCU Lüdinghausen 36 
7 Kuchenbecker, Christina Bottroper BG 15 8 Rott, Daniela TV Emsdetten 31 
U13 9 Brandt, Simone GladbeckerFC 29 
1 Schnaase, Karin SCU Lüdinghausen 64 10 Hirtsiefer, Silke Vik. Mülheim 23 
2 Wilbert, Isabel BCK!eve 60 11 Hendricks, Ines PSV G.-Buer 20 
3 Schröter, Anke PSV G.-Buer 56 12 Bücker, Christiane TV Emsdetten 19 

Abschlußrangliste Saison 97/98 
Doppel Jungen 

U13 
1 Schneider, Gregory BVMülheim Wennemers, Sebastian BVMülheim 48 
2 Stremlau, David Bottroper BG Pohl, Julien Sterk. Nord 45 
3 Hetterscheidt, Nils TVG Hüllen Hohenberg, Steffen Gladbecker FC 44 
4 Axt, Mathias Essener SG Kehlen, Stephan OSC Rheinhausen 37 
5 Gottfried, Lars SG Neukirchen-Vluyn Barth, Christoph SG Neukirchen· Vluyn 37 
6 Sauerstein, Daniel BC RW Borbeck Nysten, Robert BC RW Borbeck 24 
7 Sandhövel, Mario Gladbecker FC Wegner, Stefan TSV M.-Hüls 22 
8 Heudtlaß, Achim SG Neukirchen-Vluyn Nelles, Eric SG Neukirchen-Vluyn 18 

"242 
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9 Pach, Tobias Hamminkelner SV Huhnhoff, Andreas TuB Bocholt 18 
10 Lenz, Martin SG Neukirchen-Vluyn Heudtlaß, Peter SG Neukirchen-Vluyn 15 
11 Kläsener, Christopher PSV G.-Buer Hüttermann, Kai PSV G.-Buer 10 

UlS 
1 Preuten, Cai-Simon BVWeselRW 64 
2 Knoll, Philipp SCU Lüdinghausen Masuth, Malte BVWesel RW 63 
3 Schmitz, Justus TV Emsdetten Lemke, Christian TV Emsdetten 61 
4 Kuchenbecker, Thomas Bottroper BG Tzschoppe, Benjamin SV Kupferdreh 58 
5 Famulla, Fabian SV Kupferdreh Niermann, Adrian SV Kupferdreh 54 
6 Bartei, Marc BVWeselRW Henrichs, Jan BVWeselRW 40 
7 Schmidt, Ralf Bottroper BG Drönner, Alexander Bottroper BG 34 
8 Kukulies, Karsten SV Kupferdreh 28 
9 Reinders, Björn TuB Bocholt Grotstabel, Jens TuB Bocholt 26 
10 Sommerfeld, Marcel TVG Hüllen Kersting, Sebastian TVG Hüllen 23 

U17 
1 Böhmer, Christian PSV G.-Buer Groß, Raphael Tb Rheinhausen 64 
2 Kuchenbecker, Mathias Bottroper BG 63 
3 Weyck, Michael Bottroper BG Prochaska, Jan Bottroper BG 62 
4 Schnaase, Christoph SCU Lüdinghausen 60 
5 Ehlert, Jens TV Emsdetten Unger, Benedikt TV Emsdetten 53 
6 Wilbert, Michael BCKleve Stadie, Dennis SV Rees 49 
7 Friedrichs, Georg BVWesel RW Grap, Rene Tb Rheinhausen 33 
8 Gräsler, Marco Gladbecker FC Schröer, Tobias SV Kupferdreh 25 
9 Klinger, Stefan Bottroper BG Gronski, Sven Bottroper BG 22 
10 Daldrup, Jonas SpVgg L.-Welbergen Eißing, Thomas SpVgg L.-Welbergen 21 
11 Günter, Marc Bottroper BG Regniet, Björn Bottroper BG 16 

U19 
1 Roth, Christian BVH Dorsten Löll , Stephan BVWeselRW 63 
2 Papendick, David BVH Dorsten 60 
3 Korbei , Raphael SCU Lüdinghausen 59 
4 Rogalla, Marco PSV G.-Buer Mertens, Daniel PSV G.-Buer 55 
5 Rörtgen, Christian Bottroper BG Schwarz, Marc Bottroper BG 54 
6 Möllmann, Michael BV Wesel RW Oberheid, Niklas BV Mülheim 33 
7 Libor, Thomas Gladbecker FC Lucja, Thomas Gladbecker FC 26 
8 Kohn, Jens Tb Rheinhausen Köktürk, Alper Tb Rheinhausen 25 
9 Gerbig, Dirk Gladbecker FC Tank, Stefan Gladbecker FC 21 

Doppel Mädchen 
U13 
1 Spennhoff, Tanja BV Mülheim Rylender, Katrin BVMülheim 47 
2 Schröter, Anke Bottroper BG Siekmann, Pia SV Kupferdreh 38 
3 Lelgemann, Fabienne SV Kupferdreh 40 
4 Stegemann, Nadine BVWesel RW 31 
5 Rumberger, Saskia TSV M.-Hüls Hellwig, Franziska TSV M.-Hüls 26 
6 Kowalski, Katrin PSV G.-Buer Stilla, Judith PSV G.-Buer 23 
7 Abs, Manon SG Neukirchen-Vluyn Hagemers, Rebecca SG Neukirchen-Vluyn 20 
8 Kuhn, Miriam Hamminkelner SV Schweer, Eva Hamminkelner SV 19 

UlS 
1 Stühmeyer, Carolin TV Emsdetten 63 
2 Schnaase, Karin SCU Lüdinghausen Dröse, Christina BVWesel RW 60 
3 Weyck, Susanne Bottroper BG Wessel, Sabrina Bottroper BG 58 
4 Fenneken, Cordula Hamminkelner SV Siekmann, Katja SV Kupferdreh 56 
5 Offergeld, Jana Hamminkelner SV Kuhn, Annika Hamminkelner SV 26 
6 Kötter, Anne TV Emsdetten Zimmermann, Corinna TSV M.-Hüls 25 
7 Thiesbonenkamp, Selma OSC Rheinhausen Ferraro, Raffaela OSC Rheinhausen 21 
8 Roovers, Anna BV Mülheim Wyten, Sabrina BVMülheim 21 
9 Laakmann, Ramona BVWeselRW Schröer, Kathrin SV Kupferdreh 19 

U17 
1 Mette, Carina BV Mülheim 64 
2 Risthaus, Frauke Bottroper BG 61 
3 van de Sand, Meike BVMülheim 55 
4 Koitka, Anna DSC Kaiserberg Hennig, Jenny DSC Kaiserberg 51 
5 Gerbig, Silvia Gladbecker FC Gerbig, Cornelia Gladbecker FC 37 
6 Diering, Sarah Bottroper BG 38 

24. 
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6 Diering, Sarah Bottroper BG 38 
7 Simmert, Sandra TSVM.-Hüls Polte, Viviane TSVM.-Hüls 27 
8 Maarschalkerweedt, Andrea Bottroper BG 27 
9 Kolpatzik, Andrea BC Herten 25 
10 Jansen, Tanja OSC Rheinhausen Hellwig, Claudia Tb Rheinhausen 22 
11 Richter, Annika TV Stoppenberg Ruhl, Jessica TV Stoppenberg 22 

U19 
1 Piotrowski, Kathrin Bottroper BG Groß, Rebecca Tb Rheinhausen 64 
2 Dammann, Christin SCU Lüdinghausen Stockhaus, Sabrina SCU Lüdinghausen 62 
3 Mross, Miriam BVH Dorsten 60 
4 Üyük, Cemile Tb Rheinhausen 59 
5 Hirtsiefer, Silke TSV Vikt. Mülheim Espelmann, Andrea TSV Vikt. Mülheim 54 
6 Rott, Daniela TV Emsdetten Schmitz, Karoline TV Emsdetten 45 
7 Grap, Diana Tb Rheinhausen Mollin, Katrin Tb Rheinhausen 42 
8 Pauls, Mareike BC Kleve Ebner, Nina BVMülheim 41 
9 Freiberger, Jennifer BV Mülheim Lakermann, Diane BVWeselRW 24 
10 Bücker, Christiane TV Emsdetten Schürmann, Steffanie VfL Eintr. Mettingen 22 
11 Roussis, Sofia Bottroper BG Weyck, Stefanie Bottroper BG 22 

Nord I Abschlußrangliste Platz Name• Verein 1 Pkt. 
6 K~hn, Jens Tb Rheinhausen 53 

Saison 97/98 7 Staczan, Thomas BVMülheim 42 
8 Lucja, 0Th~mas Gladbecker FC 29 

Mixed Jungen 9 K-9ktürk, Alper Tb Rheinhausen 26 
10 Oberheid, Niklas BVMülheim 25 

U13 11 Pajtler, Kristian BVWeselRW 25 
Platz Name Verein 1 Pkt. 
1 Schneider, Gregory BV Mülheim 47 Mixed Mädchen 2 Wennemers, Sebastian BVMülheim 42 
3 Hetterscheidt, Nils · TVG Hüllen 39 U13 
4 Kehlen, Stefan OSC Rheinhausen 36 1 Rylender, Katrin BV Mülheim 47 
5 Axt, Mathias Essener SG 26 2 Spennhoff, Tanja BVMülheim 42 
6 Hüttermann, Kai PSV G.-Buer 23 3 Lelgemann, Fabienne SV Kupferdreh 39 
7 Barth, Christoph SG Neukirchen-Vluyn 21 4 Thiesbrmenkamp, Selma OSC Rheinhausen 36 
8 Wegner, Stefan TSVM.-Hüls 19 5 Brammen, Lina Essener SG 26 
9 Pach, Tobias Hamminkelner SV 17 6 Schröt~r, Anke Bottroper BG 23 

7 Bochnig, Birte SG Neukirchen-Vluyn 21 
UlS 8 Rumberger, Saskia TSVM.-Hüls 19 
1 Preuten, Cai-Simon BVWeselRW 64 9 Kuhn, ty!iriam Hamminkelner SV 17 
2 Knoll, Philipp SCU Lüdinghausen 62 
3 Masuth, Malte BVWeselRW 60 UlS 
4 Kuchenbecker, Thomas Bottroper BG 59 1 Stühmeyer, Carolin TV Emsdetten 62 
5 Reinders, Björn TuB Bocholt 52 2 Weyck, Susanne Bottroper BG , 58 
6 Tzschoppe, Benjamin SV Kupferdreh 51 3 Offergeld, Jana Hamminkelner SV 52 
7 Bilo, Mathias FC Langenfeld 50 4 Siekmann, Katja SV Kupferdreh 51 
8 Drönner, Alexander Bottroper BG 35 5 Fenneken, Cordula Hamminkelner SV 50 
9 Flack, Kristian TSV M.-Hüls 24 6 Wessel, Sabrina Bottroper BG 35 
10 Barte!, Marc BVWeselRW 23 7 Schröer, Kathrin SV Kupferdreh 24 

8 Zimmermann, Corinna TSVM.-Hüls 24 
U17 9 Laakmann, Ramona BVWeselRW 23 
1 Groß, Raphael Tb Rheinhausen 63 10 Gottwald, Sina Hamminkelner SV 22 
2 Prochaska, Jan Bottroper BG 61 
3 Schnaase, Christoph SCU Lüdinghausen 61 U17 
4 Kuchenbecker, Mathias Bottroper BG 60 1 Mette, Carina BV Mülheim 63 
5 Weyck, Michael Bottroper BG 52 2 Risthaus, Frauke Bottroper BG 61 
6 Wilbert, Michael BC Kleve 38 3 Dammann, Christin SCU Lüdinghausen 60 
7 Wilbuer, Alexander SCU Lüdinghausen 30 4 Eltzner, Julia Bottroper BG 52 
8 Grap, Rene Tb Rheinhausen 27 5 Koitka, Anna DSC Kaiserberg 38 
9 Schröer, Tobias SV Kupferdreh 25 6 Pastewka, Kathrin PSV G.-Buer 30 
10 Gräsler, Marco Gladbecker FC 21 7 Mollin, Katrin Tb Rheinhausen 27 
11 Ehlert, Jens TV Emsdetten 20 8 Diering, Sarah Bottroper BG 25 

9 Gerbig, Sylvia Gladbecker FC 21 
U19 10 Kösters, Nina TuS Altenberge 20 
1 Papendick, David BVH Dorsten 64 
2 Roth, Christian BVH Dorsten 63 U19 
3 Löll, Stephan BVWese!RW 60 1 Groß, Rebecca Tb Rheinhausen 64 
4 Westermeyer, Hendrik BC Hohenlimburg 59 2 Mross, Miriam BVH Dorsten 60 
5 van de Sand, Thorsten BV Mülheim 58 3 Stockhaus, Sabrina SCU Lüdinghausen 59 

ft 



Platz Name 
4 Hirtsiefer, Silke 
5 Lakermann, Diane 
6 Kexel, Helen 
7 Brandt, Simone 
8 Grap, Diana 
9 Ebner, Nina 
10 Pajtler, Ramona 

Schüler/ 
Jugend 
Turnier 98/99 
1. B-DRL-Turnier U13-U19 
Datum: 16./17.05.1998 
Ausrichter: BC Steinheim 

2. B-DRL-Turnier U13-U19 
Datum: 13./14.06.1998 
Ausrichter: Iserlohner TS 

1. Ouali-ERL T Ull, U13, UlS 
Nord Ha 
Datum: 23.08.1998 
Ausrichter: LSV Teut. Lippstadt 

1. Ouali-ERLT U17, U19 
Nord Ha 
Datum: 23.08.1998 
Ausrichter: TuS Wadersloh 

1. Ouali-ERL T Ull, U13, UlS 
Nord Ilb 
Datum: 23.08.1998 
Ausrichter: Hövelhofer SV 

1. Ouali-ERLT U17, U19 
Nord Ilb 
Datum: 23.08.1998 
Ausrichter: TV Blomberg 

1. B-ERL T U13, UlS 
Datum: 30.08.1998 
Ausrichter: SG DJK Everswinkel 

1. B-ERLT U17, U19 
Datum: 30.08.1998 
Ausrichter: SV Brackwede 

2. Ouali-ERL T Ull, U13, UlS 
Nord Ha 
Datum: 13.09.1998 
Ausrichter: LSV Teut. Lippstadt 

2. Ouali-ERLT U17, U19 
Nordlla 
Datum: 13.09.1998 
Ausrichter: TuS Wadersloh 

Verein 1 Pkt. 
TSV Vikt. Mülheim 58 
BVWese!RW 53 
BVMÜ!heim 42 
Gladbecker FC 29 
Tb Rheinhausen 26 
BV Mülheim 25 
BVWese!RW 25 

2. Ouali-ERL T Ull, U13, UlS 
Nord Ilb 
Datum: 13.09.1998 
Ausrichter: 

2. Ouali-ERLTU17, U19 
Nord Ilb 
Datum: 13.09.1998 
Ausrichter: 

2. B-ERL T U13, UlS 
Datum: 20.09.1998 
Ausrichter: SV Westfalia Erwitte 

2. B-ERLT U17, U19 
Datum: 20.09.1998 
Ausrichter: TG Ahlen 

KVE Nord Ila U13-U19 
Datum: 07./08 .11.1998 
Ausrichter: 

KVE Nord Ilb U13-U19 
Datum: 07./08.11.1998 
Ausrichter: DJK Adler Brakel 

BVE Nord II U13-U19 
Datum: 19./20.12.1998 
Ausrichter: BSC Gütersloh 

BMM Nord II Schüler 
Datum: 06./07.03 .1999 
Ausrichter: 

BMM Nord II Mini's/Jui:end 
Datum: 06./07.03.1999 
Ausrichter: 

Bezirks-JA Nord II 
Norbert Ato,f 

Nord II 
Schüler/Jugend 
Turniere 1998/99 
Turnierneuaus­
schreibung Saison 
98/99 
Folgende Turnierveranstaltungen 
konnten bisher nicht vergeben 
werden. Aus diesem Grund wer­
den diese Turniere erneut ausge­
schrieben. Bei evtl. Fragen 
bezüglich der Ausrichtung und 
des Turnierverlauf stehe ich 
Ihnen gern zur Verfügung. 

Norbert Atorf, Am Burghof 30, 
34431 Marsberg, Tel. 02992 -
3132 oder Fax 02992 - 5155 

Termin: 13.09.1998 
Turnier: 2. Quali-ERLT Ul 1, 

U13, U15 Nord Ilb 

Termin: 13.09.1998 
Turnier: 2. Quali-ERLT Ul 7, 

U19 Nord Ilb 

Termin: 06./07.03 .1999 
Turnier: BMM Schüler Nord II 

Termin: 06./07.03.1999 
Turnier: BMM Mini's / Jugend 

Nord II 

Bezirks-JA Nord II 
Norbert Ato,f 

Schüler/ 
Jugend 
Turnierausschreibung 

1. Bezirks Mixed/D01rnel 
Rani,:listenturnier U13-U19 
Termin: 16./17. Mai 1998 
Ausrichter: BC Steinheim 
Austragungsort: SpH Gymna­
sium Steinheim, Schulzentrum 
Ostpreußenstr. , Steinheim 
Zeitplan: Sa., ab 13.00 Uhr 
Mixed (Anmeldung: 12.45 Uhr), 
So., ab 09.00 Uhr Doppel (An­
meldung: 08.45 Uhr) 
Meldeschluß : Mo., 11.05.1998 
(Poststempel) 
Meldeadresse: Detlef Kaiko , 
Von -Schell -Str. 28, 33332 
Gütersloh, Tel. 05241/531973 

2. Bezirks Mixed/D01rnel 
Rani,:listenturnier U13-U19 
Termin: 13./14. Juni 1998 

Ausrichter: Iserlohner TS 
Austragungsort: SpH der Ge­
samtschule Iserlohn-Nußberg, 
Ortlohnstr., Iserlohn-Nußberg 
Zeitplan: Sa., ab 13.00 Uhr 
Mixed (Anmeldung 12.45 Uhr), 
So., ab 09.00 Uhr Doppel 
(Anmeldung: 08.45 Uhr) 
Meldeschluß: Mo. , 08.06.1998 
(Poststempel) 
Meldeadresse: Detlef Kaiko , 
Von-Schell-Str. 28, 33332 
Gütersloh, Tel. 05241/531973 

Bezirks-JA Nord II 
Norbert Atorf 

Nord II 
Der Bezirksausschuß veranstaltet 
am 26.08.1998 um 19.00 Uhr im 
Jugendgästehaus in 33332 Gü­
tersloh einen Informationsabend 
zur Spielsaison 98/99 für alle 
Vereine des Bezirkes Nord II und 
spielleitenden Stellen. 
Themen sollen unter anderen 
sein. 
Spielberichte ordnungsgemäß 
ausfüllen, Ranglistenformulare, 
Proteste vor und während des 
Spiels, was ist zu beachten bei 
Spielverlegungen usw. 

Meldungen bitte an: 
Claus-Jürgen Rüther 
Deventerweg 5 
59494 Soest 
Tel./Fax: 02921/60409 

oder 

Bernd Mohaupt 
Heidewaldstr~ße 81 
33332 Gütersloh 
Tel. 05241/531760 

bis zum 25.06.1998. 

Nord II Bezirksrangliste 
am 28./29.03.1998 

GD 
Platz 
1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 
10. 
11. 
12. 
13. 

Name 
Bennefeld/Barchmann 
Brameyer/Hecker 
Stermula/Hüser 
Ortkras/Wippenhohn 
Kraatz/Felsch 
Borgschulte/Kröger 
Kutzner/Müller 
Rout/Daldrup 
Franke/Rupprecht 
Bachmann/Stühmeyer 
Künsebeck/Robelski 
Jungk/König 
Becker/Siek 

Verein 
BC Löhne 
Hövelhofer SV 
BSC Unna/SV Pr. Lünen 
SV SW Marienfeld 
SF Sennestadt 
TSV Berge 
SF Sennestadt 
DJK Adler Brakel 
TSV Berge/SV Pr. Lünen 
BC Löhne 
TuS Spenge 
BC Löhne 
SF Sennestadt 
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Platz Name Verein Platz Name Vorname Verein 
14. Palitzsch/Hirsch BC Löhne 11 Stegemann Stephanie SW Düsseldorf 
15. Röseler/Pollig TuS Eintr. Bielefeld Siegmann Alice SW Düsseldorf 

12 Müller Elke DJK Neubrück 
DD Brandner Katrin DJK Neubrück 
Platz Name Verein 13 Bund Ingrid Brühler TV 
1. Keil/Wallwey BSC Unna Cohnen Eva BrühlerTV 
2. Sonst/Daldrup DJK Adler Brakel 14 Meyer Kathrin Merscheider TV 
3. Hirsch/Senkel BC Löhne Setiadi Leni Merscheider TV 
4. Siek/Müller SF Sennestadt 
5. König/Stühmeyer BCLöhne Mixed 
6. Holz/Dorka TuS Eintr. Bielefeld 1 Magdowski Guido TV Witzhelden 
7. Neitzel/Solfrian TV Werther Darius Petra TV Witzhelden 
8. Petersen/Böcker TuS Heesen 2 Bergmann Lars FC Langenfeld 
9. Pollex/Witkenkamp TG Ahlen Brincker Kathrin OSC Düsseldorf 
10. Koletzki/Homa TuS Heesen 3 Stephan Jörg SSV Lützenkirchen 
11. Wippenhohn/Horsthemke SV SW Marienfeld Moskopp Monika DJK Leverkusen 

HD 
4 Geerlings Jörg TG Neuss 

Backhaus Birgit TG Neuss 
Platz Name Verein 5 Bruchhaus Jens Merscheider TV 
1. Wienke/Hölscher DJK Everswinkel Hluchan Bettina Merscheider TV 
2. Lohmann/Brinke TuS Lohauserholz 6 Neumann Jörg TSV Hagen 
3. Künsebeck/Rieke TuS Spenge Dörr Sonja TSV Hagen 
4. Lohmeier/Senkel BC Löhne 7 Arnold Jürgen Verberger TV 
5. Kessler/Krieger TuS Eintr. Bielefeld Visser Anja Verberger TV 
6. Kalinski/Sahrhage TV Werther 8 Mazur Heiko TV Refrath 
7. Eberling/Sander SV Brackwede Hartrumpf Annika TV Refrath 
8. Sommer/Borgschulte TSV Berge 9 Czurko Jaroslaw TSV Hagen 
9. Böer/Kindsgrab TuS Eintr. Bielefeld Lusebrink Heike TSV Hagen 
10. Witte/Prill TuS Eintr. Bielefeld 10 Kautz Ralf OhligserTV 
11. Theda/J asper TuS Eintr. Bielefeld Schabrich Andrea Ohligser TV 
12. Horstmann/Scherlitz TG Ahlen 11 Riotte Torsten CfB Köln 
13. Kamp/Klein BC Lünen Strauch Steffi CfB Köln 
14. J ungk/Grewe BC Löhne/Hövelhofer SV 12 Susewind Michael TV FA. Altenbochum 
15. Menne/Slembeck TuS Bad Driburg Planke Gabriele TV FA. Altenbochum 
16. Paltizsch/Wessel BC Löhne 13 Pham Khanh TV Refrath 

Zwanzig Kira TV Refrath 
14 Becker Alex CfB Köln 

Süd Verbands- Kierdorf Susanne CfB Köln 
15 Flöth Thomas SG Rheydt 

rangliste Türnau Monika SG Rheydt 
16 Fuchs Markus Alemania Aachen 

vom 28./29.03.1998 Bienen Judith Cronenberger BC 

in Wuppertal Herrendoppel ~ 

Doppel 1 Bald Andreas TSV Hagen 
Czurko Jaroslaw TSV Hagen 

Damendoppel 2 Arnold Jürgen Verberger TV 

Platz Name Vorname Verein Bruchhaus Jens Verberger TV 

1 Zwanzig Kira TV Refrath 3 Hofmann Frank-Achim RW Wuppertal 

Berg Lena TV Refrath Huppertz Ingo RW Wuppertal 

2 Cronenberg Claudia BC Rheinbach 4 Bergmann Lars FC Langenfeld 

Weber Sigrun BC Rheinbach Bilo Johannes FC Langenfeld 

3 Beller Nicole SW Düsseldorf 5 Cronenberg Mathias BC Rheinbach 

Nahs Alexandra SW Düsseldorf Fante Jan BC Rheinbach 

4 Schmitz Andrea Siegburger SV 6 Ritzerfeld Klaus-Peter BSC Herzogenrath 

Sträßer Britta Siegburger SV Schirmer Thomas BSC Herzogenrath 

5 Dörr Sonja TSV Hagen 7 Fiedler Andi SV Wipperfürth 
Lusebrink Heike TSVHagen Kerp Hans SV Wipperfürth 

6 Bienen Judith Cronenberger BC 8 Böte! Peter DJK Neubrück 
Jahr Susanne Alemania Aachen Wasserrab Klaus-Peter DJK Neubrück 

7 Timm Gabi SG Rheydt 9 Mazur Heiko TV Refrath 
Türnau Monika SG Rheydt Pham Khanh TV Refrath 

8 Diefendahl Sina SG Neukirchen-Vluyn 10 Müller Michael Merscheider TV 
Brinker Kathrin OSC Düsseldorf Thielen Kai Merscheider TV 

9 Audehm Silke 1. BC Beuel 11 Neumann Jörg TSV Hagen 
Puchner Sybille 1. BC Beuel Banczyk Markus TSV Hagen 

10 Kaufmann Agnes BIG Höhenhaus 12 Gorisch Frank TG Neuss 
Küppers Petra BIG Höhenhaus Geerlings Jörg TG Neuss 

c,n c ,no 2'7 



Platz Name Vorname 
13 Enaux Wolfgang 

Fischer Michael 
14 Unger Bernd 

Balgheim Udo 
15 Witkowski Holger 

Oberfeuer Kai 
16 Hitz Ralf 

Susewind Michael 

Süd I 
Bezirkspokal 
der Jugend-
normal klasse 

Ist mit dem Saisonschluß für uns 
eigentlich alles zu Ende? So frag­
ten sich in der Vergangenheit die 

Verein 
BIG Höhenhaus 
BIG Höhenhaus 
SW Düsseldorf 
SW Düsseldorf 
DJK Sax. Dortmund 
DJK Sax. Dortmund 
TuS Hattingen 
TV FA Altenbochum 

Jugendmannschaften der Normalklasse, da die Meisterklasse spielen­
den Mannschaften sich über Bezirks -, Westdeutsche- und ggf. 
Deutsche Mannschaftsmeisterschaften noch einen krönenden 
Saisonabschluß verschaffen konnten. Um diese Frage mit "nein" beant­
worten zu können schuf mein Vorgänger, Herr Herbert Odenthal , vor 
einigen Jahren den Bezirkspokal für die Staffelsieger der Schüler- und 
Jugendnormalklasse. 
In diesem Jahr richtete der BSC/DJK Solingen diese Veranstaltung 
aus. An dieser Stelle besten Dank für den wieder einmal reibungslosen 
Ablauf der Veranstaltung durch Herrn Busch mit Team. 
12 Mannschaften beteiligten sich an dieser Veranstaltung und nach 
großem Kampf stand am Sonntagabend der Sieger fest. 
Der LTV Wuppertal J 1 bezwang die Vertretung von BSC/DJK 
Solingen 3 mit 5:3. 
Den 3. Platz belegte der ASC Ratingen J 1. 

Frank Niegeloh 
Bezirksjugendwart Süd I 

Süd I 
Bezirksvorentscheidung und Meisterschaft 
U 13 - U 15 
Ausrichter: VfL Eintracht Hagen 
Austragungsort: Sporthalle Mittelstadt, Bergischer Ring 80, gegenüber 
der Feuerwache Mitte 
Austragungszeit: 19./20.12.1998, 13.45 Uhr und 09.00 Uhr spielbereit 
Meldeschluß: 07.12.1998 (Poststempel) 
Aufsicht: BJA 

Bezirksvorentscheidung und Meisterschaft 
U 17 - U 19 
Ausrichter: BC Monheim 
Austragungsort: Halle Am Sandberg . . 
Austragungszeit: 19./20.12.1998, 13.45 Uhr und 09.00 Uhr sp1elbere1t 
Meldeschluß: 07.12.1998 (Poststempel) 
Aufsicht: BJA 

Berichtigung! 
Aussschreibung Mini-Turniere 
Minis sollen auch in diesem Jahr Minis bleiben. 
Deshalb ist die Altersbeschränkung U 13 und nicht, wie von mir fäl­
schlicherweise in der BR 4/98 angegeben U 15. 

Frank Niegeloh 
Bezirksjugendwart Süd I 

38 RR !;/CU:I 

Süd I Bezirksrangliste 
in Erkrath vom 28./29.03.1998, Doppel 
Mixed 
Platz Name 
1. Han Cu Thai/Alexandra Nahs 
2. Matthias Welzel/Susanne Jahr 
3. Kai Oberfeuer/Ute Wecke 
4. Guido Gonska/Sabine Amerein 

5. Gerd Widera/Elke Bausch 
6. Armin Fuchs/Kathrin Meyer 

7. Frank Pauli/lra Stender 
8. Tim Loddenkemper/Beate Langkau 
9. Matthias Seeland/Adelheid Stracke 
10. Heinz Engels/Gabi Timm 
11. Andreas Pott/Ariane Bauer 
12. Thomas Lüert/Angelika Sandig 
13. Bernd Bracke/Nicole Schwannecke 
14. Torsten Schlüter/Alice Siegmann 
15. Thomas Kamps/Silke Caßor 
16. Stefan Toborg/Renate Nottebaum 

Damendoppel 
Platz Name 
1. Nicole Schwannecke/Stefanie Komp 
2. Briggi Brausam-Hansen/lra Stender 
3. Andrea Schaaf/Gabriele Planke 
4. Petra Sanio/Reina Völlinger 
5. Stephanie Pöller/Sabine Hahn 
6. Inga Sandschneider/Simone Kirsten 
7. Marion Dollfuss/Alexandra Böhne 
8. Edith Keilmann/Sabine Amerein 
9. Adelheid Stracke/Claudia Sebold 
10. Tanja Großmann/Carmen Büttner 

Herrendoppel 

Verein 
SW Düsseldorf 
STC Solingen/Al. Aachen 
DJK Sax. Dortmund 
BG Dormagen/ 
TuS Hackenbroich 
BSC Büderich/TG Neuss 
RW Wuppertal/ 
Merscheider TV 
SG Rheydt 
TuS Hackenbroich 
TuS Hattingen 
SG Rheydt 
STC Solingen 
BSC Büderich 
TG Bochum 
SW Düsseldorf 
TuS Viersen/LG Viersen 
BSC Hilden 

Verein 
TG Bochum 
SG Rheydt 
TV FA Altenbochum 
Smash Dortmund 
TuS Scharnhorst 
BSC Hilden 
TuS Scharnhorst 
TuS Hackenbroich 
TuS Hattingen 
SG Unterrath/ 
BSC Büderich 

Platz Name Verein 
1. Han Cu Thai/Torsten Schlüter SW Düsseldorf 
2. Philip Maaßen/Andreas Schönfeld SG Unterrath 
3. Christoph Meier/Martin Glöckner TuS Hattingen 
4. Matthias Seeland/Marc Jacobsen TuS Hattingen 
5. Frank Erschkat/Raoul Schamberg BC Dortmund/TV Eikamp 
6. Gerd Widera/Günter Witt BSC Büderich/BC Düssel. 
7. Bernd Bracke/Kolja Stratmann TG Bochum 
8. Stefan Toborg/Stephan von Dreusche BSC Hilden 
9. Roger Nauen/Peter Hansen SG Rheydt 
10. Liem LienNu Truong Nguyen SF Düsseldorf 
11 . Thomas Lüert/Oliver Oster BSC Düsseldorf/ 

DJK Sax. Dortmund 
12. Guido Baldewein/Dirk van Hout BC Düsseldorf 
13. Christian Kempkes/Klaus Strohschein TuS Viersen 
14. Dirk Kraft/Jörg Kraft Ohligser TV 
15. Stefan Wille/Thomas Thißen TuS Scharnhorst 
16. Tim Loddenkemper/Holger SchJoßherrTuS Hackenbroich 

Süd II 
Sehr geehrte Sportfreunde, 
laut Satzung des Landesverban­
des ist es nicht notwendig 
Ranglisten , Mannschaftsmeldun­
gen, Spielberichte, Meldungen zu 
Bezirks- und Kreisranglisten per 
Einschreiben zu versenden. 



Ich bitte Sie daher, mir auch keine Einschreiben zu schicken. Da mir 
niemand die Zeit und das Benzin bezahlt um die Einschreiben von der 
Post abzuholen, werde ich zukünftig diese Einschreiben nicht mehr 
annehmen. 
Sollten Sie jedoch unbedingt das Verlangen haben, und wollen die 
Briefe per Einschreiben verschicken, verwenden Sie bitte das Einwurf­
Einschreiben. Es ist für Sie billiger, und die Briefe gelangen direkt in 
meinen Briefkasten. 

Ich danke im voraus für Ihr Verständnis. 

Erhard Büttner -Bezirkswart Süd II-

Süd II, Turnierausschreibungen 
Meldungen sind an den Bezirksjugendwart unter folgender Anschrift 
zu richten: 
Alexander Hecker, Postfach 100524, 51305 Leverkusen 
(Tel./Fax: 0214/47844) 

Bitte den berichtigten Termin für das 2. O-DRL T beachten! 

1. Bez. Ranglistenturnier Doppel/Mixed UlS, U17, U19 

Ausrichter: 
Austragungsort: 
Termin: 

SG Erftstadt 
Rotbachhalle, Kölner Ring, Erftstadt 
17. Mai 1998, 09.00 Uhr Doppel 

14.00 Uhr Mixed 
Meldeschluß: 09. Mai 1998 (Poststempel) 

2. Q-DRLT U13, UlS, U17, Ul9 

Ausrichter: 
Austragungsort: 

Termin: 

Meldeschluß: 

SV Bergfried Leverkusen 
Halle des Schulzentrums, Ophovener Str., 
Leverkusen-Schlebusch 
Samstag, 06. Juni 1998 U19 
(Doppel Beginn: 14.00 Uhr, 
Mixed ab 17.00 Uhr) 
Sonntag, 07. Juni 1998 U13, Ul5 , U17 
(Doppel Beginn: 09.00 Uhr, 
Mixed ab 14.00 Uhr) 
30. Mai 1998 (Poststempel) 

Achtung: Korrektur des Turnier-Termins! 

2. B-DRLT UlS, U17, U19 

Ausrichter: SSG Bergisch Gladbach 
Austragungsort: 

Termin: 

Meldeschluß: 

Sporthalle Kaufm. Berufsschulen, Feldstr. , 
Bergisch Gladbach 
14. Juni 1998 09.00 Uhr Doppel 

14.00 Uhr Mixed 
06. Juni 1998 (Poststempel) 

Süd II Bezirksrangliste 
am 28./29.03.1998 in Leverkusen 
Mixedoppel A 
Platz Name 
1 Eller 
1 Plessow 
2 Cholewa 
2 
3 
3 
4 
4 
5 
5 
6 
6 
7 

Fritz 
Wasserrab 
Brandner 
Arnold 
Siepe 
Böte! 
Müller 
Cronenberg 
Cronenberg 
Severin 

Vorname 
Volker 
Imke 
Ralf 
Yael 
Klaus 
Katrin 
Christian 
Ellen 
Peter 
Elke 
Mathias 
Claudia 
Marcus 

Verein 
SV Wipperfürth 
SV Wipperfürth 
DJK Neubrück 
DJK Neubrück 
DJK Neubrück 
DJK Neubrück 
SV 04 Siegburg 
SV 04 Siegburg 
DJK Neubrück 
DJK Neubrück 
BC Rheinbach 
BC Rheinbach 
SV 04 Siegburg 

7 
8 
8 
9 
9 
10 
10 
11 
11 
12 
12 

Sträßer 
Hofius 
Verderber 
Prömpers 
Wandrey 
Gaebel 
Lehmann 
Vierkotten 
Zelzner 
Liedke 
Spangenberg 

Damendoppel 
Platz Name 
1 Krause 
1 Moskopp 
2 Zurkaulen 
2 Bertram 
3 Rossbach 
3 Hach Amar 
4 Colling 
4 Wandrey 
5 Siepe 
5 Roioff 
6 Gröger 
6 Verderber 
7 Thiel 
7 Kurczyk 
8 Schmitz 
8 Hebekeuser 
9 Brunken 
9 Nitzke 

Herrendoppel A 
Platz Name 
1 Schindler 
1 Müller 
2 Fiebrandt 
2 Meurer 
3 Adams 
3 Hölzmann 
4 Traut 
4 Kruse 
5 Holzmeister 
5 Gatzen 
6 Severin 
6 Eisenkrein 
7 Scholz 
7 Lichtenberg 
8 Belten 
8 Arendt 
9 Prömpers 
9 Peuser 
10 Dorweiler 
10 Zimmermann 
11 Metz 
11 Klippers 
12 Gaebel 
12 Buddrus 
13 Lauscher 
13 Schmitz 
14 Naulin 
14 Wassen 
15 Arnold 
15 Sprenke 
16 Wüst 
16 Verderber 

Britta 
Andreas 
Angelika 
Günter 
Anne 
Hartmut 
Andrea 
Lars 
Daniela 
Robert 
Judith 

Vorname 
Ute 
Monika 
Heike 
Gabi 
Dorothee 
Carmen 
Miriam 
Anne 
Ellen 
Yvonne 
Monika 
Angelika 
Ursula 
Sabine 
Monika 
Anita 
Sandra 
Susanne 

Vorname 
Jan-Hendrik 
Heiko 
Horst 
Thomas 
Nico 
Andreas 
Alois 
Ralf 
Herwig 
Harald 
Marcus 
Leo 
Wolfgang 
Hans-Josef 
Claus 
Stefan 
Günter 
Lars 
Ralf 
Carsten 
Markus 
Thomas 
Hartmut 
Martin 
Patrick 
Ingo 
Tobias 
Stephan 
Christian 
Thomas 
Markus 
Dieter 

SV 04 Siegburg 
LSG Siegerland 
LSG Siegerland 
EBC Jülich 
EBC Jülich 
DJK Bergheim 
DJK Bergheim 
BAT Berg. Gladbach 
BAT Berg. Gladbach 
DJK BW Friesdorf 
DJK BW Friesdorf 

Verein 
DJK SF Leverkusen 
DJK SF Leverkusen 
EBC Jülich 
EBC Jülich 
DJK BW Friesdorf 
DJK BW Friesdorf 
EBC Jülich 
EBC Jülich 
SV 04 Siegburg 
SV 04 Siegburg 
TSG Adler Dielfen 
LSG Siegerland 
Siegburger TV 
Siegburger TV 
Siegburger TV 
Siegburger TV 
Siegburger TV 
Siegburger TV 

Verein 
SSG 09 Berg. Gladbach 
SSG 09 Berg. Gladbach 
DJK Leverkusen 
DJK Leverkusen 
DJK Leverkusen 
DJK Leverkusen 
DJK Bergheim 
DJK Berghejm 
EBC Jülich 
EBC Jülich 
SV 04 Siegburg 
SV 04 Siegburg 
SV 04 Siegburg 
SV 04 Siegburg 
DJK Neubrück 
DJK Neubrück 
EBC Jülich 
EBC Jülich 
SV Bergfr. Leverkusen 
SV Bergfr. Leverkusen 
DJK BW Friesdorf 
DJK BW Friesdorf 
DJK Bergheim 
DJK Bergheim 
TuS Roland Bürrig 
TuS Roland Bürrig 
TuS Roland Bürrig 
TuS Roland Bürrig 
SV 04 Siegburg 
SV 04 Siegburg 
LSG Siegerland 
LSG Siegerland 
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Urteile 

Urteil 
Im Verfahren, 
betr. Einspruch des Vereins X gegen die Mannschaftsaufstel­
lung des Vereins Y im Verb.sp. d. Bez.Kl.Ost I c, St. 6/66 vom 
14.02.98 zwischen Y und X, hat die Spruchkammer II des BL V­
NRW e. V. 

in der Besetzung der Beisitzer sowie dem Vorsitzenden 

für R E C H T erkannt: 

1. Dem Einspruch des X wird stattgegeben. 

2. Dem Antrag des X auf Umwertung des o.g. Verb.sp. wird 
insoweit stattgegeben, als dieses mit 16:3 S. und 8:0 Sp. 
sowie 2:0 Pkt für den Gastverein X zu werten ist. 

3. Die Kosten des Verfahrens trägt der Verein Y 

Tatbestand: 

Im o.g. Verb.sp. setzte die 1. Mannsch. d. Y den Spieler Z im 1. 
HD und 1. HE ein, obwohl dieser zum Zeitpunkt der 
Mannschaftsaufstellung und zum Beginn des für 18.00 Uhr 
angesetzten Wettkampfes noch nicht in der Halle anwesend 
war. 
Der Gastverein X dokumentierte dies durch Protestvorbehalt 
mit Uhrzeit und Unterschriften d. Mannschaftsführer auf dem 
Spielbericht und führte die Begegnung auf Wunsch des 
Heimvereins mit der o.g. Aufstellung und einem letztendlich 
unentschiedenen Spielergebnis von 4:4 aus. 
Durch einen Eintrag auf dem Spielbericht um 20.30 Uhr doku­
mentiert der Heimverein Y selbst, daß der Spieler Z erst um 
18.10 Uhr in der Halle anwesend war. Als Grund für seine 
Verspätung gibt der Heimverein dabei an, der Spieler habe in 
einem Verkehrsstau gestanden. 
Gegen die Mannschaftsaufstellung des Y im o.g. Verb.sp. legte 
X nach Protestvorbehalt auf dem Spielbericht form- und fristge­
recht gemäß § 52 Ziff. 1 und 6 SpO sowie § 40 RO mit 
Schreiben vom 19.02.1998 Einspruch ein. 
In seinem Schreiben beantragt er die Umwertung der Spiele, die 
mit Beteiligung des Spielers Z durchgeführt wurden. 

Be~ründun~: 

§ 41 Ziff. 3 SpO fordert eindeutig, daß Mannschaften nur aus 
anwesenden Spielern aufgestellt werden dürfen! § 41 Ziff. 4 
SpO besagt, daß die Aufstellungen vor Beginn des Wettkampfes 
schriftlich auszutauschen sind. 
§ 41 Ziff. 2 Spü verlangt einen Beginn des Mannschaftskamp­
fes zur festgesetzten Zeit, gleichgültig, ob die Mannschaften 
vollständig sind! 

Der Heimverein hat auf dem Spielbericht selbst dokumentiert, 
daß der o.g. Spieler zu diesen Zeitpunkten nicht anwesend war. 
Somit hätte er in der Mannschaftsaufstellung keine Berücksich­
tigung finden dürfen! Die Heimmannschaft hätte lediglich einen 
möglicherweise in der Halle anwesenden Ersatzspieler einset­
zen, bzw. das Verb.sp. mit nur 3 Herren bestreiten dürfen, was 
in dieser Spielklasse gemäß § 36 Ziff. 4 SpO zulässig gewesen 
wäre. 
Der genannte Entschuldigungsgrund für die Verspätung des 
Spielers und die mögliche Verhinderung einer Eigenverantwor­
tung durch den Rechtsbegriff der "höheren Gewalt" ist aus glei­
chem Grund irrelevant, da dem Heimmannschaftsführer diese 
Tatsache wie dokumentiert erst um 20.30 Uhr bekannt wurde 
und er - wie begründet - zum Zeitpunkt der Mannschaftsauf­
stellung somit nicht auf den o.g. Spieler zurückgreifen durfte. 
Die Mannschaftsaufstellung des Y war somit falsch! 

§ 50 Ziff. 1 SpO fordert bei falscher Mannschaftsaufstellung, 
alle Spiele aller falsch eingesetzter Verb.angehöriger als verlo­
ren zu werten. 
In einem solchen Fall - heißt es hier - sind auch die in der 
Reihenfolge nachstehenden Einzel- bzw. Doppelspiele als ver­
loren zu werten. 
Der zum Zeitpunkt der Aufstellung nicht anwesende Spieler Z 
wurde im 1. HD sowie im 
1. HE irregulär aufgeführt. Somit sind seine Disziplinen, als 
auch das folgende 2. HD sowie die folgenden 2. und 3. HE als 
verloren für Y zu werten. 
Lediglich die Spiele mit Damenbeteiligung bleiben in diesem 
Fall von einer Umwertung unberücksichtigt; gingen jedoch 
ohnehin für Y verloren. 
Da dem Y durch den Protestvorbehalt seines Gegners auf dem 
Spielbericht die Tragweite seines Aufstellungsfehlers unter 
Berücksichtigung und Kenntnis der SpO hätte bekannt sein 
müssen, er dennoch die Durchführung des Verb.spiels unter die­
ser falschen Voraussetzung gewünscht hat, hatte er auch die 
Folgen eines gemäß § 52 SpO ordentlich eingelegten 
Einspruches seines Verbandsspielgegners zu erwarten. 
Gemäß § 76 RO trägt daher der Y als die unterlegene Partei 
auch die Kosten des Verfahrens. 

Vorsitzender 
Sprk. II - BLV-NRW e.V. 

URTEIL 
Im Verfahren, 
betreffend den Antrag des Spielausschusses des BL V-NRW zur 
Ahndung eines sportlichen Vergehens gern. § 13 RO der 
Verbandsangehörigen X vom Verein A, sowie Y vom Verein B 
wegen unsportlichen Verhaltens durch die Manipulation eines 
Verbandsspielergebnisses infolge der Fälschung eines 



Spielbericl).tes, hat die Spruchkammer II des BLV-NRW e. V. 
für Recht erkann!: 

l. Pem Antrag des SpA des BLV-NRW e. V. wird im Wesent­
lichen stattgegeben. 

2. Gegen den Verbandsangehörigen X vom Verein A wird 
gemäß§ 16 Ziff. lc RO eine · 
Geldstrafe in Höhe von DM 200,00 verhängt. 

3. Gegen den Verbandi;angehörigen Y vom Verein B wird 
gemäß§ 16 Ziff. 1c RO eine 
Geldstrafei~ Höhe von DM 150,00 verhängt. 

4. Di_e Kosten des Verfahrens trägt der Verbandsangep.örige X 
vom Verein A-

Tatbestand: 

Am 07 .02.98 sollte in der Bezirksklasse Z, Staffel E das 
Verbandsspiel Verein B gegen Verein A stattfinden. Wegen 
Erkrankung der Mehrzahl der Mannschaftsspieler des Verein A 
mußte der Geschäfts- und fyiannschaftsführer des Vereins A, 
Herr X, den o. g. Spieltermin beim Verein B absagen. 
In der Woche vor dem Spieltag bat er in einem Gespräch mit 
,dem Geschäftsführer des Vereins B, Herrn C, um kurzfristige 
'Spielverlegµng, was diese~ jedoch mangels Spieleranwesenheit 
zu anderen Terminen ablehnen mußte. Daraufhin bot Herr X an, 
einen Spielqericht seitens des Vereins A mit Aufstellung und 
Unterschrift vorzufertigen und an den Verein B zu versenden, 
damit dieser ein fiktives 8:0 Spielergebnis für den Verein Bein­
tragen könne, um so die gern. § 48 Ziff. 2 SpO angedrohte 
Ordnungsgebühr für kampfloses Abgeben eines Verbandsspie­
les für den Verein A zu Vyrmeiden. 
Herr C will diesem Ansinnen weder zugestimmt, noch abgesagt 
haben, gab aber nach Eingang des Spielberichts an seine 
Geschäftsstellenadresse diesen in die Verantwortung und 
Entscheidungsgewalt seiner 2. Mannschaft weiter. 
Nach Abstimmung in der Mannschaft entsprach der 
Mannschaftsführer Herr Y dem Wunsch des Vereins A nach 
MaQipulation des Spielbe*hts mit dem Eintrag eines fiktiven 
Ergebnisses von 16:0 S. und 8:0 Sp. für den Verein B. 
Nach Eingang des Spielberichts ]Jei der ~pielleitenden Stelle 
Herrn D verqmtete dieser durch die ungewöhnlic;he Benutzung 
eines Spielb~richts~ordruckmusters durch den Verein B, wie es 
sonst nur der Verein A - in diese~ Spiel Gastverein - benutzt, 
sowie durch das ungewöhnlich deutliche Spielergebnis, eine 
Manipulation des Verbandsspielergebnisses. Seine Recherchen 
beim Verein B ergaben, daß das Spiel tatsächlich nie ausgetra­
gen worden war. 

Die spielleitende Stelle meldete diese Tatsache dem SpA, der 
die spielleitende Stelle sofort anwies, das o. g. Verbandsspiel 
gern. § 47 Ziff. 2a SpO für beide Mannschaften als verloren zu 
werten, sowie Ordnungsgebühren gern. § 48 Ziff. 2 SpO zu 
erheben. Gleichzeitig stellte er form- und fristgerecht Antrag 
auf Bestrafung der beiden beteiligten Verbandsangehörigen 
Herrn X und Herrn Y bei den BL V-Spruchkammern. 
Als Strafmaß beantragt er, gegen den Verbandsangehörigen 
Herrn X als Initiator der Spielberichtsmanipulation eine 
Geldstrafe in Höhe von DM 200,00 zu verhängen. Auch gegen 

den Verbandsangehörigen Herrn Y wird die Verhängung einer 
Geldstrafe gleicher Höhe gefordert, da er die Manipulation 
zuließ, diese unterstützte und ausführte. Hierbei macht der SpA 
darauf aufmerksam, daß die die Manipulation ausführende und 
einsendende 2. Mannschaft des Vereins B zum 07.02.98 so mit 
dem manipulierten, tatsächlich kampflosen Gewinn des 
Verbandsspieles beste Aufstiegschancen in ihrer Staffel hatte. 

Die Fälschung eines Spielberichts, als dem für den Spielbetrieb 
wichtigsten Dokuments, ist selbst dann eine strafwürdiges 
Delikt, wenn kein Dritter dabei geschädigt worden wäre. Die 
SpK und der SpA des BLV-NRW e. V. haben bereits in der 
Vergangenheit veröffentlicht angekündigt, daß sie in solch 
nachgewiesenen Fällen harte Strafen aussprechen werden. 
Zur Einhaltung des § 44 a RO hat die Spruchkammer II beide 
Beteiligte , sowie den Geschäftsführer des Vereins B, Herrn C, 
r invernommen. 
Danach war die Absicht des Mannschaftsführers Herrn X vom 
~ erein A bei der Spielberichtsmanipulation das Ersparen ·der 
~ngedrohteh Ordnungsgebühr für kampfloses Abgeben eines 
Verbandsspieles. 
Wäre durch die aufmerksame spielleitende Stelle diese 
Manipulation nicht aufgedeckt worden, so hätte sich der Verein 
damit einen ungerechtfertigten Vorteil vor all den Vereinen 
geschafft, die sich bei solch einem ohnehin für Spielbetrieb und 
Gegner unerfreulichen Spielausfall wenigstens an SpO und 
Satzung halten und die Ordnungsgebühr hinnehmen! Gern. § 21 
~iff. 2d RO würdigt die Spruchkammer II beim Strafmaß das 
Verhalten des Verbandsangehörigen X nach Begehen des ,· 
Vergehens, da ihm die Tragweite seines Handelns inzwischen 
klar ist und diese nachträglich sehr bedauert. 
Die Höhe der vom SpA geforderten Geldstrafe wird jedoch als 
gerechtfertigt angesehen , da Herr X der Initiator der 
Manipulation war und er selbst nicht nur als Mitglied, sondern 
auch als Geschäftsführer für seinen Verein handelt . Die mögli­
che Anrechnung eines sportlichen Vergehens gern. § 4 a und 6 
RO auch gegen den Verein A war durch das Handeln seines 
Geschäftsführers Herrn X durchaus möglich, und wird nur 
dadurch nicht durchgesetzt, da dies der Antragsteller nicht for­
dert! 

Das zurechenbare Verhalten gilt nämlich nicht nur für den 
Vereinsvorstand als Ganzem, sondern für jedes einzelne 
Vorstandsmitglied - wie z. B. einem Geschäftsführer - ebenso, 
da der Verein im Rechtssinn durch den Vorstand handelt! 

§ 1 RO verpflichtet jeden Verbandsangehörigen für Sauberkeit, 
Klarheit, Vertrauen und Recht im Verbandsleben zu sorgen. 
Als der Mannschaftsführer des Vereins B, Herr Y, auf den 
Manipulationswunsch des Vereins A einging, verstieß er gegen 
diesen Grundsatz. Es wäre danach nicht nur seine Pflicht gewe­
sen, die beihelfende Spielberichtsmanipulation zu unterlassen, 
sondern auch den Verein A unmißverständlich zur Einhaltung 
der SpO aufzufordern. 
Dies gilt auch, und sogar gern. § 1 Ziff. 2 RO um so mehr noch, 
für den Geschäftsführer C des Vereins B, der die Manipulation 
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zwar nicht zugesagt haben will, mit der Weitergabe des 
gefälschten Spielberichts an seine Mannschaft diese jedoch 
auch nie unmißverständlich unterband! 
Wie schon im Fall des Geschäftsführers des Vereins A wird 
eine Bestrafung des Vereins B daher nur deshalb nicht durchge­
setzt, da dies vom Antragsteller nicht gefordert wurde. 

Auch Herrn Y wurde von der Spruchkammer II einvernommen 
und auch er sah die Tragweite seines Handelns im Nachhinein 
ohne Einschränkung als strafwürdig und verfehlt an. Herr Y 
versicherte zwar glaubhaft, daß bei seiner Unterstützung und 
Mithilfe der Spielberichtsmanipulation nicht im Besonderen der 
eigene Vorteil zweier sicher geglaubter Punkte im 
Aufstiegskampf im Vordergrund seines Handelns stand, da er 
der Annahme war, diese mit dem Nichtantreten des Gegners 
ohnehin für sein Team zu erhalten. Dennoch hätte er seinem 
Team damit einen ungerechtfertigten Vorteil verschafft, sowie 
möglicherweise unbeteiligte Dritte der Staffel benachteiligt. 
Schließlich bleibt völlig unbewiesen, ob der Verein A nicht 
doch die Spielaustragung möglich gemacht hätte, wenn die geg­
nerische Mannschaft die Mithilfe bei der Spielberichtsfälschung 
kategorisch abgelehnt und auch die Konsequenzen für den 
Verein A gern. § 1 RO deutlich gemacht hätte. Insoweit dies 
nicht geschah, bleibt letztlich doch die irreguläre Vorteilsnahme 
seitens des Vereins B beim angenommenen Erhalt zweier pro­
blemlos ohne Satz- und Spielverlust erworbener Punkte im 
Aufstiegskampf Fakt! Außerdem konnte Herr Y bei seiner 
Beihilfezusage nicht wissen, ob die Gastmannschaft nicht vor­
her oder zukünftig schon bzw. noch weitere Spiele kampflos 
abgegeben hat oder noch abgeben würde. 
§ 50 Ziff. 2 SpO besagt nämlich, daß Mannschaften, die mehr 
als 2 x Verbandspiele kampflos abgeben, in die nächstniedrigere 
Klasse absteigen müssen. Durch die Manipulationsunterstüt­
zung wären also durchaus unbeteiligte Dritte der Staffel u. U. 
geschädigt worden. 
Bei der Unterschreitung des geforderten Strafmaßes für Herrn Y 
würdigt die Spruchkammer II neben den reumütigen 
Einlassungen des Beschuldigten auch die Tatsache, daß Herr Y 
nur beihilfend tätig wurde und die Manipulation nicht veranlaßt 
hat. Außerdem übernähme er zwar die Verantwortung für das 
Handeln seiner Mannschaft; dennoch sieht die Spruchkammer II 
auch eine Mitverantwortung des Vereins durch die geschilderte 
Mitwirkung des vereinsverantwortlichen Geschäftsführers C, 
der allerdings wie ausgeführt in diesem Verfahren mangels 
Strafantrag nicht zur Rechenschaft gezogen werden kann. 
Da die Manipulationsabsicht vom Verbandsangehörigen Herrn 
X vom Verein A ausging, trägt dieser gern. § 76 RO die Kosten 
des Verfahrens. 

r----------------------, 
Vorschau BR 6/98 
- Bericht zum Verbandstag 1998 
- Veröffentlichung der Änderungen Satzung/Ordnungen 
- Endgültiger Terminplan 
- Spielpaarungen + Staffeleinteilung für die Saison 1998/99 

L ______________________ J 
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DRUCKERZEUGNISSE 



,;fhink big". Groß zu denken muß nicht 
unbedingt heißen, auch in großem 
Maßstab Landwirtschaft zu betreiben. 
Doch dies geschieht in Brasilien. Rie­
sige Farmen treiben die Kleinbauern in 

. den Ruin. Immer mehr Campesino­
Familien müssen ihr Land verlassen. 
Und suchen in den Millionenstädten 
oder Regenwaldregionen einen Platz 
zum Überleben. In Santa Catarina, dem 

--··•"'-' südlichen Bundesstaat, haben sich 
Christen der verschiedenen Konfessio­
nen zusammengeschlossen, um den 
Kleinbauern ihre Existenz in der Hei­
mat zu sichern: Statt Anbau von Mono­
kulturen wie Mais, Bohnen und Soja, 
raten sie zu Obst, Gemüse, Kräutern. 

... Statt teurem und problematischem 
'l_V'i¾. Chemie-Einsatz, zur organischen Dün­
. ,r'+ · · "v1 gung und alternativen Anbaumetho­

den. ,;ferra Nova" beschränkt sich nicht 
auf Ratschläge. Man hilft bei der Grün­
dung von Genossenschaften, bietet 
Schulung und Beratung. So finden die 
Campesinos, auch dank der Spenden 
von „Brot für die Welt", hier ganz prak­
tische, aber auch seelische und geist­
liche Unterstützung. 
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